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Die folgenden lUatter geben Auvsknnft über die vom October 
1885 bis zum April 1S86 im. Vaticanisclicii Archiv fQr livländische 
Gesdüchto des Hittelalters von mir angOBtelltea Forschungen. Der 
erste Abeelinitt orientirt in Betreff des dabei eingeBcli)agenen Wegee 
sowie des ümftoige, in welehem die Untersnelrangen abgeeehloeeen sn 
Bein scheinen oder nochmals aufzunehmen wären. Es folgt ein Ver- 
seichniss der im päpstlichen Registrum von 1198 — 1304 enthaltenen 
UTlftndischen Urkunden; endlich ein Anhang) welcher 55 unbekannte 
oder doch nicht genttgend bekannte, sum gröeeten Theüe dem 13., 
«um geringeren dem 14. und dem Anfange des 15. Jahrhunderts an- 
gehörige Stücke im Abdruck oder aoszttgUch bringt. 

Biga, im KoTember 1886w 



Digitized by Google 



vom Fetersplatze kommend die stattliche, Ton Pius £S!. erbutte 
Treppe im Valieanischen Paläste binansteigt, dann den Damasnabof and 
die zwei nScbsten H5fe und Thorwege darcbschreitet, um bei der Schweizer- 
waehe sich nach rechts wendend dem Belvedere zuzugehen, sieht dch beim 
Thnrme des Galilei einer kleinen Thür gegenüber. Es ist der Eingang zom 
Vaticanischen Arcliiv, das Jahrhunderte lang nur wenigen BegimstiVtpn zu- 
gänglich, neuerdings dmxh Papst Leo XIII. den historischeu Studien frei- 
gegeben wurde. 

Jene Terhältnissmässig strenge Abgeschlossenheit hat indess nicht ge- 
hindert, dass aus den dort angesauimelten Schätzen in älterer und neuerer 
Zeit ancb der ]iTli&d&die& G^esebiehte rdeher Stoff zugeflossen ist Bs sei 
hier nnr an die dnreh Hanriqne, Bipoll*Bremond nnd Sbaralea besorgten 
grossen Urkondensammlnngen der Gisterdenser, Dombiicaner nndErandscaner 
erinnert, an die bereits im Jahre 168d durch Baluze — allerdings nicht 
unmittelbar aus dem Vaticanischen Archiv — veröffentlichten Briefe Innocenz 
IIL, die jüngst von französischer Seite unternommene Herausgabe der Register 
Innocenz TY . Bonifaz VIII. nnd Benedict XI., der sich die Pnblication der 
Erlasse Clemens V. durch die Benedictiner ansrlfliesst, dann an die für 
scandinavische Geschichte ausgeführten Arbeiten Uelsen, Porthans und Münchs, 
dessen Sammlungen, soweit sie auch für Livland in Betracht kommen, jetzt 
in iStockholm und Kopenliagen vorliegen, endlich an Turgenews Historica 
Rnssiae Monlmenta, welche Ar das 18. und 14. Jahrhundert Tomftmlicb 
Lironica bieten, nnd die Yetera monumenta Poloniae et Lithuaniae yon Theiner, 
in denen Idvland in so hervorragender Weise BerAcksiditignng gefunden hat. 

Dass aber durch die genannten Werke der Beichthum des päpstlichen 
Archivs ittr die livländische Geschichte bereits erschöpft sei, war keineswegs 
anzunehmen; in weiterem Umfange als es bisher, doch mehr gelegentlich, 
geschehen, durfte man dort für sie zu ernten hoflPen. Hat ja Livland während 
des Mittelalters in engerer Beziehung als die meisten nordischen Länder 
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znr Curie gestanden, sind doch seine Geschicke, namentlich in der Zeit der 
Begründung des dortigen christlir]i deutschen Staatswesens, in anssergewöltn- 
lieber Weise vou Rom aus beeiudusst worden. 

Im October 1885 traf ich in Bom ein, nm unter den jetzt in so erfreulicher 
Weise veränderten Verhältnissen dort das Livländische Urkundenbuch zu 
arbeiten. Die mir daflir zu Gebote stehende, scheinbar recht reichlich bemessene 
Zeit Ton 5—6 Monaten erwies sieli freüieli im Laofe der Naehforaelmngeii 
als kaum genttgend. Berftcksichtigt man, dass, abgesehen Ton den gritoseren 
Unterbrechungen an Weihnachten, anm OameTal nnd za Ostern, das Archiv 
an allen katholischen Kirchenfesten und einigen speciell-vaticanisehen Feier- 
tagen geschlossen bleibt, dasa man dort nicht allein an den Sonntagen, sondern 
ancb an allen Donnerstagen von seinen Weiken ausruht nnd die tägliche 
Arbeitszeit nur von ^jtd — 12 Uhr währt, so werden sich sechs vaticanische 
Arbeitsmonate nor etwa zweien in andern Archiven verbrachten gleich- 
stellen lassen. 

Lästige Formalitäten, die den Eintiütt in das Archiv verzögern oder 
behindern könnten, sind nicht an überwinden. Von Seiten des Präfecten, 
des Henm Cardinais Hergenr4)iJier, kann sich jeder Forscher eines wtAl- 
woUenden Empihnges versichert halten und der gegenwärtige erste Archivar 
P. Denifle zeigt sich so entgegenkommend, dass er mir, trotzdem ich mit 
keinedei ofßciellen Empfehlungen ausgerüstet war, beispielsweise gestattete, 
an demselb^ Tage, an welchem ich mein an den Papst gerichtetes G«snch 
um Zulassung zum Archiv überreichte, auch schon mit den Arbeiten zu 
beginnen. Mit Dank habe ich es ferner anzuerkennen, dass, selbst als sich 
meine Untersnrhungen auf das 16. Jahi'hundert nnd über die Mitte desselben 
hinaus ausdehnten, mir das Verlangte stets bereitwillig ausgereicht wurde. 
Die einzige abschlägige Antwort, der ich mich aussetzte, betraf die Eegister- 
bäude Alexander YI., «die von Sr. Heiligkeit reservirt seien." Im Ganzen 
gewinnt man den Eindruck, dass die Torbehalte hier vielleicht keine grosseren 
sind als in andern Archiven. Allerdings darf nicht vergessen werden, daas, 
weil die Katsloge, soweit solche überhaupt vorhanden sind, regelmassig allein 
zur Yerftgong der Beamten stehen, der Forscher nur Stücke erbitten kann, 
auf die er durch irgend einen Hinweis in der Literatur aufmerksam gemacht 
wurde. Um tiefer aus jenem Meere zu schöpfen, dazu bedürfte es einer 
anf?serordentlichen Thiterstützung von Seiten des Archivpersonals, die bei dem 
grossen zu jenen Sammlungen herrschenden Zudrang aber selbstverständlich 
nur denjenigen zu Theil wenden kann, deren Stadien mit dem Kreise der 
Interessen der römischen Kircii« nähere Berührungen zeigen. Dass Arbeiten 
über livländische Geschichte dabei nicht zu jenen bevorzugten Stoffen gehören, 
liegt auf der Hand. 

Indem ich in Betreif der allgemehien Yerbtttniase des Archivs» seiner 
Sofaickaale, Bestaadtheile n. s. w. anf die namentlich aus neuerer Zeit stammende, 
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reiche einschlägige Literatur verweise*, berichte ich in der Klirse Ober den 
Gang, welchen meine eigenen Arbeiten nahmen. 

Zunächst wandte ich mich den im Livländi sehen ürkundenbuclie noch 
zu erledigenden Zeiten des 15. und 16. Jahrhunderts zu. Säraratliche 
dieser Periode angehörige, bei Theiner bereits veröffentlichte livländische 
St&cke — abgesehen von einigen wenigen, in Folge unrichtiger Bezeichnung 
des Aufbewahmngsortes nicht auffindbaren — wurden, was hter ein Ar aUa 
mal bemerkt sei, gelegentlich der Dorcibsicht der weiteridn an&aAhrendea 
Abtheüimgeii einer genanen Oollation nntenogen. Ein Theil der lahlreiohen, 
jedem Benntaer anfilUgen Veblor jenes Werkea erwies sich hieirtwi als bereits 
den Vorlagen angebSfjg; ein grösserer Terdankt erst der Edition seine Ent- 
stehung; ganz unbeanstandet konnten nur wenige Nnrnmem bleiben. Dies 
Resultat setzt nicht mehr in Erstaunen, nachdem Tn;m an Ort nnd Stelle 
eitahien, einen wie geringen Antheil Thcinor selbst an seiner Piiblication 
genommen, wie er das Meiste untergeordneten Kräften überlassen hat. Auch in 
Betreff der Auswalil der Stücke wird man nicht immer einverstanden sein; aus 
demselben Bande ist bisweilen Geringfügigeres mitgetheilt, während Wich- 
tigeres tibergangen wnrde. Keineswegs sind wir aber in der Lage deswegen 
mit dem Herausgeber sa recbten, sondern wollen dankbar anerkennen, dass 
IdTOBica ftberhanpt in ao weitem ümfimg aaije;enomnien worden sind* In 
jedem PUle werden nns dieselben dort in grosserer Vollstindi^eit geboten, 
als flieli irgsndwie er^varten Hess; in Folge dessen zeigt sich denn auch die 
jetst veranstaltete Nachlese qnantitatiT nnd qnalitatiT nnbedentender, als 
Termnthet werden musste. 

Die flir die Gf^schichte des Mittel alter-? bei Weitem wichtigste und um- 
fangreichste Abtheilung, das päpstliche Bullenregister, ward an erster 
Stelle von mir in Angriff genommen. Dasselbe enthält fftr die Periode 
von Eugen IV. bis Paul IV. oder für die Jahre 1431—1559, nach Abzug 
der 113 auf Alexander Tl. entfallenden Bünde, im Ganzen 1883 meist sehr 
starke Foliobiade. Die Hanptscbwierigkeit bei Benntsmg dieses imposanten 
Materials besteht nnn darin, dass dasselbe nicht nach topogrsiAischen Gkeichts- 
pnncten, sondern nnr nngeftbr dironologiach geordnet ist Dabei steht der 
seiner Zeit von Fistolesins für die Sammlung angefertigte Zettelkatalog 
gegmiwArtig dem Pttblicam nodi nicht an Gebote; die knnen, einzelnen 



') Vcrgl besonders Hemorie istoriche Archivi della S. Sede, Roma, A. 

Prsezduecki, Wiadomo^ bibh'offrallczna Ptr S ^^ f ; riacbard, Les archives ilu Vaticaa, Bru- 
xellM, 1874 (BnUetin de ia commxaäiou royaio hiat. de la Belgique)^ Manch, Aufflchlüsso 
Uber du paptOidw AnluT, flboMlit von LjKrmftldi Xerlw, ItoKuriwdw AxvhiT» (Sybelt 
Eist. Zeitachrift Bd. 19 S. 261 f.) , Diekamp, Die neuere Literatur zur päpstlichen Diplomatik 
(HiBt. Jahrbuch dor Hörre^reselbchaft 1883); Paltnieri, Ad Vaticani Archi\i Roinanorum pon- 
ttfiemn Regesta luauudacüo, üomae, 18d4j Denide, Die päpstlichen Registerbände des 13. Jahr- 
Iw Hi w I e nd 4m finr«Bter 4endbM vom J. 1SS9, Berii», 1888. 
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Bänden vorgesetzten Indicea aber sind weder immer zuverlässig noch über- 
all vorliaudeD, so dass allein die Durchsicht Blatt für Blatt möglich scheint. 
Die Mühe der letsteren bl^bt die gleiche, mag man ein ganz beschränktes 
Gfiiiifli im Auge haben od«r für eine groMO Landeageachicihte auraielD. Wird 
dann alwr der Bearbeiter der italienisdhoi, ipaaiicbei, fiiiulieiBchen oder eng* 
liadMii Qeeebichto durch die Fttlle des für ihn sich Darbietenden geradesn 
in Verlegenheit gesetzt, begegnen dem Forscher für deutsche Edehageschichte 
in Jedem Bande anch noch 10 oder mehr ihn interessirende Stücke, so kann 
der nach livländischen Sachen Suchende oft erst nach vergeblicher Durch- 
musterung einer ganzen Anzahl von Folianten auf einen kleinen Fund rechnen. 

Bei specieller Durchsicht ergaben die 26 das Poutificat Engen IV. 
behandelnden Bände, abgesehen von den bei Theiner bereits mitgetheilten 
oder anderweitig von mir geäummelten, 1 nenes Stück, die 51 Bände Ni- 
colaos V. 8, die 32 Calixt m. 8 und die 57 Pius IL 7 unbekannte Num- 
mern. Das ErgebnisB der ganzen seitranbenden, auf jene 169 Folianten 
▼erwandten Arbelt waren aomit 18 nene BaUen, onter denen dam die 
meisten von nntergeordaeter, nur einige von grteaerer Bedeutung seheinen, 
während keine sich üadet, deren Fehlen eine empfindlichere Lücke in unterem 
TJrkundenbnche verursachen konnte. Verliert die Ourie den Norden auch 
mehr und mehr aus dem Auge, nimmt sie ebenfalls Livland wp«renüber im 
15. Jahrhundert nicht mehr die dominirende Stfllnnc: ein wie im 13., be- 
schränkt sie sich regelmässig darauf, an sie gebrachte Processe zu entschei- 
den, Bischöfe zu ernennen oder zu bestätigen, ITiundeu zn verleihen und 
mancheiiei V''ergünätigungen zu ertUeilen, und ist das Fehlen tiefer eingrei- 
fender Erlaaae damit erklirt» so widereprieht ea doeh einigermasaen den ge- 
hegten YoraueaetinngeD, da» Idvland mit seinen lllnf Bistfaftmem und sei- 
nem geistliehen Qrdsnsstaate in jenen BSnden nnmeriseh derart schwach 
vertraten erscheint W&ren bei der bisher befolgten Axheitiweiae gUnstigera 
Besultate erzielt worden, so hätte sie beibehalten werden müssen^ ohne 
Bücksicht darauf, wie weit sie mich dieses mal führen würde; sie war aber 
unbedingt auf?;iigeben und ein kürzerer Wesf einzuschlagen, nachdem sich 
herausgestellt liatto, dass, selbst bei Verzichiieistung auf die Ausmitziing der 
übrigen Abtheil ungen des Archivs und bei aussclilieaölicher Verwendung 
meiner Zeit auf das Bullen regi^ter, aus diesem für den Best des 15. Jahr- 
hunderts etwa nur noch 20 kaum belangreiche Stücke zn gewinnen seien, 
ftr das 16. Jahrhundert aber, wie gelegentliche Proben ergaben, verhSltniss^ 
mMg nodi weniger beledigende SrKsbnisse in Aussicht standen. 

leh durfte mich Yon nun an auf die Binde beschrftnkea» welche sich 
auf bestimmte kürzere Zeiträume oder einzelne Jahre beziehen, in denen 
notorisch ein lebhafterer Verkehr zwischen Bom und Livland stattfand. Mit 
verhältnissmässig geringem Aufwand an Zeit wurden auf diese Weise für 
Sixtus IV. 8, lür lunocena VUt 5 und iür Xieo X. 11 noch unbekannte 
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Sehrdben gewoniun. Der Yersadi} dies Material ein venig dadansli zn er* 
glnieD, dass von Faul H. bis auf Faul lY. (1464—1559) die Abiheilmigen 
der Htteraa secretaa md der Litterae de Onria, in welchen sich regel- 
mftssig die wichtigeren Sachen yermtithen lassen, vollständig durchgegangen 
wurden, fUhrte zu nur unbedeutenden Ergebnissen; und als endlich aus jedem 
einzelnen Pontificat vom Anfang des 16. Jahrhunderts an bis über die Glitte 
desselben hinaus eine Anzahl von Bänden mehr willkürlich herausgf iviffen 
wurde, zeigte sich tiberall die änsserste Armuth an livlftndischen Sachen. 
30 FoliantöD von Julius IT. (die nn. 886—915) enthielten beispielsweise 
Uberhaupt keine Livonica, 44 von Clemens VII. (nn. 1238—1281) 1 Stück 
und 25 von Paol IQ. (dd. 1680—1704) ebenfalls nur 1 St&ck. Hienttch 
konnte die Arbeit am Bnllenregister abgebrochen werden in der wohlbegrUn- 
deten ÜberaengVDg, dass dasselbe aneh in seinen von mir übergangenen 
Theilen weder ssJilreiche mid noch weniger besonders werthTolle Livo- 
nica berge. 

In einzelne Abschnitte des grossen, im Lateran b^dlichen A? chivs 
der Dataria, welches bissher schwer zugänglich, nur wenig benutzt und 
auch von Theiner nicht beachtet worden ist, wnrd mir mühelos eine gewisse 
Einsicht gewährt. Von den auf etwa 20*X) Bände veranschlagten Beständen 
desselben wurden die auf den Ausgang des 14. und das lö. Jahrhundert 
bfcziigliciieü Theile zu Anfang 1886 in den Vatlcan transportirt und hier 
dem Publicum vorgelegt. Dr. 0. von Fslke nnd einige andere Mitglieder 
des Insfitats fttr Oesterreichische Geschichte hatten die GtOUigkeit, bei 
ihren üntersnehnngen Aber BonüSss IX., Martin Y., Engen lY. nnd die fol- 
genden Papstregiemngen nebenher anch die Stftcke, welche für mich Inter^ 
esse boten, zu notiren. Die aus einer recht bedeutenden Bftadesahl ge- 
wonnenen 9 unbekannten Nummern lieferten den immerhin schätzbaren Be- 
weis, dass ein weiteres Eingehen auf diese Abtheilung yom Standponct der 
livlfindischen Gpsrhirhte kaum lohnend sein dürfte. 

Nach der ermudeuden Arbeit an d^n Bullen diente die am Eegister 
der Breven als erfrischende AI v ( li^lnng. In diesen Erlassen ist vor- 
näffllicb die politibche (leschichLe niedergelegt j sie sind, verglichen mit den 
Bönen, meist von wohlthnendo' Kürze, ihr Stil ist elegant, nie formelhslt 
nnd weitlftnfig; gefeierte Humanisten nntenseichnen sich namentlich znr Zelt 
Leo X. als ihre Concipienten. Die Periode vom Anfang des 15. Jahrhun- 
derts bis znm Tode Gemens YIL wird von 64 Bünden begleitet; weiterhin 
sind, mit ganz geringen Ausnahmen, Livonica kaum noch anzutreffen. Die 
Sammlung erscheint äusserlich als nichts Einheitliches: die Schreiben Mar- 
tin V. erweisen sich als Copien erst aus dem 16. Jahrhundert, die Calixt III. 
und Pius IL als gleichzeitige Abschriftf-n • unter Leo X. endlich sind ans 
den aneinander e^eklebten Üriginalconcepten Folianten von gewaltigem For- 
mat gebildet wurden. Die chronologische Folge der Bände ist dibei, na- 
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mentlich zu Anfang, vielfach durchbrochen. "Während sich für die früheren 
Papstregiernnpen verhSltnissmässig nur spärliche Trümmer erhalten haben, 
entfallen auf Sixtus iV. etwa 6, auf Innocenz VIII. ungefähr 4 Bände; unter 
Julius IL, Leo X. und Clemens VII. kommt durchschnittlich auf jedes Pon- 
tificatsjahr ein grosser Band. Trotz der vorausgegangenen recht starken 
BanvtimiK dattli Theiner, konnten hier wenigstens noch 15 yon ihm nickt 
bttflckdclitigte SMcke Tom Ende des 15. und dem Anfange des 16. Jahi> 
linnderfcs gesammelt werden. ErwXIint sei ans ihrer Zahl ein Schreiben 
Sixtus lY. an Kaiser Friedrich III. von 1468 April 15, betreffond den Ans- 
trag der Streitigkeiten des liTlftldischen Meisters mit dem Erzbischof nnd 
der Stadt Riga; die Gewährung verschiedener Indulgenzen, u. A. der Frei- 
heit, alle seine in den Krieg gegen die Russen ziehenden Söldner mit dem 
Kreuzeszeichen zu verselien, von Seiten Julius II. an deu Orden in Livland 
von 1506 December 4; die von Leo X. dem Erzbischof Jasper von Riga 
1514 Mai 29 ertheilt« Ermächtigung, alle seine Öuffiagane, insbesondere 
auch den Bischof von Dorpat, zur Leistung des ihm als Metropolitan gebüh- 
renden Eides anmhalten. 

Die Abtheilnng der Litterad principnm bietet in ihren ersten 
14 BAnden ein , nur flilebtig geordnetes, weder gans homogenes, noch dem 
Titel ilberall entsprechendes Material, das mit 1513 beginnend, im Allge- 
meinen bis zar Mitte, hier und da bis an's Ende des 16. Jahrhunderts reicht. 
Beziehen sich die einzelnen Bände regelmässig auf ein oder ein Paar Jahre, 
SD umfassen doch manche Zoiträume von 10, 20, ja 70 Jahren; sind in den 
meisten Originale aneinandergeheftet, so bestehen die späteren ausschliesslich 
aus Abschriften; endlich sind weder alle diese Schreiben von Fürsten aus- 
gegangen, noch au Päpste, sondern zu gutem Theil au Üardinäle gerichtet. 
Von den hier gewonnenen 11 neuen Briefen w&ren etwa namhaft zu machen 
nwei des Bischöfe Johann von Dorpat nnd BoYal sowie des Enluschofe 
Jasper von Biga an demens YJL yon 1534 April 29 und Mai 7, in wel- 
chen sie sich fttr den Oomtnr von Fellk Robert de Grave Terweaden — 
„einen treuen Sohn der Kirche und entschiedenen Gegner der lutherischen 
Ketserei", der im Begriff stände, zur Erfüllung eines Gelübdes Rom, Jem- 
salem, St. Jacob di Compostella und das Grab des heiligen Hubert zu be- 
suchen — und fttr denselben weitere EniiifrJilnnt'pn an den Sultan und den 
Dogen von Venedig erbitten'; sodann ein Gesuch des Erzbischofs Thomas 
von Riga von 1532 März 19 um Bestätigung des Electen Johann Bey von 
Dorpat, bei welcher Gelegenheit mue Schilderung der kirchlichen Zustände 

^ Ein drittes Fürschreibea iBr den Comtur, von Wilhelm Ivenbroeck, Castos der Hi> 
noriten tn Ijemtal, 1524 Mai 15 ausgestellt, findet sich auf der Rigischen Sladtbtbliothek, 
Mscr. ad biet. lavoalae Bd. 13 Abthlg. 1 n. 8. — Von seiner Pilgerfahrt beimkehrend, 
^«nrülto der OnaHur 1599 Hai In Sftddantodilaiiil, wte udirar« BrieA im DentMh-Oid«Bi> 
AnUt ra Wien se%en. 
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in LiTla&d mü besonders im Stift Borpat gegeben vird*; «idlicb eine Un- 
terlegnng der Gebietiger des livUlndisebeD Ordens an Clemens TU. 1688 
September S9, in der sie die Srwfthlirag dnes Sohnes des Herzogs Oail Ton 
Mftnsterberg zum Coadjutor des Meistens Plettenberg ablehnen. 

Eine der vorigen vielfach verwandte Sammlang, die Litterae epi* 
scüpornm, besteht, soweit die von mir durchgesehenen elf ersten Bände in 
Betracht kommen, in Originalbriefen aus dem 16. und dem Anfange des 17. 
Jahrhunderts. Die Mehrzahl derselben ist an Päpste adressirt, doch bringen 
Band 5 und 6* solclie an den Bischof von Terracina von 1530—1584, 8 und 
9 solche an den Erzbischof von Eossano von 1559 und 1560. So iuteiea- 
sant dies Material fiir die Geschichte Italiens und anderer Länder scheint, 
enthalt dasselbe doch nicht das Geringste an liviandischen Sachen. 

Über das jetzt gleichMs im Yatican befindliche alte Archiy der 
Bngelsbnrg eine allgemdne Übersicht zn gewinnen» ist gegenwftrtig so 
gnt wie ausgeschlossen, da ans demselben meist nur einzehie Schreiben oder 
BSnd^ die genau bezeichnet werden müssen, nicht aber ganze Reihen der- 
selben, welche einen Einblick in die Gesammtheit der Bestände gewähren 
könnten, vorgelegt werden. Jedenfalls enthalten die hier vereinigten Ar- 
marien, von denen über 40 namhaft gemacht werden, sowol ganze Samm- 
lungen einzelner OriginalurkLmdeu und Briefe wie grosse Collectionen hand- 
schriftlicher Bücher. Zu jenen gehören die sog. lustrumeuta miscellauea, 
unter denen sich freilich eine gesonderte Abtheilung Instrumenta mü&ceila- 
nea Poloniae, wie sie Tfaeiner dtirt, nicht findet; za diesen, ausser den be- 
reits erwähnten, in weiterem üm&nge zugfinglichen BroTenregistem, BAnde 
mit Instmetionen, Bechnnngen u. s. w. Nach Andentnngen in der Literatur 
und gelegentlichen Winken anderer Forscher wurde Einzelnes, namentlich 
ans den Armarien 6, 11, 14, 32 und 40, herausgehob«. Der Ge^vinn be 
stand in mehreren Briefen der Bischöfe von Dorpat sowie der Erzbischöfe 
von Riga vom Ende des 15. und aus dem Anfange des 16. Jahrhimderts 
sowie in einigen Tnstructioneu. So fand sich eine von Sixtus IV. von 1482 
Mai, durch weldie der Legat Erzbischof Stephan von Riga angewiesen wird, 
nach den furchtbaren Verwüstungen, welche Livlaud im vorigen Jahre durch 
die Moskowiter erlitten, die Bewohner der heimgesuchten Provinz zu fer- 
nerem Widerstande gegen den Feind aazufenem und ihnen hierflir den Bei- 
stand des apostolischen Stuhles in Aussicht zn stellen; In zwei weiteren 
yon 1488 Mai ertheüt Innocenz YIIL seinem Legaten Bischof Simon von 
Beval deu Auftr^, sich an verschiedene Höfe zu begeben, um den Krieg 
gegen Moskau zu organisiren, insbesondere um beim Kaiser, einzelnen Für- 
sten und den livlAndischen Ständen auf die Herstellung des Friedens zwi- 



1) Der Anfhiig 4iiMt Sclir«ib«ni findet aidi Bud 8 fU. 33Ö und 9*2, der Solitaia« 
Band 7 fbl. 37. 
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sehen dem Orden und der Stadt Riga hinzuwirken und darauf ein Bündnis» 
Polens und Dänemarks mit Livland gegen Jobann III. zu Stande zu bringen. 

Da die TTntersuclnirt^en für jene spätere Periode damit für vorläufig 
abgeschlossen gelten konnten, verwandte ich die mir noch zu Gebote ste- 
hende Zeit auf das 13. Jahrhundert. Von einigen Cameralrechnungen, 
die keine Livonica ergaben, abgesehen, beschränkt sich hier die Arbeit auf 
das BuUeuregister. 52 Bände desselben, d. h. die nn. 4—51, dazu n. 7A, 
21A, S5A und 39A, wurden durchgesehen und damit der Zeitraum Ton In- 
rmmz HL W auf Benediet XL oder die Jahre 1198— IdOi YoUstäodig 
erledigt Den letitgenannten Zeitpnnct zu fiberschreiten, war insofern aus- 
geBchloflsen, als die nScfastfolgenden, Clemens Y. betreffenden Binde schon 
seit mehreren Jahren den Benedictinem zur Veröffentlichung übergeben und 
damit anderweitigem Gebrauche entzogen sind; die grosse Reihe der von 
Johann XXII. vorhandenen Bände aber noch in Ä.ngriff zu nehmen, schien 
die Zeit ungenügend. Dass, trotz vielfacher früherer Benutzung gerade der 
Register des 13. Jahi huiulerts, die Arbeit hier sich noch immer als lohnend 
erwies und neben Stücken von geringerer Bedeutung einige von ausseror- 
dentlichem Werthe neu zu gewinnen waren, wird sich weiter unten ergeben. 

In die Acten aus dem 14. und dem Anfange des 15. Jahrhuu' 
derts gründlichere Einsicht zu nehmen, war nicht mehr möglich. Ich 
musste mich begnttgen, einzelne ürkonden, auf die .ich von Freunden auf* 
merksam gemacht wurde, meinen Sammlangen einzureihen nnd mit dem ftr 
livländische Geschichte noch nie TSrwertheten und auch yon Theiner ganz 
bei Seite gelassenen Supplikenregister mich etwas nShor bekannt zu 
machen. Dasselbe ist zwar nur noch für eine verhältnissmässig knrze Pe- 
riode vorhanden, umfasst aber für die Pontificate Clemens VI.. Tn^nrenz VI. 
und Urban V. (1349—1370) 22, beziehentlich 17 und 10, dazu für die Zeiten 
der Gegenpäpste Clemens VII. und Benedict XIII. 30, beziehentlich 23 Fo- 
lianten allergrüssten Formats. Da die Eingaben, versehen mit der päpst- 
lichen Entscheidung, in sehr knapper Form in jene B&nde eingetragen zu 
werden pflegten, findet sich schon auf jeder Seite eine sehr hedentende Zahl 
derselben; in ihrer Gesammtbeit stellen sie ein wahrhaft grossartiges Ma- 
terial für die Eirehengeschichte, insbesondere die kirchliche Personalge- 
schichte, jener Zeiträume dar. Dass auch die livlftndischen Prälaten, na- 
mentlich die damals meist am Hofe von Avignon verweilenden Erzbischöfe 
von Riga, auf jenen Blättern häufig begegnen, ergiebt bereits eine flüchtige 
Durchsicht der letzteren. 

Um es nochmals kurz zusammenzufassen, sind also bisher die Arbeiten 
bis zum Jahre 1304 vollständig durchgeführt, die für die Zeit von 1431 bis 
über die Mitte des 16. Jahrhunderts soweit erledigt, als es übeihaupt oder 
w^gstens unter den gegenwärtigen Vwhflltnissai der Iffihe lohnte, wäh- 
rend die dazwischen liegende Periode TOn 1305— 14d0 noch der Erforschung 
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haut. Üb die aul sie entfalleudeii mein- als 300 RegUterbände sehr we- 
ütintliclie Ergebnisse liefern werden, ist nicht im Voraus za bestimmen; je- 
ctenCiUs aber wird sich ans den Suppliken reieUieh ernten lassen. 

Entsprechend dem Fortschreiten des Livlindischen ürkandsnhafiltet 
soll die Anshente Ton 1436 an verBIfentlidit werden; die ans der Mheren 
Zeit, weldie einen Nachtrag zn den bisher ersehienenen Binden Jenes Werks 
bildet, glaubte ich schon jetzt vorlegen za müssen. 

An erster Stelle folgt ein Yer zeich ni SS sämmtlicher im Registrum 
von 1198 — 1304 enthaltenen, auf Liyland bezttglicben Bnllcn, 
welrliBs 204 Nummern aufweist. Dasselbe gewährt, da damals nicht alle, 
sondern nur die wichtigsten der ausgehenden Erlasse aufgenommen wurden, 
zuncächst eine Übersicht über die ihrer Zeit von der Curie für besonders 
bedeutungsvoll gehaltenen Schreiben ; zugleich aber soll es practischen Zwecken 
dimen. Ist in Sesng anf viele ^ beispielsweise alle ans Balnze nnd die 
Mehrzahl der ans Tvrgenew nnd Theiner — r ins Livllndische Uiknndenbneh 
flbergegangene Ballen anch von yomhetein ersichtlich, dass dieselben dem 
Kegistrum entstammen, so wäre das Aufsuchen eines Stückes in letzterem 
dodi häufig recht zeitrauhend, da die Angaben ttber den Fundort nicht immer 
genau sind, jedenfalls mit der jetzigen Citirweise für die Registerhände nicht 
übereinstimmen. Nicht wenige Bullen aber sind im Urkundenbuche nach 
späteren Gopien abgedruckt worden, während sie, wie sich jetzt zeigt, auch 
im Registrum vorhanden sind; hat doch selbst Tnrgenew mehiere im Registrum 
anzutreffende Stücke nicht diesem, sondern Abschriften der Is uuziatura di 
Polonia oder Albertrandis entnommen. Das gelieferte Yerzeichniss wird also 
in vielen FfiUen das Zorftckgehen anf die QneUe erleicbtem, in andern anf 
eine bisher nnb^annte beachtenswerthe Vorlage anflnerksam niadien. 

Da es sich ansschliesslieh nm bneits yerOffantUchte oder im Anhang 
ansfUirlieh mitgetheilte Stücke handelt, konnten die Inhaltsangaben möglichst 
kurz gehalten werden. Von Drucken ist regelmässig nur der im Livlftndi- 
schen TJrkundenbuche oder der sonst zunächstliegende angeführt; die weiteren 
sind aus Potthasts Regesta pontificum Romanornirt 1 picht 7.i\ ersehen. Gemäss 
der Anordnnnp' im Registrura ist die Reihenfolge nicht durchgehend eine 
strena: < hroiidlogische; wenn auch auf kein verflossenes Jahr, wird doch 
biüweileu auf irühere Monate oder Tage zurückgegriffen. Dem entsprechend 
ist ebenfalls im Anhange einige mal ein jüngeres Stück vor ein etwas älteres 
WBL Stehen gekonmien. 

Der Anhang bringt snnftehst 47 im Yerzeiebniss anfgef&hrte ITunrnnm, 
die unbekannt oder nicht in erforderlidier Vollständigkeit oder nngenllgend 
veröffentlicht sind oder, wennschon beledigend paUich*t, sich doch der Anf> 
merksamkeit unserer Historiker entziehen k&nnten, theils im Abdruck, theils 
im Regest. So sind beispielsweise Bullen, welche in den neuen und bei uns 
noch kaum allgemein zugfiogUcben tranzöaischen Aasgaben der Begister 
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LuuMaii IV., Bonilu VHL waA Beaediefc XL vorkoninieii, niHMilis«noiiniieii, 
wenn «Mh nräist nur aiunttgUcL Ebenso geübte ieh yier Livland beMfonde 
Stttoke, di« jlngBt toü Bodfinbetg in den Ifonnmeitta Qermaniae hisUniea 
mitgetheilt wurden, nicht «naadilieasen zn mflSBen, besonders da swei deiv 

selben (rill. diindl4)in yollständigerer oder theil weise etwas genauerer Fassung 
gebracht werden konnten, eins (n. 5) nur im Begast lolgt and eins (n. 1) ein 
solches an Länge kaum übertrifft. 

Jenen 47 Nummern sind dann 8 noch unbekannte aus dem 14. und 
dem Anfange des 15. Jahrhunderts angeschlossen, die gelegentlich gesammelt 
worden. 
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LiTländische Urkunden im FipsOlclien Bcfbitnim Ton 

11Ö8— 1304. 



Band 4. 

fol. 186 ^ n. 186. P. Innocenz m. an die CSiriBtfln in Sadisen ud Wieit- 
felen: Sicnt eedesiastice leaioiuB; 1199 Oct 5. — Livl. ÜB. 1 a. 18. 

Band 5. 

f. 146* n. 189. P. Innocenz III. an den EBf. von Bremen, seine SolBragane 
nnd die Prälaten der bremischen Eirchenprovini: verba erangeli- 
xantinm; 1S04 OcL Vü. - ÜB. 1 n. 14. 

Band 8. 

f. 33 ^ n. 136. P. Innocenz III. an den Bf. Albert von £iga: Cum inter te; 

1210 Oct. 20. — UB. 1 n. 16. 
f. 34' n. 137. Ders. an den Meister Wolcuin und den SchwerlbiHderoiden: 

Onm snper sorte; 1910 Oei 90. ^ ÜB. 1 n. 17. 
f. 79'' n. 149. Ders. an dieselben: Gratias ezimias bcaomm; 1812 Jan. 96. 

— ÜB. 1 n. 94. 

f. 160 "»n. 119. Ders. an den Abt, Prior und Custos vom Berge des Ii. 

Nicolaus: Cum olim dilecti; 1213 Oct. 10. — UB. 1 n. 27. 
f. 161 n. 120. Ders. an den EBf., Decan und Propst ?<in Land: Onm eo 

laciente; 1218 Oct. 11. — ÜB. 1 n. 29. 
1 161 • n. 121. Ders. au den Abt, Prior und Kellner vom Berge des b. 

Nicolans: Cum pastores ecclesie; 1213 Oct. It. — UB. 1 n. 28. 
f. 161" n. 122. Ders. an den Abt von GoUand und die Pröpste von Nort- 

land und Satherland: Qaoniam nimlB dispendiosumi 1213 Oct. 11. ^ 

ÜB. 1 n. 51. 

f. 161* n. 198. Ders. an den Seliwertbrfidererden: Chim a nobis; 1918 

OcL 11. — ÜB. 1 n. 80. 
f. 16]* n. 124. Ders. an die Christen inSaebsen: Qnoniam joztasententiani; 

1913 Oet. 80. - UB. 1 n. 89. 
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f. 161'' B. 125. Den. au den Bf. Ton Kflnster: Ab eo, qtii; 1218 Oct 80* — 
IIB. 1 n. 33. 

f. 161^ n. 126. Dem. an die Prälaten Saehsens: Ad yestram jamdndnm; 

1218 Oct. 80. — TJB. 1 n. 34. 
f. 161^ n. 127. Ders. an den Bf. von Estland: (Commissi noble officU; 1918 

Oct. 31. — ÜB. 1 n. 35. 
t 161^11. 128. Ders. an den Schwertbrüderorden: £tsi canctis fideUbne; 

1213 Oct. 31. — ÜB. 1 n. 36. 
f. 161^ u. 129. Ders. an den Bt von Estl^md: Com in memorifti 1213 

NoY. 2. — ÜB. 1 n. 37. 

Band 9. 

f, 49'' n. 197. P. Honorius III. an den Grafen Albert von Holstein: Ab 
aquilone revelata; 1217 Jan. 25. — UB. 1 n. 39 ^ jetzt auch M. O. H., 
Epistolae saec. XnL e regestis pontif. Koman. ed. Rodenberg 1 n. 13. 

f. 102** B. 420. Ders. an den EBf. yon Magdebnig; 1217 Apr. 26. ^ S. 
Anhang n. 1. 

f. 157 n. 655. Den. an den Bf. von Idrland: Com in partibns; 1217 

Sept. 80. — UB. 1 n. 40. 
f. 247* n, 1088. Den. an den EBt von Bremen; 1218 Apr. 80. — S. 

Anhang n. 2. 

f. 247 » n. 1039. Ders. an denselben: Cum secundam sapientisi 1218 Apr. 80. — 
UB. 1 n. 41i Bodenbergy 1. c. 1 n. 63. 

Band 10. 

f. 135^ n. 583. F. Honorius III. an das Oapitel von Bnmen: Grave gerimne 

et; 1219 Oct. 26. — UB. 1 n. 44. 
t 185'* n. 584. Ders. an den Bf. von Livland: Cum a nobisj 1219 Oct. 28. — 
UB. 1 n. 45. 

f. 135 »»n. 585, Ders. an den Kg. von Dänemark: Ut te cliristiane; 1219 

Oct. 29. — UB. 1 n. 46. 
f. 186*11. 589. Den. an den Bf. m livland: Onm personam toani; 1219 

Nov. 7, — TJB. 1 n. 47. 
f. 169* n. 689. Den. an den Bf. von Beval: Onm selo caritatis; 1220 

M&n 19. — UB. 1 n. 49. 
t 169'' n. 690. Den. an die Aebte und Propste der Cistercienser und anderer 

Orden: Cum venerabilis frater; 1220 März 19. — UB. 1 n. 50. 
f. 172'" n. 701. Ders. an die Aebte, Priorcn und Pröpste der Cistercienser 

und anderer Orden: Etsi non sit; 1220 Apr. 18. — UB. 1 n. 51. 
f. 172*^ n. 702. Ders. an die Bischöfe von Iiivland, Seionien und Leal; 

1220 Apr. 18. — S. Anbang n. 3. ' 
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Band II. 

f. 109^ P. HoTiorias UL an den £Bf. von Magdeburg; 1221 Apr. 21. — 8. 

Anhang n. 4. 

t 188* n. 181. Ders. an die Christen in Sachsen; 1222 Jan. 18. — 8. 
Anhang n. 5. 

f. 196^ n. 219. Ders. an ta Bf. von SdonieE sowie äm Abt und Prior 

Tom Berge des h. Nicolans; 1222 Febr. 8. 8. Anhang n. 6. 
t 196^ n. 220. Ders. an dieselben; 1222 Febr. 8. — 8. AnlwDK s. 7. 
f. 196'' n. 221. Ders. an den Abt und Prior Tom Berge des 'h. Nieolans; 

1222 Febr. 8. — S. Anhang n. 8. 

t 196'* n. 222. Ders. an die Richter in Livland: £z parte yenerabilis; 1222 
Febr. 8. — ÜB. 1 n. 55 (dui'ch Yermittelung Targenews nach einer 
Copie Albertrandis). 

Band 12. 

t 28 ^ P. Honorius III. an den Bf. von Livland ; 1993 Jan. 27. — S. Anhang: n, 9. 
t 130^ n. 1B9. Ders. an EBf. und Capitel Yon Bremen: Grave genmos et; 

1223 Dec. 21. — ÜB. 1 n. 57. 

f. 180'' n. 140. Ders. an den Bf. von Livland; 1223 Dec. 23. — S.Anhang n. 10. 
f. 131=" n. 141. Ders. an die Bischöfe von Selonien und Leal; 122S Dec. 23. 

— 8. Anhang n. 11. 
t 167* n. 228. Ders. an den Abt tob BiddagsbanseB: Com dUectos iUias; 

122i Jan. 28. «- UB. 1 n. 68. 

Band 13. 

£ 171* n. 96. P. Honorius in. an die Christen in Bnssland: LegisUs, nt erei- 

dimns; 1224 Nov. 16. — ÜB. 1 n. 66. 
1 24* n. 129. Ders. an alle Erzbischöfe, Biscliöfe und sonstige Prftlaten: 

Cum is, qui; 1224 Tipc. 31. — ITB. 1 n. 69. 
f. 24 ''n. 130. Ders. an die bek lirteu Liven und Freussen: Ek^desia Eomana, 

que; 1225 Jau. 3. — UB. 1 n. 71. 
f. 26** n. 144. Ders. an den B£ yon. Modena, apostoUseben Legaten: Spe- 

rantes» qwA aperiente; 1225 Jan. 9. — UB. 1 n. 72. 
t 100* n. 126. Ders. an denselben; 1225 NoT. 19. — 8. Anhang n. 12. 
1 150' n. 893. Ders. an den Sehwertbrttderorden: Yestra Deo et; 1226 

Nov. 27. - ÜB. 1 n. 91. 
f. 150* n. 394. Ders. an die Stadt Eiga: En, qne jadicio; 1226 Nov. 19. — 

Turgenew, Hist. Russiae monimeuta 1 n 18, danach Regest UB. l,Begg. 

8. 2ö n. 102; jetzt auch gedr. Rodenberg, 1. c. 1 n. 318. 
t 151' n. 401. Ders. an den Schwertbniderorden : Ea, que jadicio; 1226 

Dec. 10 (4. iduä Decembris). — Uli. 3 ii. 93""; jetzt auch Bodenberg, 

1. G. 1 B. m 

I 
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t 151^ n. 402. Ders. an denselben: Ea, quo judicio; 1226 Dec. 10. — UB. 
8 n. 92 

f. 151 '»B. 403. Den. an den Biacbof von Kiga: Magister et fratres; 1226 
Doe. 10. — Stretalke, Tabulae ordlnis Thentonid tu 240; Begast UR 
8, Begg. S. 6 n. 104* . 

f. 1B2> n. 406. Ders. an die Stadt BIga: Ea» qua jodicio; 19S6 Bec 11. — 

UB. 1 n. 93'. 

f. 162* n. 483. Ders. an die rassischen f&raten: Gandemoa in Domino; 

1227 Jan. 17. — ÜB. 1 n. 95, 
t 162* ü. 484. i)ers. an die deutschen Bürger von Wisby; £tsi cunctos 
Cbristifidelesi 1227 Jan. 17. — UB. 1 n. 94. 

Band 15. 

f. 2* n. 6. P Gregor IX. an den Gardinaldiacon Otto, päpstlichen Legaten; 

1230 Apr. 4. — S. Anhang; n. 13. 

f. 70* n. 15. Ders. an Propst und Capitel von Biga: Cnm ecciesia vestra; 

1231 Apr. 8. — UB, 1 n. 108. 

f. IfiO^ n. 17d. DerB. an den Bf. von Semgallen: Cum in ninoii; 138S 

Jan. 98. — ÜB. 1 n. 115; Bodenberg, Lein. 461. 
f. 151* n. 178. Den. an denselben, päpstlichen Legaten: Qaanto penonam 

venerabilis; 1232 Febr. 5. — UB. 1 n. 128. 
f. 151 1> n. 174. Ders. an denselben: firaternitati tne pnsentioni; 1282 Febr. 

3. — UB. 1 n. 121. 
f, 151 ^ n. 175. Ders. an Bf., ('apitel und T^ürprer von Riga sowie an den 

Schwertbrüderorden: Cum venei-abiiem Iratrem; 1232 Pebr. 4. — UB. 

1 n. 122. 

f. 151 n. 176. Ders. an dieselben: Universitati yestre presentiumi 1232 

Febr. 8. — UB. 1 n. 120. 
f. 151^ n. 177. Ders. an die Bischöfe von Biga vnd Lea], den Schwert- 

brilderorden nnd die Bftrger von Biga: Ad nostram noyeritis; 1282 

Jan. 30. — UB. 1 n. 117; Rodenberg, 1. c, 1 n. 462. 
f. 152^ n. 178. Ders. an den Bf. von Semgallen: Fratemitati tne per; 1282 

Jan. 30. — ÜB. 1 n. 116. 
f. 153* n. 181. Ders. an denselben; Cum eccleaia in; 1232 Febr. 3. ~ UB. 

1 n. 119. 

t 153» n. 182. Ders. an denselben: Cum ecciesia in; 1232 Febr. 3. — UB. 
1 n. 118. 



1) In Reicliaarehiv la Stockholm findet sicL diese Urkunde in einer Copie des 14. Jahrb. 
auf Perganipnt (vgl. Schirren, Verzeit^hniss S. 2 n. 8) mit folgender SdUnstbemCKkiug: 
Seriptom iu pniuo quateroo rc^stri 11. anoi domini Honorü pape 3. 
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L Ibb" n. 185. Derä. au die I\tiu bekehr teu iu Carland: Solet aimuere etc.; 
1233 Febr. 11. — UB. 1 n. 124; Bod«iberg, Lei n.,-tö8. 

t 156^ n. 186. Ders. an die Nenbekehrten von Bandowe, Wanneman und 
Ton der Windan: Solet annnere etc.; 1S82 Febr. 11. ^ Tmrgenew, 
1. c. 1 n. 83 (danach Bögest im UB. 1, Begg. S. 34 n. 189); Boden- 
berg, ]. e. 1 D. 464. 

Band 17. 

t 91* n. 87. P. Gregor IX. an den Propst Ton Tiel sowie den Scholaster 
und Tresler von Sb Seyerin in OOln; 1283 Apr. 22. — 8. Anhang 

n. 11. 

f. 11'' n. 50. Ders. an den Bf. von Semgallen; 1288 Apr. 25. — S. An- 
hang n. 15. 

f. 13^ n. 57. Ders. au Bi. und Capitd von Semgallen; 1233 Apr. 20. — 

S. Anhang n. 16. 

f. IS*" n. 58. Ders. an die Missionare in Preussen: Veuerabili fratre no- 
stro; 1233 Apr. 18. — UB. 3 n. 128». 

f. 150" n. 555. Ders. an den päpstlichen Legaten, Bf. Wilhelm; 1284 Febr. 
15. — S. Anhang n. 17. 

t 150*' n. 557. Dem. an den Bf. von Semgallen; 1284 Febr. 9.-8. An- 
hang n. 18. 

£, IBO** n. 558. Ders. an die Christen in Livland, Preussen, Gotland u. s. 
w.: Tneffabilis dispositio creatoris; 1234 Febr. 21. — UB. 1 n. 132; 
Bodenberg, 1. c. 1 n. 575; beide nach Baynald und mit dem Eingang: 
Qaoniam, nt ait. 

f. 151=^ n. 559. Ders. au den Bf. von Semgallen; 1234 Febr. 9. — S. An- 
hang n. 19. 

t 204* n. 204. Ders. an Propst, Decan und Oantor von Hidberstadt: Signi- 

flcavit nobis popnlus; 1234 Aug. 80. — HB. 1 n. 187. 
f. 285* n. 889. Ders. an den Bf. von Leal sowie die Pröpste yon Dorpat 

und Ri-a; 1234 Nov. 20. — S. Anhang n. 20. 
f, 285'' n. 340. Dei*s. citirt den Bf. Nicolaus von Riga, den Orden der 
Schwertbrüder, die rigisclipii Bürger sowie gewisse benannte Personen 
anf 1235 Sept. 8 nach Rom; 1234 Nov. 20, — 8. Anhang n. 21. 

Band 18. 

t 105*^ n. 369. P. Gregor IX. au den päpstlichen Legaten, Bf. Wilhelm: 
Licet episcoporum translatio; 1236 Febr. 5. — Turgenew, 1. c. 1 n, 42 
(nach einer späten Copie in der Nunziatora di Polouia); Regest UB. 
1, Regg. S. 39 n. 160. 

f. 108" n. 382. Ders. an denselben: Ne terra vastej 1236 Febr. 15. — 
ÜB. 1 n. 144; Bodenberg, Lein. 671. 
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t 110^ n. 888. Ben. an denselbea: Tenerabiliboa fratribu noatris; 1S86 

Felnr. 88. — UB. 1 d. 145 (durch Yerinitteliiiig Tnrgonews naeli einer 

Copie in der Kanziatura di Folonia). 
t 140* n. 19. Ders. an denselben: Yenerabilis fratris noetri; 1S86 Mlrs 

22. — UB. 1 n. 146. 
f. 143 " n. 30. Ders. an denselben: £x parte kariesimi; ld36 Apr. 10. ~ 

UB. 1 n. 147. 

f. 168* n. 88. Ders. an denselben: Cum exnltatione Spiritus; 1236 Mai 30. 
— Voigt, Cod. dipl. Pirna. 1 n. 47; Eodeuberg, 1. c. 1 n. 690 (nach 
Kaynald). 

1 886' n. 84. Ders. an die BisdiSfeTon Biga» Dorpat nad Oesel: Giato dl* 
lectonun ftliomin; 1887 Mai 14. — UB. 1 n. 140; Bodenberg, 1. c. 1 
n. 705. 

t S86' n. 65. Ders. an den päpstlichen Legaien, Bf. Wilhelm: Grato di- 
lectomm filiornm ; 1237 Mai 14. ^ Targenew, 1. c 1 n. 54; vgL ÜB. 
1. Regg. S. 42 n. 168. 

t 286 ' n. 66. Ders. an denselben; De onione, qoe; 1237 Mai 13. ~ ÜB. 
1 n. 150. 

f: 868" n. 427. Ders. an denselben: Cum lux yera; 1288 März 9. — Ufi. 
1 n. 158. 

f. 864" n. 488. Ders. an densdben: Ex parte tna; 1888 Mflra 8. — UB. 
1 n. 157. 

f. 366^ n. 466. Ders. an denselben: Ex parte karissimii 1888 Mint 18. — 

UB. 1 n. 159. 

t 866'* n. 457. Ders. an den EBf. von Bremen, den Abt zu St. Marien 
und den Propst von St. Georg in Stade; 1238 März 13. — S. Anhang 

n. 22. 

f. 368'' n. 467. Ders. an dieselben; 1238 März 13. — a Anbang n. 23. 

Band 20. 

t 88" u. 185. P. Gregor IX. an den EBf. von Lund und seine Suffiragane: 
Ad similitudinem Dei; 1240 Dec. 14. — UB. 1 n. 167; Bodenberg, 
Lein. 796. 

Band 21. 

f. 88'' n. 134. P. Innocenz IV. an den Deutschen Orden in Livland: Ea, 

que judicio; 1243 Sept. 24 — UB. 1 n. 175. 
i, 28* n. 162. Ders. an den Prior der Predigerbrftder in Deutschland : Qiii 

jußtis causis; 1248 Sept. 23. — Theiner, Vet. Monunienta Poloniae 

ete. 1 n. 77; UB. 1 n. 174 (Ansferiigung an die Fredigerbrttder in 

Wisby). 
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f. 154'' n. 295. Ders, an den päpstlichen Legaten, Bf. von Sabina: Nego- 
tium fidei, pro; 1245 Febr. 5. — ÜB. 1 n. 180. 

f. 159' IL 344. Ders. an den EBf, von Lund und seine Suffragane: Insur- 
gentibus contra fidem; 1245 Febr. 2£L — UB. 1 n. 183. 

f. 159'' IL 345. Ders. an den Kg. von Dänemark; 1246 März 2. — S. An- 
hang n. 24. 

f. 159'' n, 346. Ders. an denselben; 1245 Febr. 24. — S. Anhang il 25. 
f. 159'* IL 347. Ders. an den EBf. von Lund und die Bischöfe von Ros- 

kild und Arhus; 1245 Febr. 24. — S. Anhang n. 2Ö. 
f. 164'* IL 377. Ders. an den Deutschen Orden: Justis petentinm deside- 

riis; 1245 Febr. 9. — UB. 1 iL 182. 
f. 257'' IL 315. Ders. an den EBf. von Livland und Preussen; 1245 Dec. 

13. — S. Anhang n. 22. 
f. 264» IL 377. Ders. an die Suffragane des EBf. von Preussen u. s. w.: 

lilius patrisfamilias provocati; 1246 Jan. lö. -- UB. 1 n. 188. 
f. 268'' n. 416. Ders. an den EBf. von Preussen, Livland und Estland: 

Etemi regis victoriosum; 1246 März lä. — UB. ß il 3018. 
f. 270" IL 437. Ders. an denselben: Cum operosi sollicitudo; 1246 März 

30. — Ripoll-Bremond, Bullarium ord. fratr. praedicatorum 1 S. 159 

n. 130. 

f. 270'' n. 443. Ders. an denselben; 1246 März 30. — S. Anhang n. 28. 
f. 272'' n. 457. Ders. an die Pröpste von Salzburg und Berchtesgaden: 

Cum operosi sollicitudo; 1246 März — v. Goetze, Albert Suerbeer 

S. 170 n- 2i vgl. UB. 3, Regg. S. 14 il 211\ 
f. 275''iL 476. Dei-s. an die Christen in Russland: Cum is, qui; 1246 

Mai 3. — V. Goetze, L c. S. 171 n. 3^ vgl. UB. 3, Regg. S. 14 n. 214. 
f. 276* n. 478. Ders. an den EBf. von Preussen u. s. w., päpstlichen Legaten: 

Cum is, qui; 1246 Mai 3. — UB. 1 n. 191. 
f. 276" ü. 479. Ders, an denselben: Ut commissum tibi; 1246 Mai 3. — 

UB. 1 n. 190(durchyermittelungTurgenews nach einer CopieAlbertrandis). 
f. 276" IL 480. Ders. an den Kg. [Daniel] von Russland: Cum te ac; 1246 

Mai 3. — Turgenew, L c. 1 n. 62. 
f. 276* n. 481. Ders. an denselben: Cnpientes tuis votis; 1246 Mai 3. — 

Turgenew, L c. 1 n. 63. 
f. 276* n. 482. Ders. an den Predigerbruder Alexius und seinen Genossen: 

Cupientes carissimi in; 1246 Mai 3. — Turgenew, L c. 1 il 64. 
f. 276» n. 484. Ders. an den EBf. von Preussen u. s. w.; 1246 Apr. 2S. — 

S. Anhang n. 29, 

f. 276' n. 485. Ders. an denselben; 1246 Apr. 22. — S. Anhang n, 30. 
f. 285' n. 531. Ders. an denselben: Vigiles corde reddimur; 1246 Mai 5. — 

Voigt, L c. 1 IL 68. 
f. 285' IL 532. Ders. an denselben: Decet per apostolice; 1246 Mai 5 
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(3. nonas Maji anno 3). — Übereinstinimend mit der zu 1245 Nov. 8 
(6. idus Novemb. anno 8) bei RipoU-Bremond, L c. 1 S. 157 jl 121 
abgedruckten Bulle; vgl. Pottha^t S. 1014 11957. 

f. 310* ISL Ders. an Bf. und Capitel von Riga: Justis petentium desi- 
deriis; 1246 Juli 14. - ÜB. 1 il 193. 

f. 327'» IL 138. Ders. an den EBf. von Preussen u. s. w.: Decet per apo- 
stolice; 1246 Oct. — Theiner, Lein. 87. 

f. 354'' n. 340. Ders. an denselben; 1246 Dec. — S. Anbang n. 31. 

f. 450* n. 87. Ders. an denselben; 1247 Juli 9, — S. Anhang iL 32. 

f. 450* JL 88. Ders. an denselben; 1247 Juli 16. — S. Anhang il 32. 

f. 459** IL 175. Ders. an denselben: Devotionis tue precibus; 1247 Aug. 28. — 
Turgenew, L c. 1 n. 70. 

f. 459'' n. 176. Ders. an denselben: Cum tibi tarn; 1247 Aug. 28. — Tur- 
genew, L c. 1 IL IL 

f. 460»* IL 188. Ders. an denselben: Sicut omnes, qiios; 1247 Sepi 'L — 
ÜB. 1 IL 195. 

f. 460'' n. 189. Ders. an die Bischöfe von Schwerin und Eatzeburg: Cum 

venerabili fratri; 1247 Sept. 2. — Hartzheim, Concilia Germaniae 3 S. 

578; vgl. Potthast S. 1068 n. 12680. 
f. 462'' IL 207. Ders. an den EBf. von Preussen u. s. w.: Exigentibus tue 

devotionis; 1247 Sept. L — Turgenew, L c. 1 n. 73. 
f. 465* IL 236. Ders. an denselben; 1247 Oct. L — S. Anhang n. 34. 
f. 486'' n. 376. Ders. an den Kg. von Dänemark: Benivolentie specialis 

aflfectum; 1247 Nov. 26. — UB. 3 n. 195«. 
f. 486'' n. 377. Ders. an den EBf. von Lund: Benivolentie specialis affec- 

tum; 1247 Nov. 2. — Liljegren, Svenskt diplomat. 1 n. 343; vgl. 

Potthast, S. 1072 iL 12735. 
f. 495* n. 452. Ders. an den EBf. von Livland u. s. w.: Ex parte venera- 

bilis; 1247 Dec. 5. — ÜB. fi il 3020. 
f. 507'' IL 597. Ders. an den Bf. von Gurland: Licet terre sancte; 1248 

Febr. 20. — Meerman, Greschiedenis van Willem van Holland 5 S. 32; 

vgl. UB. 6, Regg. S. 12 n. 222«=. 
f. 553' n. 2Ü. Ders. an den EBf. von Preussen: Ex parte carissimi; 1247 

Nov. IL — Meerman, L c. 5 S. 15j vgl. Potthast S. 1073 n. 12749. 
f. 553 •» n. 26. Ders. an die Erzbischöfe von Gnesen und Preussen und ihre 

Suffragaue: Quia corporali presentia ; 1247 Nov. IS. — Theiner, L c. 1 n. 94. 



Band äl A. 

f. 12' n. 137. P. Innocenz IV. an den Grossfttrsten Alexander von Now- 
gorod: Aperuit Dominus oculos; 1248 Sept. IL — Theiner, L c. 1 n. 
96; vgl. UB. 3, Regg. S. Ifi IL 233*. 
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f. 56« n. 210. Ders. an den EBt yoa Livland: Pro devotionis tae; 1^ 

Sept. 17. — TTR. 1 II. ^1).). 
f. öe"» n. 211. Ders. au denselben (EBf. von Preusseii): Ex parte tua; 1248 

Sept. 17. — Voigt, 1, c. 1 n. 76; vgl. Potthast S. 1095 n. 13025. ; 
f. 137* n. 348. Ders. au denselben: Dedis&e tibi dicimor; 1249 Febr. 11. — 

Thdner, L c. 1 n. 97. 
f. 31S* n. 689. Den. an den Bf. Ton Oesel: Qoia perrersi difficfle; 1848 

Oet 5. — UB. 1 n. 901, 

Band 88. 

1 16^ n. 98. P. iDDOcenz IV. an den EBt von Prenssen: Dodum, at a; 

1850 Sept 87. — ÜB. 1 n. 814. 

f. 5&* n. 899. DflTB. an die Predigerbr&dar in Livland: ßam düeeü filii; 

1851 März 7. — ÜB. 6 n. 3024. 

t 68* n. 486. Ders. an den Deutsehen Orden in Prenssen: Ea, qne judicio; 

1251 März 9. — UB. 1 n. 220. 
£ 69* n. 492. Ders. an den Eßf. von Livland, die Bischöfe von Eiga und 

Curland u. s. w.: Qne de speciali ; 1251 März 14. — UB. 1 n. 222. 
f. 113'' n. 1. Ders. an den Kg. von Litauen: Multa cor uostruuii 1261 

Jiüi 17, — Theiner, 1. c. 1 n. 108. 
t 118* n. 8. Ders. an dia Bischttfe yon Oese! and Curland: Malta cor 

noatnun; 1851 JaU 17. - ÜB. 1 n. 885. 
f. 113 * n. 8. Ders. an den Bf. yon Golm: Malta cor nostmm; 1851 Jall 17. — 

Theiner, 1. c 1 n. 104. 
f. 113' n. 4. Ders. an denselben: Adhec Semper; 1851 Jnli 17. — Theiner, 

1. c. 1 n. 105. 

f. 113'' n. 5. Ders. an die Bischöfe von Riga, Dorpat und Oesel: . Spiritu 
exultante percepimns; 1251 Jnli 26. — UB. 1 n. 226. 

f. IIS*" D. 6. Ders. an den Bf. von Culm: Exquisite diügeulie Studium; 
1851 Jnli 15. — Tlieiner, Lein. 101. 

f. 888^ n. 788. Ders. an den BBf. yon Liyland: Oarissimns in Christo; 
1858 Joni 84. - UB. 6 n. 87^. 

Band 88. . . 

f. 14* n. 189. P. Ihnoeens IV. an die fftr Li^and und Prenssen predigenden 

Dominicaner: Bldei negotiam In; 1858 Aug. 88. — ÜR 1 n. 857. 
f. 88* n. 488. Ders. an den Bt von Dorpat ; 1854 Sehr. 5. — 8. Anhang a. 85. 

1 70' n. 514. Ders. an den EBf. yon liyland 0. 8. w.: Com te Olim; 1854 

M&rz 10. — UB. 1 n. 262. 
i, 83 n. 3. T)era. an denselben : Laudabile testimonium, qnod; 1254 Jan. 20. — 
V. Uoetze, 1. c. S. 17Ö n. 8; vgl. UB. 3, ilegg. S. 19 n. 89a\ 
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f. 08* II. 666. Ders. an den EBf., die Bischöfe und Prälaten in Livland 

Ä, 8. w.: Attentione vigili debent; 1254 Mai 19. — ÜB. 1 n. 268. 
f. 194^ n, 868, Den, ai den EBf. nm Biga: Diguum est, quod; 1964 

Mai 9& ^ Ifeemaii, L e. 5 S. 184; vgl PotUiast 8. 1966 n. 16808. 
t ITO* tt. 178. Den. an den Bf. yon Kamnbnfg: IneliBati precÜHU cari»- 

simi; 1254 Sept. 8. — ÜB. 1 n. 273. 
t 176 n. 312. Ders. an den Bf. Christian Ton Litauen: Inclinati preeibm 

carissimi; 1254 Sept. 90. — Theiner, L e. 1 a. 191; vgl UB. 6, Begg. 

S. 16 n, 310'. 

I. 176 ** n. 231. Ders. an den Deutschen Orden in Livland; Com a nobis; 
1354 Sept. 90. — ÜB. 1 n, 276. 

Band 94^ 

t 99* n. 176. P. Alexander lY. an l^tos, ebemaligen Bf. Ton latatten; 

1255 März 1. — 8. Anhang n. 86. 
£ 99** n. 220. Ders. an den Eg. von Litauen: Oatbolice Mei cnltiiin; 1966 

März 6. — Theiner, 1. c. 1 n. 123, 1. 
f. 29' n. 220*. Ders. an denselben: CathoUce fidei coltum; 1255 März 6. 

— Theiner, 1. c. 1 n. 123, 2. 

f. 43 r. 291. Ders. an den EBf. von Eiga uuii seine Nachfolger: Cum 
universis ecclesie; 1255 März 81. — ÜB. 1 n. 282. 

it 44^ n. 904. Den. an denselben: Qne landem eonditorls; 1966 Hin 19, 
» IIB. 1 n. 981 (nach Baynald, bei dem der Eingang weggelaaeen 
ist). 

£ 60**. n. 342. Dera^ an densdben: Primatanm eathedna et; 1966 Jan. 90. 

— UB. 1 n. 279. 

1 79^ n. 543. Der», an denselben: £«x parte toa; 1966 Aug. 3. — UB. 8 

Tl. 283«». 

1 84^ n. 564. Dei*s. an den Minoriten Bartholomaeus von Böhmen: Nuper 
ad audientiam; 1255 Aug. 6. — Theiner, 1. c. 1 n. 126. 

t 191 * n. 367. Ders. an den Frovincialprior der Fredigerbr&der in Deutsch- 
land: Qni jusüs eansis; 1966 Mftrz 11. — Theiner, 1. o. 1 n. 187; 
Tgl. ÜB. 6, Begg. 8. 17 n. 895*. 

1 101^ n. 867, 9. Den. an die BiaohSfe Ton Oolm ind Oorland: Qni jnrtis 
causis; 1256 Aug. 21. — RipoU*Bramond, Lein. HO; Tgl. 
UB. 6, Begg. 8. 160 n. 327'. 

Band 25. 

£ 97^ n. 784. P. Alezander lY. an den Dentwihen Orden: Vena Ohriati 

martires; 1957 Oct. 16. — ÜB. 1 n. 816. 
£ 941* n. 28. Ders. an den Deutschen Orden in Livland nnd Pretissen: 
Vix absque lacrimis; 1260 ij'ebr. 20. — Sbaralea, Baliarium Jj'raacis- 
Canum 9 n. 635; vgl. UB. 6, Begg. S. 20 n. 384*'. 
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f. 841^ n. Ders. an die Friestorbrliaer Deutgchoi Ordens; IddOFebr. 

20. — S. Anhang n. 37. 
f, 242*' n. 34. Ders. an den Deutschen Orden: Operis evidentia declarante; 

1260 Jan. 25. — ÜB. 1 n. 345. 
t 243^ D. 35. Dei's. au denselben: Virtutis divine subsidio; 1260 Jan. 25. 

— ÜB. 1 n. 348. 

f. n. 86^ Ders. an dfiaaelbeii: Operis evidentia dedarante; 1260 Jan. 

25. - UB. 1 n. 846. 
t 262* n. 89. Ders. an den EBf. yon Itiga: Faroris nostri proyenire; 

1260 JnU 7. - UB. 6 n. 



Band 26. 

C 72* n. 76. P. TTrban lY. an den Bt von Bnnland, pipattkhen Legaten: 
. In nostia aoUidte; 1268 Min 6. UB. 8 n. 374« 

Band 28. 

f. i* n. 3. P. Urban IV. an Trugot, Electen von Heval: Ecdeaia Beya- 

liensi dudum; 1263 Sept. 13. — UB. 1 n. 379. 
f. 1 n. 4. Ders. an den Bf. von Kipeu ; Inclinati precibus T[bi-ngoti]; 1263 

Sept 17. — Portban, Bnllar. access. S. 49 n. 4; vgl. ÜB. 1, Kegg. 

S. 104 n. 427. 

f. 26« n. 81. Ders. an den Bf. Traget yoo Beyal: Ecoleda B^yaliensi dn- 
dnm; 1264 Jan. 13. — Porthao, 1. c. S. 52 n. 16} ygl. UB. 1, Begg. 
S. 104 n. 42a. 

Band 29. 

f. 277* n. 208. P. Urban IV. an den Bf. von Keval; 1264 Jan. 3. — S. 
Anhang n. 88. 

I. 285* n. 246. Ders. an den Propst yon Biga; 1264 Jan. 21. — & An- 
bang n. 89. 

Band 37. 

f. 167* n. 65. P. Gregor X. an den EBf. Johann von iüga; 1274 Nov. 6. 
— S. Anhang n. 40. 

Band 43. 

ten^n. 229. P. Honorins IV. an den £Bf. J[duuin] yon Biga; 1286 
Jan. 10. — 8. Anliang n. 41. 

f. 204* n. 3. Ders. an den Bf. Johann von Tiiscnlum, päpstlichen Legaten: 
Subit assidue nostre; 1286 Mai 31. — Theiaer, 1. c. 1 n. 180; ygl. 
UB. 6, Eegg. ä. 26 u. 565 \ 
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Band 44. 

f. tSff* n. 67. P. Nicolans IV. an den Bf. Bernhard toh Dorpat: Ezlgen- 
tibiiB tue devotionis; 1290 F«br. 16. — ÜB. 6 d. S757. 

Band 47. 

f. Ü6' n. 107. P. Boiiifaz YIII. an den [£]Bf. Jobann toh Biga; 1295 

Apr. 18. — S. Anhang ii. 42. 
t 116 n. 51S. Ders. au seinen Caplan Isarn, p&pstlicben Nuntius; 1295 

Nov. 5. — S. Anhang n. 43. 

Band -iy. ' 

f. 38'' D. 174. P. Bouifaz VIII. an den Bf. Heinrich von Revai: In su- 

preme dignitatis; 1298 Apr. 20. — Uß. 6 n. 2761. 
t 68 n. 174^ Ders. an den Eg. von Dänemark: 0ratie dlvlne premlnm; 

1298 Apr. 20. — ÜB. 6 n. 2762. 
f. 105^ D. 429. Ders. an den Hochmeister D. 0.: Fidedignis relatibas in« 

tellecto; 1299 Jan. 7. — ÜB. 1 n. 577. 
f. 106* n. 430. Ders. an den EBf. Ton Riga und den Bf. von Oeeel: De 

statu et; 1299 Jan. 7. — ÜB. 1 n. 578. 
t 171' n. 164. Ders. an den EBf. von Riga sowie die Bischöfe von Dor- 

pat und Oesel: Paganorum orrenda perfidia; 1299 März 18. — UB. 1 

n. 581. 

f. 182* n. 210. Ders. an den Deutschen Orden in Livland: Nuper ex par- 

to; 1299 Juni 13. — UB. 1 n. 582. 
f. 812^ D. 197. Ders. an den liTlftndiBclien OM. Qotirid; 1800 Mai 4. — 

8. Anbang n. 44. 

f. 363»» n. 384. Ders. an den EBf. Isam von Riga: In excelso sedis; 1300 
Dec. 19. — UB. 1 n. 592 (Ausfertigung an die Bewohner der Stadt 

\mä Diöcese Riga). 

f. 364 ^ n. 385. Ders. an denselben : Cum palleum, plenitudinem 1300 Dec. 
19. — UB. 6 n. 2765. 

Band 50. 

f. 27* n. 109. P. Bonifaz YIII. an den EBf. Isam von Üiga: Attendentes 

laudanda tue; 1301 Apr. 9. — UB. 6 n. 2767. 
t 28^ n. 116. Ders. an den Deutschen Orden in LiTland: Hanet nostri 

pectoris; 1301 Apr. 18. ÜB. 8 n. 604^. 
1 30^ n. 125. Ders. an den EBf. Isam TOn Biga; 1301 Mai 12. — S. 

Anhang n. 45. 

1 90** tt. 339. Ders. an den Bf. von Beval: £x parte taa; IdOl Dec 7. 
— UB. 1 n. 591 (2U 1300). 
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t 197 n. 177. Ders. an Isarn, Slecton Tod Liiiid: Romani pontiflds, quem; 
1302 Apr. 11. — Annaler for Nordisk Oldkyüdlglied 1860 & 159; Tgl. 
ÜB. 6, Aegg. S. m n. 691 >>. 

Band 51. 

f. 93* n. 396. P. Benedict XI. au Friedrieb, £le6ten Ton Big»; 1304 

März 3. — S. Anfang n. 46. 
f. 116* ü. 602. Der», an den EBf. ITriedrich von Riga: Dum ad imiversas; 

1304 März 21. — TJB. 2 n. 609 (Ausfertigung an die Bewohner der 

Stadt uod Didcese Riga); Regest bei Gran(i(jean, Le Registre de Be- 

soit XI Bd. 1 S. 885 D. 594. 
t 186* n. 816. Den, an denselben; 1804 Hai 11. — S. Anhang n. 47. 
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L P. Honorim III. an den EBf. Albert von M(ußdmrg: unterwirft die 
durcJi den EBf. in Livland zu befceJirendeu Gebiete dessen Metrojyolitan- 
fw^. Born, 1S17 Apr. 36, 

Am «fem JbjpMnmi BSerniha HI. Bä. 9 fitL 109* n. 490, 
Q^r.: daraus M. G. H., Epistolae saec. XIII. e regetÜ» penHf. Bmmim. td. Bßdmberg 
ln.30,— Vgl, Jema$i 8. 2080 n. 25928. 

Apberio] archiepiseopo Magdebnrgenst 

Considerantes devotioiiis fervorem, qnam ad apostolicam sedem geris, et 
laVsorrs, quibus te ac tuos expoiiis pro dilatatione Christiane fidei, attendeutes, 
preseniium auctoritate statuimus, ut terra, quam in Livonia tuis et tuonim 
sumptibus et laboribus ad Christi fidem ipso adjuvante convertes, Magde- 
bnrgensi ecclesie metropolitico jure subsit. Kolli ergo etc. nostre constita- 
tionis etc. Si qnia anteia etc. Datum Latenmi 6. kalendas Maji poDtificattis 
nostri anno primo. 

j9. P. SonoriuB in. m den EBf. von Bremen: verweist ihn Mttie Versudie, 
den Bf. von lai^attd seiner MetropoUianffewaU gu mterwerfen. Born, 

ms Apr. 30. 

Aus dem Begistnnn Honorins III. Bd. 9 fol 24? " n. 1038. 

Otdr.: daram Bodenberg, l. c. 1 n. 62, mit W^Umung de» angefugten, an die 

SxtcMtortin gtmskti/Un Britfis, 
Vgl. FotmaH n. 6769. 

Bei der Eniexierung des Befehh 1223 Dcc. 21 (ÜB, 1 n. Ö?) wird offenbar omA 
auf vorstehende EücksicM genommen. 

. . Bremensi arcbiepiscopo. 
Cum üovella plantatio non concutieiida sit nee alias durius contrectanda, 
sei poüos leoiter coofovenda, non sine causa miramur, %aod, sicut venerabilis 
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frafer noster Livonenais episcopus transmissa nobis eonqiiestioiie monstraTi^ 
ta enm jure tibi metropolitico sabicere gwtiens, ipsnm miiltiplieiter inquietas, 
qni debnem potins coritatis officio maumn ddem in omniboB poirigere a^- 
tricem. Nolentes igitur prefatum episcupnm super hoc a qnoqnam temere 
perturbari, ne, qnod absit, in acqiiirendo populum Domino remissior redde- 
retar, si laborante ipso alius laborem ejus eo intraret invito, fraternitat«m 
tuam monemiis per apoistolica scripta flrmiter precipiendo mandantes, quatinus 
nuUa ipsum super lior molestatione fatiges, quin immo, sicut diviuam et 
DOstram gratiam caiaiu hubes, eum et aticUas presidiis et beneflciis ac 
fitToribus prosequaris, ita quod Deum tibi propitiam et nos eiinde tiU reddaa 
fftTorabiles ao benignos. AUcquin eidm fiiToiabüiter adesae TotoateB, vene- 
rabili fratri nostro Terdend episcopo et dilectiB fllÜB . . abbati de Lonebarc 
et in Laue . . preposito Verdensifl diocesis nostris damaB litleria ia mau- ' 
datis, nt te ab ejoB anper hoc Texatione qualibet monitione previa per 
censuram ecciesiasticam appellatione remota compeUant. Datum JEtome apnd 
sanctum Petnim 2. kaleudas Maji anno secundo. 

In enndem modum scriptum est eisdem . . episcopo Verdensi, . . abbati 
de Luneburc et . . preposito in Lüne Verdensis diocesis. Cum novella plan- 
tatio etc. ut supra usque: moustiav it, . . Bremeusis arcbiepiscüpus eum jure 
tibi metropolitico etc. asqae: eo intraret iavito, predicta arcbiepiscopo nostris 
damns litteriB firmiter in preceptis, nt nnlla ipsnm soper lioe molestatione 
fttiget^ qnin immo etc. nsque: benignes. Qaoeirca diseretioni Testre per 
apostolica scripta mandamas, qaatinns si piedictas arcMepiscopaB mandatom 
noBtrnm contempserit adimplere, tos enm, nt ab ipsios episcopi snper hoe 
Texatione qualibet conquiescat, per censuram ecciesiasticam appellatione remota 
coo^atis. Quod si non onmes, tn ea frater episcope cum eocnm altere etc. 
Datum nt snpra. 

8, P. Bomrws HL m die BitMfß von LManä, Mmim imuI Leei: 
gestaUeHtunen^ Gsterdema^ aoude andere Mönche und OeMidie su Oentmm 
ihm Mismnswerks anzunehmen. Titerbo, 1220 Apr. 18. 

Aus dem Begistnim Bonoritis III. Bd. 10 fol. 172 i n . 702. 
die mit vorstehender zuaammcnhängetuk Buüe ÜB. 1 n. 51. 

LiTonensi, Seloniensi et Lealensi episcopis. 
Cum, sicnt ex^nWta nobi? et parte vestra petitio continebat, in partibus 
vestris messis quidem multa, pauci autem operarii babeantur, monacbos tarn 
Cisterciriisis quam aliorum ordinum et alles reiigiosos, ad ministrandiira con- 
versis pabulum verbi Dei et ad evangelizandnm barbaris natinnibus dominum 
Jhesnm Christum, recipiendi de consensn prelatornm suorum liberam vobis 
eoncedimns ftcnltatem. Datnm nt snpra (Viterbii 14. kalendas Msgi ponti- 
fleatns nostri anno quarto). 
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4, P. Hmimius III. an den EBf. von Magddmrg: erlattbt ihm, die vo7i 
Um gehhte Krmzfahrf entweder' nach lAvlaiid oder dem Heiligen Lande 
zu gelegener Zeit amiUreten. Rom, 1221 Apr. 21. 
An Am Stgktnm Heiionitt 127. Bd. U foi. 

. . archiepiscopo Magdeburgensi. 
Ex parte tua mit itobis multa. mötaulia supplicatuni, ut te a voto crucis 
absolvere digoftremur, qaod cnm noii riderotnr posse absque scandalo fleri, 
non duzimiis fMieDdnm. Com antem olim tibi üierit ab apoatoUca sede 
coneaBSum, nt in gab?«iitioiifl]n ClinBtiBiionuii Livonie poisea Totnm hqjii»' 
modi conunntare, nos in tua optione rdintninroSy nt Tel transeas ÜToniaiD, 
coDgranm dietis CSiristianis anxäinm impensoms, Td in snbsidiam Terra Sanete 
tempore oportuno, si ad presens non potes exeqiii votum ipsum, presentes 
tibi litteras in testimonium concedendo, ne ioterim possis a quoqnam saper 
boc temere moiestari. Datum Lateraui 11. kalendas M%|i anno qainto. 

6, F. JT'ntnfius III. an die Christen in Saclisen: fordert sie auf, den durdi 
die Heulen bedrängten Keidiekehrten in Livland Hilfe zu bringen, und 
gewiüirt aüen dort drei Jahre Verweilenden die an den Zug im Heilige 
Land ffdenä^ BMmmgAmg, Born, lÜBSi Ja/n. 18 (Latetani, 15. 
fcalandaa Fabrnaiü anno eezto). — «Ne tena yaste.^ 

BiffUtrum Bmam» UL Sd. U fiL 186» n. IBL 

Gedr.: daraus Rodenberg, Lein. 180. ^ 1^ ff. BMob «l» ib» Big. Affmv* 
bmdUen 1884, S. 17. 

6. P. Honorius III. an den Bf. von Sdomen sowie den Alt und Ptior 
vom Berge des h. Nicolaus: trägt ihnen auf, die Schwer^brüder von der 
Bedrückung der Neuhekehrten, der ÄuMUrnng der Qimina^uatiz und ofler 
UngaUhr OaeuhiOtetu Born, Febr. 8, 

Am dem Eegklnm foNoHw ZU. Bd. U fO. 196* n. ai9. 
In vorgidimdtm und den beiden folgenden Stücken erkemien unr die BuUen wieder, 
toekhe von Mamique, Annales Cisterc- 4 8. 448 nnd 449, zuerst ven^ffenUu-ht und 
neuerdings von Bunge, B<Ut. Qesch.'Studien IS. 86 und 65 n. 6, ö und 4, 
vneäerhoU worden rauL Durch die irrige Zmoimmg an Gregor IX, und das Jahr 
13SS sowie die EnttMkmg des episeopus Seloniensis in einen ep. OaUleailB 
waren Schmerigkeiten entstanden, die jetzt beseitigt werden. Da, m/:h ausser den 
berichtigten Adressen und Datirungen atts dem Begisii-um mehrfache Textoer- 
besserungm gegenüber den firüheren AbdrUdtm ergAen, fblgen die 8iM» im 
DoBtn WortkmL—T^ IbUM n. 8996 md Bunge, IdvL Büfetten B. 30 «, 880. 

Seloniensi epwopo» abbati et priori nientis sancti Ky- 
ciholai Ciaterdensis otdinis Bigeaals diocesis. 
AndiTimia, qnod qnidam fratres ordinem Templarionim profeasi, regn- 
lares observaniias, qaibns se aatrinczerant, violantes, cnm teneantnr noTiter 
in LiTOnia baptizatos pro viribna defensarey ipsos mnltipliciter inquetanl, 
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graves eis incutiendo timores et bona pi opria non flSae atrocibns injnriis per 
violentiam auferendo, judicia qnoqne secularia usurpantes sanguinis vindictas 
exercent in animarum suarnm periculnm rt scandalum plurimonim. Ne igitur 
abusus liiijusmodi, si reprobatus nou fuerit, approbari putetur, qui non sine 
divina coutumelia posset de ceUäro tolerari, mandamus, quatinns Imjusmodi 
ordinis professores, ut a talibus yexatiouibuä couveisoruui tl aiüs preuotatiä 
insolentiis saltem ex hoe snnc omniiio desistaiit, mo&ealia atletttins et 
eftteaciter redncatis, eos ad hee per censnram eecleaiasticain appellatlone 
pOBtpoaila compeUendo. Quod si non omnes ^tc Datoni Latenmi 6. idu 
Febmatü pontiflcatns nostii anno sexto. 

7. P. Honorius III. an den Bf. von Sdonien sowie den Abt und Prior vom 
Berge des h, Nicolaus: hefiM ihnen, die Sehwerfbrüder imi äi$ BiAter 
in LkUmd tu vertmUasen, hei dm NaiAekehrien die JßSsenprobe fdt^ 
angmeenäen. Born, Mr. 8, 

Aus dm Registrum Htmorius III. Bd. 11 fol. 196 i n. 220. — Vgl. die Bemerkung 
zurrm-igm Nummer sotric PoffJuist n. 36234 und Bunge, Livl. Begg. S. 30 n. 379, 

A%f Orwad einer At^fobe Baynalds uxir vorgtehertde BuUe ohne Adraae und Vatimiif 
ausserdem «nm J. IMS abgedrudct worden (ÜB. 1 n. B4). 8. PstOieui n. 6910. 

Eisdem (Seloniensi episcopo, abbati et priori montis 
sancti Nycholai Cisterciensis ordinis Rigensis diocesis). 
Dilecti filü üoyiter in Livonia baptizati gravem ad nos querimoniam 
destinarnnt, quod fratres Templariomm ordinem in Livonia profitentes et 
alii qnidam adrocati et jndiees, qni temporalem in eis poteatatem exercent, 
si qnando de aliqno erimine infomantnr, eos fem candentw jndidoni aabire 
compeUant, qnibna aa qna ezinde aeqaatar «dnatio, dvüem penam inflignnt, 
qoare conYeraia et convertendis scandalnm incntinnt et terrorem. Cum igititr 
hnjosmodi judiciam secundam legilimas et canonicas sanctionea sit penitns 
inlerdictum, utpote in quo Dens teraptari videtur, mandamus, qnatinus tarn 
dictos fratres et alios, ut ab hujusmodi conversorum gravamine omnino desi- 
stant, monitione preniissa per censuram ecclesiasticam appellatione remota 
cogatis. Qaod si nou omnes etc. Datum ut supra (Lateran! 6. idos rebruarü 
pontificatns nostri anno sexto). 

6. P. Honorius III. an den Ahl und Prior vom Berge des h. Nicolaus und 
den P-ojtst von Riga : weist sie o», die Schu-ertbrüder zur Wiedergabe 
der von ihnen dein Bf. von Sdonien entzogenen Besiteungen u. s. w» 
anzuhalten. Rom, 1222 Ff^. 8. 

Am dem Uegiatrum Romrma III. Bd. U foi. 196 ^ n. 321. 

B* ÜB Bmmhmg su ß, fhntsr JPiMnsf n, l96Mi8 und Smige, Lisk Begg'-^ 
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Abbati et priori montii saaeti Nidiolai CUgterdciiBit 

ordinis Rigensis diocesis et prepoBito Bigensi. 
Yenerabilis frater noster Seloniensis episcopns «am ad nos qnerimoniam 

destinavit, quod quidam fratres in Livonia Templarionim ordinem profltentes 
ei possessiones, annonam et res alias per violentiam abstiilerant et reddere . 
contradicunt. Nolentes igitur eidem episcopo in suo jure deesse, qm potios est 
a nobis favorabiliter confovendus, niandamus, quatinus dictos fratres, ut ei 
abiata reäüLuaut, per censuram ecclesiasticam appellaüone postposita com« 
peUatis. Quod ai neu omnei Datma nt snpra (Latenai 0. Idaa Pebnutrii 
pontiflcatiis noetri anno sezto). 

9, P. Bimorim ZU* an dm Bf, von LMand: gericM ihm, m dm seiner 
Knuzpredigt eugewiesenm CMbiäm wegen OewäUOUUis ß teiim gegm 
QekSiiiiM Excommmiarkn, vMe di» J&wtfekri nooh IMmA anMm 
woSUm, «u oMmfi* Mam, U^9$ Jan, S7* 
Am im JB^^Mthm Buuriiu XZL Si, IS fil M8*. 

Episcopo Lironiensi. 
Ad succursum noviter convei-sorum in Livonia, sicut convenit, intendentes, 
absolvendi eos in terris tue predicationi concessis juxta formam ecclesie, qui 
pro violenta mainium iiijectione in clencos vel alios religiöses vincuio excom- 
monicationis astricti assumpt^ cruce volunt in i&ubsidium Livoiiie proficisci, 
ne cogantor ad sedem apostoUcam laborarei dmumodo passis iignriam aat^ 
ftieiant competenteri liberan fralenütati tue aaetoritate presaatiiim eooeedimia 
Ikeiiliatftni, niai forte adeo grarSa et eiiormis alt exoeesns ipaoniiD, qood alnt 
propler hoc merito adaedeni apostolicam destioandi. Datom Lateraoi 6. kalendaa 
Mmiarii poaüflealni noetri anno aeetlmo. 

JO. P* Bmern» iZL an dm Jf. «m LMond: indem er das Oemich, die Uylän- 
üitdte EmSie als erebischöfliche denen von Sdonien und Lad tihersuord' 
nen, absdhlägt, räumt er dem Bf, die Beßgniss ein, in jenen beiden 
Kirchen etwa enisfehende Streitfragen mit päpgäidier 2IadiiiH>Ultammenheit 
gii r-ntsrhHdm. Rom, 1323 Dec. 23. 

Rom dem Eegiitrvm Ronorim UL Bd. Vi foL 130 ^ n. 140. 

Episcopo Livoniensi. 
Cum circa novella plantari:! diligentior sit adhibenda cultura, nos Livo- 
niensem, Seloniensem et Leolensem ccclesias, quas noviter raanub pktitavit 
Altissimi, speciali diligentes affectu, eas ad lüanus ecclesie Eomane, donec inde 
aliter disponatur, providimas retinendas. Cet^mm licet aoWg flierit com 
instantia supplicatum, nt ümiaumn eedegiam prelifieremns t^&xffäa anpra- 
dictis matropolitica dignitatOi enm emeigentea interdom inter eanrndem 
eedeaianun epiacopoe et ipsonun anbditoa ^oeationea neqjiieaiit pw Yoa Ur 
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die djiBniri, ne tarnen in tarn ardno et novo negotio prepropere procedere 
Yidaremiiri non annoirnns ad prasena predbua BappUeaiit[i]imi*, aat Tolantea 
eiadem ecciesiis paterna sollidtaditie proTidere, tibi aaper hiis committimus 
vicea noatras, fi-aternitati tae per apostolica scripta mandantes, quatinus, si 

qne canse in dictis ecciesiis vel in diocesibus earundem emerserint, qua ad 
sedem essent apostolicam referende, tu de ipsis vice uostia cognoscas et 
debito fine appellatione remota decidas. Nos enim dictis episcopis uostris 
damus litteris in mandatis, ut tibi vice nostia super Inia luLtuduul liumiiiter 
et devote'. Datum Laterani 10. kalendaa Janvaril aimo oeteYO. 

il, P. Honorius III. an die Bischöfe von Selonioi undLeal: sdirdbt ihnen 
m. m. Hhereinstimmmd mit n. 10. Moni, 1223 Dcc. 23. 
H mis dem Begibtrum üotionu« III. Bd. 12 fol. 131'^ n. 141. 

Seloniensi et Leolensi episcopis. 
Cum circa iiovella plantaria diligentior sit adhibenda cultura, nos eccle- 
sias vestras, quas noviter etc." nsqne: Livoniensem ecclesiam vestris pre- 
iiceremus ecciesiis metropolitica diguitate, cum emergeiiieä interdum iuter 
vos et aecleaiaiiiiii vealnniiii anbditoa qneationea etc. usque: äupplicaDt[i]um% 
aet Tolentea Teatria ecdeaüa pAteroa aelUcitadine proTidare, TanaraUU fhttri 
neatra epiaeope lATOnieiiai aaper hiia cannuttimaa vieaa noatiaa» per apoato- 
lica aibi aetipt& mandantes, qoatinus, si qne canaa in eeeleaüa vel in die-, 
cesibus vestris emeraeiint, que ad sedem essent apostolicam referende, idem 
de ipsis vice nostra cognoscat et appellatione remota debito fine decidat. 
Quocirca fraternitati vestie per apostolica scripta raandamus, quatinus eidem 
episcopo super hiis vice nostra intendatis Lumiiiter et devote. Datum nt 
snpra (Laterani 10. kalendas Januarii anno octavo). 

19. P. Honorius III. an seinen Lfgaten, dun Bf. f Wilhelm/ von Modcna : weist 
ihn an, falls es^ der AmhreitKng des ChristenfJinms förderlich sei imd Rechte 
Anderer dadurch nicht [verletzt würden, dem Wunsche der livländischen 
lOscJiüfe und Cupitd yentäss, dort ein ErzbiaÜaim zu erricliten, ferner die 
Neuhekehrten unter dm besonderen Sdiutge der römiscJien KircJie zu er- 
hudten, den «w JBMurenden veBe FreSmt mmmgen vmd die die jungen 
Ckrwien aurg leeäiwereindm Voigte gäwdith g» beteiHgen, BuH, ISSß 
jSlov, 19, 

B mu detn Begütrum Homrim ITI. Bd. 1.1 fd. 100" n. 125. 

Vgl die Notiz bei ILiunnld ad a. 12üö § 16 u»d dattaek im ÜB, 6» Eegg. S. 5 
n. S5*, femer BotÜMst S. 2097 n. 26152. 

tyn.lL ^YgLn, 10, 

3 
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Episeopo Mutinensi, apostolice sedis legato. 
[L]iiteri8% qnas nobis Te&erabil«« fratros noBtri . . Livmiieiids «t . . 
LealeDsis episeopi et dflecti fliü . . BigeiuiiB et . . Tarbatensie preposlti 
et capitnla direzemiit, receptia libenter ac diligenter anditis et^ gayiei snrnoa 
in salvatore mandi dömbio Jbesn Christo, qui, sicut ipse liitere continebaat, 
nomen Buom, immo potius semetipsam, ineffabili pietate dignatur illaram 
tenarom gentibn? revelnre, \}t qm bnc^emis amhularuiit in tenebris, jnxta 
Tsaie vaticinium videant lucem magna m '. Licet autem iidem episcopi, pre- 
positi et capitula, in ipsis litteris asserentes, multum obsistere dila[ta]tioni = 
fidei Christiane, quod Bremensis et alie quedam ecclesie jarisdictionem sibi 
vendicare contendant in eos, qui in partibus illis baptismi recipiunt sacra- 
mentam, nobis hmnilitfir supplicarunt, at ad toUe[Ddnm] impedimeatain bn- 
joBiDodi, novam in partibus illiB aeue metropolim dignaremar, iltQae nostri 
propositi in hüs et aliis ea ÜBcere, quaatam enm Deo et bonestate poteri- 
mvM, que gentibas aoviter eonversis ad Dominam et dono sue gratie coa- 
yertendis ad incrementnm salatis debeant provenire, quia tarnen nee nos 
novimüs statum terre nec adhuc tu fecisti tantara in partibns illis moram, 
quod de illo per te plene potnerimus edoceri, eorura desiderium ad presens 
neqnivimus' ducere ad eflectura. Gerentes vero de rectitudinis tue zelo fidu- 
ciani specialem, fraternitati tne presentinm auctoritate mandamus, qaatinns 
pensatis negotii circnmstaiitiis universis constituas in oportnno loco metro- 
polim, 8i yideris, quod ezpediat proceBsai fldei Ohristiaae, et fleri poterit 
abeqae Bcandalo et jaris prejadicio alieni; aHoqaia inTestiganB pradeater 
omnia hiÜQBmodi negotinm eontingratlar ea noble eures fldeliter iatimare, at 
procedamaB aactore Deo, sicut fuerit procedendum. Interim autem onmes ad 
fidem conrersos retineas in ecclesie Romane demanio speciali. convertendis 
libertatem plenai iam promittendo*. Ad hec, quia intelleximus neophitos gra- 
vari quamplurimum per quosdam, qui advocati dicuutur, et alios ezactores, 
volumus. iit omnes omnino facias amoveri ar { luvideas, ne hujusmodi exac- 
tores ntoi.liilis ipsis decetero preponaiitur. JjaLuiu iieate 13. kalendas De- 
cembris anno decimo. 

13. P. Gregor IX. an smim Leyaten, den Cardinaldiacon Otto: beaufiragt 
ihn, bei der ßr das rigisiiie Bidkvim gwkAmm Doppeltoahi beide EteO' 
Un m frekeüägem BKdttriU g» verankaeen wind edbet einen Bf. gu er- 
nennen; wenn dies jedoch nasdänge, im erster SteBe den hreim&Jtmt an 
gweiier den tigisehen Qmdidaien en bestätigen; fäUe aiber Beiden eomo- 
nieiAe ^ndemisse entgegenstünden, beide Wahlen eu cassiren und von 
«kA aus eine neue voreundmen. Born, 1230 Apr, 4, 

•) dat L unauie'ßihri gibütbtH in R. Hc R. 0 iOHlmk JT. d) loll* R. 

1) jMcria 9, S. ^ VgU <Ke JMfe von Jjm Jen, 8 (UB, 1 n, Tl). 
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B Otts dem Begtistrnm Gregor TX. Bä. IS fol. 2" n. ß. 

Gedr.: nach einer defetten Oop. m der IM, Metrica in 8t BOeraburg, HUdebrand 

«M LivL MMheikmgett 13 8, 8?0, 
Antug nadk im Se^. QngorlX, hH fbrAon, BnOm*. aeceu, 8* 99 ». ^ AnMufc 

im UB. S, Begg. 3, 8 «. UOK 
Vgl. Botthast n. 85;^!. 

O[ttoni] sancti Nicolai in carcere TuUiano (Uacono 
cardiuali, apostolice sedis iegato. 
Cum felicis recordationis Innocentiiis et Honorins predecessores nostri, 
volenies Liyouiensem ecclesiam et alias in partibuä illis de novo creandas 
ad manus sedis apostolice specialiter retiaere, plories yenerabili fratri no* 
8tro . . Bremens! et aliis archiepiseopie cüroimpoaite regionis mandarint, 
ne in eis sibi Jiirisdi[e]tionem* jure metropolitico Tendicarent, qnia nnper 
ecdesia Bigensi yacante predietna Bremensis Albertnm dericnm in ea eli- 
gens et institnens ordinavit, se diu fuisse in quasi possessione ordinationis 
hi^nsmodi asseverans, et dilecti filii capitulnm ipsius ecclesie Nicolaam ca- 
nonicum sancte Marie Magdeburgensis Premonstratensis onliiiis in episcopum, 
prout ad se pertinere asserunt, elegerunt, electionera coufU'inari et electo 
muQUs consecrationis impendi a nobis humiliter postulantes, nos timcntes, ne 
novella ecclesie predicte plantatio quassala litigiis incurrat irrepai abilem le> 
sionem, eo quod noviter conyersi ad fidem fadle possent averti et conyertendi 
conyerdonie propositnm i^ciHos almegarent» discretioiii tue, de qua plenam 
in Domino fldnciam obtinemne, per apoetolica scripta mandanns, qnatinns 
electos hi^nsmodi, nt electionibos de se faetis sponte Fenantirat, effieaeiter 
moneas et indncas, quo ab ipsis obtento provideas de persona idonea ecclesie 
yiduate. Quod si forsan monitis tuis non acquieverint, inqnisitione prebabita 
(lilipenti et inspectis hiis, qne apud sedem apostolicam super hoc negotio 
a prucuratoribus utiiusque partis sunt niipcr coram yenerabili fi'atre nostro • . 
Sabinensi episcopo actitata, que tibi sab bulla nostra mittimus interclusa, 
sl compereris predictum Bremensem in prenotata quasi possessione fuisse, or- 
dinationem prenominati Alberti, si de persona idonea canonicam esse con- 
stitent, appellatione remota confirmes eique facias mnnus consecrationis im- 
pendi. Set qnia nolumus ex hoc deinceps Bigensi ecclesie prejndicinm gene- 
rari, . . archlepiscopo et capitnlo Bremensi anctoritate nostra prohibeas, ne 
de cetero in predicta ecclesia yel aliis de Livonia electionem, ordinationem 
sen aliquod jus metropoliticum sibi nsurpare presumant, perpetuum super hiis 
eis Silentium imponendo, Rigensi capitulo concessa libera licentia eligendi, 
sicut habent cetere ecclesie catliedraies, Ceterum si yel ordinatio sepefati 
Bremensis minus canonica yel de persona minus idonea facta est, electionem 
capituli examinans diligeuter, si eam mveneris de persona idouea canonice 
cdebratam, ipsam anctorltate nostra confirmes et electo facias mnnus con- 

3« 
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gecrationJB iDopendi. AUoqoin ea rite caasata eedeBid aepedieta provideas 
de pemona idonea in pastorein, qne tanto congmat oneii et honoil Batom 
Laterani 3. nonas AprDia pontiflcatus noetri anno qjoarto. 

i4. P. Gregor 7X an den ^ropgt von TUi §ewk den 8du>la8ter und Treder 
von 8L Severin in Cöln: erffieilt Urnen die Weimng, faä» der Bf. [BManJ 

von Semgälien gegen die Pröpste m den Aposteln und zu St. Georg in 
Giln Excoimimücatmis- oder Stispenmmsurtheile erlassen habe, die^iben 

für nichtig zu erhh'Jrcn. Bmn, 1233 Apr. 22. 

AU9 dem Registrum aregor iX Bd. 17 fol. 9* n, 37. 
(Mr.; iaranu Bedenberg, L e, 1 n. SM, — Vgl, €f* BuiM m dm SSbumg»" 
htridUm 188i, 8, 17 f. 

. . preposito TUenai Trajeetensis diocesia, . . aeolastico 
et . . thesanrario Sancti Severini Goloniensia. 
Dileeti filii . . Sanctomm Apoatolomm et . . Sancti Geor^^i ecdesiannn 

Coloniensium prepositi sna nobis insmuatione Innotuerunt, quod cum venera- 
büis frater noster . . Semigaliensis episcopus ad partes Livonie legatas a 
sede apostolica niitteretur, per civitatein Colonieusem transitum faciens pro 
dnobüs diebus procnrationem tredocim marcarum recepisset ibidem. Post- 
modum per quendam clericnm siiuni eis pro sua voluntate luandavit, ut in 
bono uibi palafrido et isoiiiario provideutes, illos . . abbati Veteris Montis 
Oelonionaia diocesis auo nomine destinaient., aliognin in vigilia i^ativitatia 
beato Harie Magdalene' prozinio tnnc flitnra in ejus cnrarent preaentia com- 
parere. Cnmgne iidem prepoaiti dicto abbati ad opoa ipaioa epiacopi tarn 
palaMdnm qnam aomarinm tranamisiaaent, abbaa ipae pro ano volle remiait 
eosdem. Et qnamvis memorati prepoaiti, dubitantes, ne dictoa epiacopna 
occasione hujasmodi procederet in aliqno contra ipsos, ad sedem apostolicam 
appellarint, postmodum tarnen ad eos rediens clericns ant^dirtus assernit, quod 
sepefatus episcopus in ipsos, pro eo quod statuto terniiiio in ejus non ciira- 
rant preseutia comparere, senteutiam excommunicationis protulerat et mau- 
dabat excommnnicatos publice nnntiari, nisi uovem marcas pro somario et 
sex pro palafrido sibi nomine ipsius episcopi solvere procurarent. Qaod efficere 
denegamnt, cnm etiam verbia ejnadem derici fidea adhibenda non oaaet, 
qnia nnllnm ezhibebat ex ipaina epiacopi parte mandatmn et oUin fiirtiTO 
a aede apoatdica receaaiaaet propter vitiam, qnod commiaerat, falsitatia. 
Qnare nobis foit luimiliter sapplicatuin. nt si forte hac de causa jamdictna 
episcopus aliqnid statuit contra ipsos, illud faceremus de benignitate sedia 
apofJtoUce revocari. Cum igitur idem episcopus nullam in eosdem prepositos 
jnrisilictionera recepisset a nobis, niandamus, quatinus, st est ita, sententias 
excommunicationiä seu suspeusionis, ai quas prefatus episcopus tulit in eos, 
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nnllas esse penitna iiiiiiti«tis. Qaod si Bon omnes ete. Datam Laterani 
10. kalendas liUji anno septimo. 

iff. P. Gregor /X on seinen Legaien, dm Bf* /BoMuh/ von Sem^äkn: 
g&fatM ihm, währmi der Dauer seines LegaSenamlet den in lavUmd 
eemamseh erwäküen BiaohSfen die Wdhe e» erffteäen, Mom, 1S33 Jpr, 2S» 
A»u dem BegUknm Grtgor JX Bd» t7 /UL n, SO, 

fiemigaliensi episeopo, apostoliee sedia legato. 
Onm, sicat exbibita nobis tae fhiternitatis petitio oontinebat, neophiti 
de partibus Livonie pro defecta episcopomm magnnm patiantnr in spiiita- 

alibus (letrinientum et multi ex eis retro rpspiciaiit in ignominiam nominis 
Chnstiani, nos tue fiateniitatis precibns inclinati presentiuni tibi auctoritate 
conc^dimus, quatinus episcoporuni, qui sunt citra mare, adjuncto tibi legitimo 
numero hiis, qni electi canonice tuei int iii episcopos in iiliä partibus, iegationis 
tue tempore consecrationis niunus valeas impartiri. Datum Laterani 7. kalendas 
M«0i anno a^timo. 

16. P, Gregor IX* an Bf, und Capitd wn SetngdBen: ninmit sie in seinen 
SchWtg, heelät^ ihnen Aren Beeite und fftre Bioil^ien %md dem OcgM 
die Braemonsiraienserre^ Born, 11^88 Apr, SO, 

Bern dm SegMmm Gregor IZ. Bd. IT fO. 13* n, Sf, 

Episcopo et capittdo Semigaliansi. 
Com a nobis petitor ete. vsqne: inclinati, personas yestraa et ecclesiam 
SemigalUensem, in qua divino estis obseqnio mancipati, ete* In modnm pro- 

tectionis usque: communimus, statuentes, nt ordo canonicoB, qjA aecnndnin 
Domini et beati Augustini regulani alqne institutionem Premonstratensinm 
fratrnm institntus in ea esse dinoscitur, perpetuis ibidem temporibas invio- 
labiliter observetur. NuUi ergo [etc.]' nostre protectionis et constitutionis 
etc. ^uis autem etc. Datum Laterani 12. kalendas Map anuo septimo. 

17, P. Grcffor IX. an seinm Legatm Wfühdm.J ehemaligen Bf. von Modem : 
erOieilt ihm die Ucfayrms, in Eeval, Wirland und a7idern Lä7idem seines 
LegaUonsbezirlcs Bisthümer zu vereinigen und zu theüen, ihre SiUe zu 
verlegen, Bischöfe eineueeieen tmd eu nmhen sowie die Oreneen der Bi», 
mmer s» hesUmmen, Born, t»B4 Ikhr, Iß (Laterani,. 15. kalendas Martii 
anne septimo). — „Licet epiecoporam translatio.** 

JfayMnM» Chrtgor IX. Bd. 1? fi>L 150" n. 658. 

Die$e später noch mchnnah wiederholte Bulle stimmt mit dem Erlat» Gregora von 
lUSi Febr. HS (ÜB. 1 n. 133) wörtäch iiberein. Da eiw Erneuerung der 

sifiUiM. 
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VoUtnaclU bereits nach 13 Tagen indets unverständlieh acheint, das Datum 1234 
JUr. »8, da$ die in der Kais. OeffeiOL WOMhät M 8t, ItMbwrg no<A im Original 
vorkcmdtne ZTHhMMfe oter m^UUk ab gaiAtH ieftwalM mnle» mum» 
wird bd wmUkatäer Buße än D t^nmg tfiMer im BßgMnm mmmOmm «ein, 

18, P. Gregor I2L an äm Bf. /SaUkm/ von Smgeüm: mtüdet üm die 
Smemung W0idms, ehemaligen Bf. von Modem, zum aposta^ütt^m 
Legaten in den haltischen Landen, indem er thn des eigenen Legaknamtee 
zugleich enüässt und ihm Odtoream gegen seinen Nachfolger einsMit 

Botn, 1234 Febr. 9. 

Aua dem Btgittrum Gregor IX. Bd. 17 foL 160^ n. 567. 

Semig'aliensi episcopo. 
Cum venerabilem fralrem nostrum W[illelmum] episcopum quondam 
Mntinensem ad partes Livonie, Pruscie, Gothlandie, Vinlandie, Estonie, Semi- 
galie, Curlandie et ceterarum neophitorum et paganorum provinciariim ac 
insularum circumpositarum, commisso sibi plene legationis officio, transiiiit- 
tsnivs, tne legationis offieimn et directss ad te saper limitatione episcopatnnm 
et super aliis omnibns a nobis litteras reYoeantes mandamiis, qiiatiiras eondem 
episcopum tanqiuuii legatam sedis apoetolice, immo personam nostram in eo, 
redpiens hilariter et honeste pertractans, ipsins salutaribns monitis et man- 
datls intendas hnmiliter et devote. Alioqnin sententiam, qnam in te rite 
düxerit promnlgandam, ratam babebimns et facieinns auctore Deo innoia- 
biliter obserTari. Datum Laterani 5. idos febrnarii anno septimo. 

1$* P* Gregor IX. an den Bf. [Balduin] von Semgallen: erWirt seine Le^ 
gatenvoUnmhten für erloschen und tmtersagt ihm die weiten Betreibmig 
der ihm gewordenen Aufträge. Rom, 1234 Febr. 9. 
Am dm Bugi^nm Gregor IX, Bd. 17 foU ISl • n. 559. 

Semigaliensi episcopo. 
Licet olim tibi legationis officium duxerimus committendum, quia tarnen 
super hoc intendimus aliter providere, illud de certa scieiitia revocantes, 
mandamns atque precipimos, quatious negotiis tibi ab apostolica sede commissis, 
receptis presentibos, omnino supersedere procureä. Datum Laterani ö. idos 
Febmarii anno septimo. 

HO, P. Gregor IX. an den' Bf* von LecA eowie die Jhr^mte von Dorpat und 
Biga: erffteüi ihnen die Weimmg, den Bf, l^koUme von Biga, den Mtkber 
und die J2t (fer dee Skiiwertbrüderordene und die rigiedun Borger hie 1235 

Sept. 8 vor den Baipst tu dHren, wn sich wegen der ge-gen den Bf 
Balduin von SemgaUen und die Neubekehrten verübten Oeualttfiätigheiten 
SU vermbujorten, femer in eigener Bereon vor ihm tu erscheinen und 
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die in der Beilage genannten Personen vor Vin zu laden, um ZeugtUU 
in dcrscthen Angelegenheit abzulegen, Perugia, 1234 Nov, SiO, 
M aus dem Fegistrum Gregor IX, Btl. 17 fol. Soo» n. 339, 

Äumig daraus Bartkan, Buüar. access. S. 30 n. 26, und danach im UB. 3, Begg» 
8. 10 » ISi», 

Vgl. tmatt «. 9767, 

. . episcopo Lealrasi et . . Tarbatensi Lealenais diocesis 
et . . Bigensi prepositis. 
Ad nostram noveritis andientjam pervenisse, quod yeiierabilis frater 
noster N[icolaus] episcopus Eigensia, . . magister et fratres militie Christi 

in Livonia et cives Rigenses calcata reverenUa sedis apostolice, cui quilibet 
catholicus tenetur tamqiiam matri deferre, venerabili fi atri no.stro B[alduino] 
Semigalliensi episcopo, dum in partibus illis legalioiiis oificio fmigeretiir, in 
persona ejus et sociornm snorum ac neophitis et aliis ecclesie Romane fide- 
libus non sine nostro contemptu dampna gravia et injurias quamplurimas 
non tnmt veiiti irrogare, terras, possesaiones et alia bona, qae beati Fetri 
jmia ezistont» ocenpare per Tiolentiam presumentes et alia committentee 
enormia, per qne fldei negotium in predietiB partibns plnrimiim impeditnr. 
Super hiis igitur, qne sab dissimnlatione transire nequivimus, certifieari 
Tolentes, discretioni vestre per apoBtoIica scripta districte precipiendo man- 
damus, quatinns eundem Rigensem episcopum, ut personaliter, et magistnim 
et fratres ac cives predictos, ut per procuratores idoneos usque ad festum 
nativitatis beate Marie primo venturum, quod eis pro peremptorio termino 
assignamns, comparea[n]t * coram nobis responsuri super hiis, que continentur 
in cedola, quam vobis sub bulla nostra mittimus interclusam', auctoritate 
nostra anblato appdlationis impedimento cogatis. Ut aaten veritas nobis 
plenlns pateflat, et tos ipsi in propriis personis ad presentiam nostram venire 
cnretla et illos, qnomm nomina in eadem cedola continentnrf per censnram. 
ecdesiasticam ad nos compellatis accedere, ut apiul sedein apostolicam saper 
premissis perhibeant testimonium veritati. Datum Perosii Id. kalendaa Decem« 
bris pontiicatns nostri anno octavo. 

JSJ. P. Gregor IX. citirt den Bf. Nicola us von Riga und einzelne Glieder 
des Schtvertbrüderordens persöfilidi, den ganzen Orden und die Stadt Ixiga 
aber durch Procuratoren vor äich, tim auf eine Reihe von Anklagen sich 
jsu verantworten, ferner gewisse livländisdie QeisÜiche, um Zeugniss in der 
Sadie äHundegm, fJPerugia, Nov. SiOJ 

IL «andern Begit/brmfk Oregar IX. Bd. 17 fiO. 985* n. 3^, 

Über die wiederhoU behandelte und doch noch so dunkle Periode von 1227 f. wird, 
itmn^^ach au^h jettt Vieles utMufgddärt bicia, dttrcA vor9kheiide$ StOdi «ntr- 

<) n. ML 
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wartete-» Licht verbreitet. Über den ztceimnliffen Aufenthalt BeMuins von Alna 
«H JAvhmd, die Haltung de» Bf. Nicolau» von Miga, die iWi/tft de» OrdenSf 
namatUkih i» Cw^anä und BaÜand, ergeben «ieil iß)erra»dieiid» idf/MUuMe. Die 
Gtid^te Bcuriens und Wirlands u-ird vielfach auf eine neue Grundlage gesteUt. 
Ton einem Eingreifen BnMnins in ihre VerMltnisse urar bisher nichts B:sfi>nnit'-s 
bekarmt. Hier erfahren wir, das» er bereits als YicdegiU »ich derselben bemächtigt 
kaik, durtk emm in Zavbmd gefSBtm 8dii»ä»tpruiA Uurer aber tcieier verituHg 
gegangen %car, das» er dann tcährend seiner turnten Anwesenheit sie wiedentm 
erlangtf, um sie abermala an den Orden cinz^tlüsscn. In Betreff Revals nahm 
man an, dass dasselbe 1227 von den Dänen ausachüesalich an den Orden über- 
gegangen »H. Wir ertehen jetzt, das» lefeterer gtmädut nur ein Vkrtd iee Deuu 
besetzt und dieses dann auch gegenüber E^t'^Inin behauptet hat, tMmnd er neh 
der iilrigcn drei Yitrfel, die der römischen Kirche ergebenen Vnmllrn rem Warrien 
und Wirland anvertraut waren, er»t durch einen Handstreich bemächtigte, gek- 
geniRch Ästen er ein grome BMSbad unter »tAnen Gegnern anriiMete^ JK» 
groeter IMl der VaaaUen Estimd'i .<(te}it auf Seifen der Curie tmd imrd eret 
durch den fh-den geicaUxam von ihr abgezogen; hundert von ihnen soll die^r in 
Wirland haben tödten lassen, icährend er seine SteUung in Jerxcen durch Belehnung 
von 40 ge^änäiedkn Kaußenten befestigte. JEtowo nen «ae wir 4tber- dfo 
Belagerung Dorpat» und die Zerstörung de» S3oeler$ JFalket.m Jurch di^ Russen, 
die Yerbindung des Ordens mit dem Herzog von Sacfiscn, die Gefungensetxung 
des Meisters Volkwin durch »eine Ordensbrüder und über vieles Andere erfahren. 
AUerHuge iti ki Uesen ÄngtAen in JBetnuM *n »ieken, dum leir tüne auf He 
Besdneerden Bf, BaUnin» $kih gründende Aaüdegemhiifi wr mi« haben, 

Super citatione personamni aubscriptanim, de qua mentio 

flt siqi»eriii8^ 

[1.] (Htamus persanaliter Nieidanm Bigensem episcopnm, pro eo quod 
ia primo adyentu veuerabilis frotris nostri B[aldaiDi] Semigalliensis [episcopi] * 
tnno in minoi-i officio constituti, domini 0[ttonis] cardinalis tunc in Ulis par« 

tibiis apostoHce sedis legati vices af^entis, niirtoritatem in partibus Livonie 
et peregriuonim curam anctoritate dicti legati sibi conimissam subripiiit, 
avertit ab ipso prelatos eL peiegrinos et silontium eideni indecenter imposuit, 
auctoritat^m memoratam sibi usurpans, pro iiuraili ministro Livonice crucis 
se gerens, excommunicatos domini pape absolvens commutabat TOta et cum 
irregularibas dispeiiBabat) absqne congnitlone cause sententias, goas idem 
vieelegatna in rebelies promnlgayerat, absolTendo et alias nuUa Mtiis anc- 
toritate apostolica disponendo. [3.] Item quod cnm episcopos Semigallie 
vicelegationis sue tempore per quoddam arbitrinm iniqnttm [coactns] * obsides 
de Corlandie provinciis ad ccclesiam Tlomanam pcrtinentcs rcstituisset epi- 
scopo Rigensi^ idem episcopos fratribus militie de Livonia et civibus Rigen- 
sibos ttuicuique parti tertiam partem obsidum et provinciaram dictarom pre- 

*) In n. aO, *) in ft^^iOicftM BefHU von 1282 JUr. 8 (ÜB. 1 n. 120) ist 
gleichfalls von diesem uMtrinm caKtoitiim dk Bede, dwrek veUiee Btddtm der €M$dn «. c 
w. bertnM worden »ei. 
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8«iitoTit et tertiam partem tM retinnit, r^reuntans ei[fl]dfliii* 8i]ii0i[tarl^ 
obsides de Semigallia et proyinoias; qoi cives in Semigallia 70 nareatoraB 

et in Cu[r]landia ipsos 70 ex nna parte et 56 ex altera, episcopo Rigensi 
factum approbantp, ronfinnante et per arbitr[i]um 70 mercatoribiis tertiam 
paittiii de Semigallia et de Cnrl;iTi(lj;i sextam 'adjndicante, infeodai uiit\ [3.] 
Item ciiamus episcopnm Rigensem, super ei> quod ([u;i>i auctoritatem liabensapo- 
stolicam, per [Cujroniam ' predicavit, dispensavit, absolvit, indulgeutius dedit, re- 
demptiones carioarum et votorum commatationes facere presumpsit et ia hnjos- 
modi yioM anas aliia cmavisit plmnias» eam Bmqnaai taper lilia apoBtoUeam 
]iaba[er]it ' auctoritatem*. [4.] Item snper eo qiiod Maritimam, qae est vaa 
de comminia tnris et ad eodenam Booiaiiam pertiuet, in prejodieinm eedeiie 
tarn in spiritaalibns qnam tnnporalibas sibi oaurpaTit et alios in eadem in* 
feodaidt, [!&.] Item soper ee qnod Osiliani, qne per p{er]agriaattonem> et 
süb vexillo ecclesie, magistro Joanne vicelegato presente et procnrante, 
ad tidcm et ad manus domini pnpe recipie[bntür.] in <?pintualibus totaliter 
et in temporalibus pro parte sibi vendicat indebitö possidendo, non obstaute, 
qnod Gandulfinns Mutinensis episcopi et legati lamulus cum vexillo ecclesie 
exercituDi precessisset*. [6.] Item super proventibus perceptis in eisdem terris, 
qui ad qninquaginta* mareaa eztimantnr. [7.] Item snper eo qnod pro mar- 
cMone se gerena in partibns Liy««ie^ extra snam diooesim in proTinoÜa a4ja- 
centibns et pertinentibns ad ecdesiam Bemanam tamqnam dominns spiritaalis 
ettemporalis de omnibns disponere presnmitet&Mreconfirmationes. ß;] Item 
anper eo qnod cam» sient dicitnr, minns canonicum habn[er]it^ ingressnm et 
propter hoc cessionem a sedis apostolice legato petiyisset ac de ceasione sna 
recipienda ÖermValliensis episcopns et [quasi]'' apoctolice sedis legatus apo- 
stolicum habuissti mandatiim vel. si cedere nollei, eiuulem ad presentiam 
domini pape destina^udi,]' penitens super bec nec ad mandatum dicti legati 
cedere voluit nec domino pape se presentare curavit propterea. 

[9.] Item citamus universitatem fratrum militie de Livonie puitibus, 
snper eo qnod enm ad mandatnm domini 0[ttonis] cardinalis, tunc temporis 

t) eldem X. b) simill JT. c) Culandi« Jt. d) arbitnnn Ji, e) Teirtmiam X. 

f) haMt X. c) p«iimiaHai Jt. b) nopicMdan JT. i) qniniMgiiWi 

■Ö cm Jt (cS, wfifcMN MW 4?). 1) ddÜBant Jt, 

') ÜB. 1 n. 194, wo die fO in BmgaUm imi Curkuiß BdduUm reBignirm, Die 

66 rigifchen Bürger, toekhe darauf von Balduin in Curland bekhnt wertkn (TJB. 1 %, 
sind offenbar rlieselben, tvekhe, it ic unr hier sehen, berdfs vorher von Jtiga belehnt warm, 90 
dass, in Folge einet Compromisses ztoiwhen Balduin und der Stadt, nur ein Wech$el des Lehm- 
lerm einlraC. ^ ÄJmmAe VerwBrfh wegen mbefitgtir Ämidmm^ eekur Madtiipkiln, 
namentlich in Bezug auf Curland, hatte der Papst bereit». 1932. gegen Bf. Nicolaus erhoben 
(ÜB. 1 n. 123). ^) Heinrich von Letthind encähnt in seiner eingehcTiden Beschreibung 
der Eroberung Oeseis (XXX, ä f.) der Anwesenheit des Viceiegaien Johannes nicht, ebenao- 
wesiSg dar ite Nilcr wtMuumtm QemMßiL <>) AMf Ohmd «br IMwMie ITdiiricijli 
«0» ms JDee, 1 (UR In, 97)' 
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apostolice sedis legati, terras commissaa, Wironiam scilicet et Oerrain, 
B[aldaino] nnne «piscopo Semigalliensi, tone in parfeibu iUU vices pradicti 
legati gerenti, restituissent nomine ecclesie Romane, easdem terras post- 
modnna ab eodem P»fa1(ininn] violenter rapuerunt'. [10 ] Item super eo quod 
eodem tempore ab ipso victlegato provincias Ourlaiuiie voluntarie conyersas, 
ad manas ecclesie memorate per eiindem vicelegalum receptas, occasione 
cnjnsdam iniqui arbitiii sibi contra ju&titiam usurparnnt^ cum earuudem 
provinciamm obiidilNis postmodam» ipso recedente ad cnriani Komaoain, ex- 
peditionem per easdem proTincias promoveiitea) ipeaa depc^nlati sunt mcen- 
djja mediantibna et homiddua et taodism sae libertatiB, BcUicet Gnrlandie 
neophitorum, litteras', eorundem fratram necnon et prelatoram de partiboa 
Livonie sigillis roboratas et confirmatas a domino papa'*, i'apaerant, redigen* 
t«8 earnndem provinciaram neophitos in servitntem, scandalam gravissimnm 
tarn neophitis aliis conversis quam convertendis paganis geuerantes. fll.] 
Item snper eo quod ducentos mercatores in Gotlandia, ad occupandam terras 
coniuiissas coDtra ecclesiam Eomauam et ipsum episcopam, vicele'^ationis sue 
tempore Yoeavenuit ia Bevaliam, eosdem in Gerva infeodantes ^ iu prejadi- 
einm eedeeie Bomaae. [12.] Item qaod ceatnm yd eo ampUna Vironie Ytb- 
aalloa ad eedesiam Bomanam pertiaentea per neophitos, at terram Vironie 
poesiderent» ocddi fBcemnt [18.] Item com ad mandatnm apoatolicom Vi« 
roniam, Gerram et Curlandiam eidem episcopo, tnnc temporis l^to, yolnn- 
tarie restituissent*, iidem fratres terms easdem postmodum impngnarnnt iu 
ecclesie memorate prejudicium et oppressionem neophitorum Gerve et Viro- 
nie, qoos ad quadringentos uncos per solam expeditionem dampnificaveruQt. 
[14.] Item super eo quod tres partes castri Revalie, qnas de Vironia et de 
Haria atque de B;e[Yjalia'' vassalli ^epodicto episcopu uumiue ecclesie tenen- 
daa restitnerant, abstulerant ab eisdem yassaUis, quilnm idem episeopaa yica 
eedede recommiserat e[a]s conservandas^ [15.] Item saper eo qnod qnar- 

a) Rebalia J{. b) ets F. 

*) Am § %»t zu sdUiessm, dass jene erate, m die Zeit der Vicekgation Balduins 
fiMende Wieder1>e$etzung Wirlmdä und Jenoent durA den Orden auf QmmA eines von der 

Curie, später allerdinge nitM emerkannten SMtilsprvchs erfolgt ist. ^) T(ß. § 2. 

•) Die beiden Verträge Balduins mit den Curen r<m 1230 untl 1231 (ÜB. 1 n. 103 und 104). 
*) ÜB. 1 n. 124 und Regest 139. In dem päpstlichen Urtheil von 1236 Febr. 23 

(ÜB, 1 n. 14i) Mttt e* mU BBdesM* mtf dieam Pimet: «( InfendstiOiMa, qnv fiMsnmt 
(lUgiflter et fratrea) in terria eisdem, non diffcrant revocare (Text nach dem Oesdschen 
Siegistranten n. 1 ff S. 226 im Oeheim-Archiv zu Kopenhagen). •) Unter dem päpst- 

Hdten Befehl, der diese ewäte Auslieferung Wlrlands und Jerwena von Seiten de» Ordens em 
AdHtiti» mr ZeU »eku» Ligtttenamtet wid nBmtu^ÄufeiMalf» m LMMd aar Folge hatte, iti 
die Bulle von 1232 Jan. 30 (ÜB. 1 n. 117) zu verstehen. Jener abermaligen Uebergabe ist 
dann eine abermalige Besetzung durch dm Orden gefolgt (§ 19). — Die Eiwrämnmg Cvr- 
landt an Balduin war veranlasst durch das päpstliche Mandat von 128$ IVnr. 8 (ÜB» 1 n. ISO). 
1) Vm aOm jmm BmoT bdregMm VaryBnseth «»er vOOe gff 14-1? MMm, war 
tUker nur üe IModke bdannt, im der Orden dattdbe den DUnen 1297 ae ye iw wwe w habe. 
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tBm partem eaaUi BevaUe, ilhni, in qua caatram hedifleaTMnnt*, epiaeopo 
me eedeaie NStitoare renneniBt, enm ad Bomanam eectoBiam ipsins outri 
pertineat possessio, pro eo qnod rex Datie ab eeelesia Romana castram et 

terras eidem attiiientes teneret et Castrum ipsum auctoritate magistri Joannis 
vicelegati expugnassent* cum episcopis et aliis Teutonicis de manu Danorum 
[et]' idem Castrum ipsi cum aliis impuguatoribus ad manus ecclesie Romane 
conservanduin recepissent. [16.] Item super eo quod cum arbitrio mediante 
sopite iuisseui omneö cauäe, super ^uibuä luier episcupum vice ecclesie et 
8v{os] ^ «K ma patte «I ^los t»tna az altera [qaeationaa]* Tertebantwr, ma- 
siatntm simoi anpariorem* captiTaTemnt*, qnartam eaatii memorati partma 
xastitoara mmenuit^ sient fbarat arbitratoiDf 9% paea per aititros raformaia 
at firmata sigillis parünm et pnlatoram, Ipsaa kea partas eaatri Revalie, 
qjua idem episeapiis recnperayerat, possederat et comiDiBeimt vassallis eccla- 
sie conservandas, proditorie in prejudiciura ecclesie occnpamnt occideruntque 
plus quam centum vassallos ecclesie Komane, in octo partibns parrochiam 
infriugentes et tarn in cimiterio quam in ecclesia super altare et corporale san- 
guiri! m effundentes, corpora in cumulum congregantes, unum de occisis, qiii 
ecciebie fuerat Melior, quasi domiui pape vices teuenlem super acervuni 
occiaorDm erexenmt et ad eonflisionem eededa mpjorem aliiiime pennisarant^ 
qnod tradaruitar Bepnltnre^ qnoiuqna procetaa tamporiB neopUti et alii ad 
hi^iiamodi apeetasalom ödendem ad7eni8Bent» at a neophttlB, Batenia et pa- 
gaaia eodeeia Romana migores yidereniur. [17.] liam aaper eo qaod aon 
aolam castmm £[e]valie'' optinuerunt violenter et proditorie, yemm etiam 
tria milia marcanim arpfenti. dncpntos (i( xtrariosi, ducentos quinquaginta equos 
aliüs, quadiiln jgentorum" armatürum uniiatuiam, b jiia mercatoriim muHorum, 
suppellectilem universam civium, etiam vestes muherum rapuerunt et ducen- 
torum vassallorum ecclesie rede[m]ptiones ' , quos captivaverunt fratres me- 
morati, [extorserunt)] ' ^ que omni» ad extimatiouem 15 milium marcanim 
ai geiiti axtlmaator. [18.] Item saper eo qnod eastnoi eceleaie Bonaae 

»)/tJku Jt. b) mn K. e) muptrvilmm A d) Mnlie A e) qmMgmteum Jt, 
0 Md«»lfaiie. R. 

') Hermann von Wartberge, Separatamgahe S. 21: Hic (Volquinüs) . . . parram ca- 
stram Revalie cooBtruxit. et maraTity com tnnribus foasatisque profundis opUme firmaTit. 
Ißt Castrum parvmn oder mlntu wird w wmrm Quoten «Ms da» OrdeimMtn bet^cknei, 
im Gfe(/e>i v ^ r»m castram oder castmm magnum oder majas — dem ganzen Dom* *) 
UTi. 1 n. 147: . . fratree milicie Christi in Livonis m&ndaate magistro Johanoe . . Castrum 
obsedere preüatum u. $. w. ") Nähere» diu dremonatüdie Qefemgemetxung des OM. 
FoM» Aire^ fstns tigmm OrämMämr 9, in ff 89. li^tÜUher fi^imdk mm tUß 

{JfB. 1 n. 145): Reddaut qaoqae spolia oeeisoram et peeuniam pro redemptioDibus eapUvo- 
tum in bello apad prefatom coBtrum RevaÜe. Die Beute vnd die Lösegelder »ind also nicht 
wie die Stelle bisher ventanden toerdett numte >-> dm Dänen bei der Eroberung RevtUt 
ibt J. 12Stt soMifitM dm VSsufisn iut t^ÜMjcdlMt BrAä üAiMdSA inuä ftiiisr miMhMiirini 
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Hagdite qaod hedificaverat magister Joannes Tieelegatiis tempore, qao no- 
mine ecelesie Yironiam et Gerram et Maritim .im possidebat, et epkteopns 

idem de novo rehedificaverat, destrnxerunt et tarn ecclesiam Romanam qnam 
vassallos ejnsrifm necnon et neophitos dictanini terranira in ipsa expeditione 
et destructione ta.stri dainpnificavei'unt ad duo milia marcarum argenti. [19.] 
Item super eo quod terras commissas Vironiam et Gervani, qnas ad man- 
datom apostolicam episcopo sepedicto reHtituerant, iteriim usurparunt et esm- 
den detinent violenter*, neophitos G«m[iieD8es]' opprimendo, pro eo qnod 
€OQleflie'adlieflerantetqni&^ non habest spem terras dtntins obtinendi. [20.] 
Item qnod homagia doninf iiape a Taasallla eeclesie Romane in Vironia, Ha- 
ria et Revalia eztoraenint, et fidelitatem, qaam domino pape per manin ma- 
gistri Johannis ex parte et[iam]*= ipsins episcopi fecerant, ipsi domino pape 
per fratres coacti dedixemnt, et expulerunf illos, qiii ecelesie dedicerr nnln- 
erunt. tain stabilia bona eorimdein quam mobilm r^iripipntp«! [^1.] Item in 
Gerva, cujus possessio ad ecclesiam pertinet, 40 mercatores iu oppressioiie[m]« 
neophitoram infeodayeront*, qnemlibet eornm in 20 nncis, per hoc factum 
neophitos de uoto opprimentes. [22.] Item qnod eosdem vassallos, qui lo- 
caü ennt in conilaio neopMtorain et paganomm et ab episcopo faifbodati in 
bonia episeopatis ani, nt paganomm Inanltna epprimereoti a eenritio Dei et 
fdei ammoTenint et oppoeaemnt ee eoelerie Romane enm eomm anxillo« 
[S8.] Itnn enper eo qnod enm domino N[icolaoj qni se gerit pro epiecopo Bl* 
gensi, et civibns Rigensibos contra ecclesiam conspirantes, 7[0] ^ ex una parte 
et 5B ex altera mercatore«^ in Semigallia et Curlandia infe[o]daverunt ' *, 
residuuni terrarum sibi veti ürando cum predictis conspiratoribns, episcopo 
Semigiilliensi vel ecelesie suc non soium passum pedis relinqnendo iiec etiam 
vassallis a suis predecessoribus institutis. [24.J Item super eo quod destru- 
xeruut [Castrum]'' de Qoldenbeke^ quod ecelesie pertinelMti et tarn dietam 
ecdeawii qoam Taesalloa ctietri ejnadem et neophitos plus qnam ad nrille 
naireas- aigenti dampnifteairenint. [125.] Item enper eo qnod Rntenos heretlcoi 
et paganoe circnma4jacaiteB contra episcopnm et ecclesiam cathedralem Lea- 
lensem, vassallos et neophitos ejusdem diocesis invocarunt, vallari fecerunt 
castnim de Tarbate*, artiflces, instrumenta [belJUca* et expensam pro parte 

») CerT»*t VP. b) teil. Ip« fratrea. c) «t Ä. d) extoneninl (fratrei). dedixerunt 

(«imOD. ««uiMBt (fiMraiV ^awmdtmX. ntXXlX, «) bMamoM JT. 

h) /rü/t ff. U publica Ä. 

t) UB. 1 n. 146: Ägnilethi. *) 8. § 13. VgL § II. *) Tgl. § 3. ») ÜB. l 
n. 145, wo die kopenhagener Copie ebenfalb €k»kl«Dbecl(, ttoH Ooldsnltont, KeH. •) ÜSsfcr 
«IM Bliagmaig Dorpat» m diemn Jahren schweigen die rustisehen QueUen. Denn wob die 
1. Nowgorods (IToanoe CodpaHte 3 S. 49) vnd mit ihr Ubereimtimmend die übrigen Notvgo- 
roda- und Akower Chroniken über eme» Zug des jftirtten Jarwdaw und der Nowgoroder gegen 
^ SÜß DofjNrf MN» Jahn m* «erieMm, pnH kmfbr» «Itkt Mtrhtr, dt muMMUk fo- 
jci^wM; dMt bd imm < aMy w i etf Dorpslk tOUt ^ AM «rmoM «m*4 (■ 
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Bntoiiia unniftittniitM ei pagan»» pfoviiidM dcpopnUui ÜBcaiiiiit^ qvadriii- 
gentofl et 60 neoplihofi captivari fecerunt et interimi, non obstante, qnod per 

Utfteras apostolicas demandatom Aieret episcopo Lealensi, qni prelibato epi« 
scopo Semigalliensi deberet cooperari et legato ad eoriindem fratram militie 
tnalitia[in] reprimendafm.]' \9j}.] Item quod bona [claujstri'' Dunemundensis 
Cisteiciensis ordinis, taui mobilia quam immobilia, predia et villas sibi ven- 
dicai unt ', captivaverunt conversos et tormeniis affecerunt, pro eo quod abbas 
ejasdem loci episcopo sepedicto cooperabatar, secuudam qaod per littcraä 
apostolicas eidem faeiat demandatnn, niida oenroitiim ^tadem daastri, nisi 
celere a^beatar ronediam, de Li?<niia neoeaie eatieeedare et diapergi per- 
jietao per daoatra crdiida diTwea. Saper qaod aerram edlerarii ijoadam 
danstri aegotia ecelesie Bomane taue temporis promoventis oecideront - ia 
TigOia nativitatis Christi'. [27.] Item quod Bigeneis ecelesie villas occapa- 
verunt, bona mobilia ejusdem et immobilia rapnenint, ejusdem ecelesie neo- 
pbitos spoliando et depopulando, pro eo quod fideliter astit^runt ecelesie Romane 
ejusdem ecelesie prepositus et conventus. [28.] Item ciaustrum de Valkena 
Cistercieusis ordinis per Rutenos et paganos memoratos penitus destruxerunt, 
edificia ipsius [claujsti i ^ peuitus fnnditus per inceudia ad nicbilum redigendo, 
nnde in contine&ti conyeatQs eju&dem loci pro parte n^ori de partibos Livonie 
in TeatoBiam transfretaTit» aoUateaaa M Bnatestari valeie, aed aec morarL 
[89.] Item saper eo qaod cam Sacfcala, Yalgele, Mogiie» KonBe[g]aBde«, 
Alealpoi8io^ S[ep[oa]ia^., SeoiigaUia etOorlaadia etomnes aliepioTinde in 
partibaa Livonie, que per predicationem vel per peregrinationem ad ildeai 
sunt couverse, ad ecclesiam Romanam de jure pertineant et ipsi fratres pro- 
vincias easdeni, aliquas pro parte, aliquas totaliter, in prejudicium ecelesie 
Romane dicantur de facto possidere, die assio^iato compareant, andituri sen- 
tentiam super ipsis pruvmciis, et it^i muiiiti veiiiant iustrumentis. testibus 
vel ratiouibuä, quod si quid babent jmiä lu premissis, quod suum est, vale- 
ant obtinere per Be&te&tiam, dmiliter et de terris in postemm convertendis. 
[30.] Item SBper eo qaod fere 7 aanos Tel eo ampUos epii>copatas Bevalie 
et Osilie, pro parte epiacopis eorandem expolsis, contra jiu poa8[e]denmt*y 
dedmas, jura spiritualia necnon et jntiadictionem episcopalrai mBA niQrpaotea 
in eisdem^. [31.] Item saper eo quod super provincias de partibns IdVonie 
et Estonie elegerunt dominos temporales; obtinentes litteras ab nno ipsomm, 
[6o]dem' dace Ssüconie, qa[od]> omnes fratmm ipsomm posaeasiones com 

a) maiitia icprimenda /T. castri Jt. c) UormmoA* K, d) Silte R, 

\)y^, n. 23. '3 Dee. 24, •) Da§ BoAt de» Orde$u am SatbOa «hmI dmm 
Ntbenlanden hatte Gregor IX. noch 1250 Jnn. 4 awrkannt (ÜB. 6 n. 2719). <) VB. 1 n 
146 hei$tt es von den im £atenlande begründeten Bisthüinem: . . fr&tres milicie Christi in 
Livoni» «fc qnMmi dU ipti teirs vidai TiolMitttr oaeojMiitei «Midem, ejeetis lade episcopi«, non 
•dum lonponlla, nd fpicttiuilia tnli ^plkMnnl. 
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omni jure lätA debe[a]nt* perpetno nnuiere*, super epiaeopos, ecclasias «t 
neophitos, qaantam in eis erat, jugum serritatls mdnxenuit. [3d.] Item su- 
per eo qnod quandocnnque convertontur pns^ani in partibus memoratis, jus 
decimaiuin opprimentes, pactum iiieimt cum ncophiti:^ de dando eis censum 
perpeluo, super decimaiam jure eosdem m perpetuum absolventes^ [38.] 
Item quod paganos de Bandowe de facto sibi subjectos minime permittnnt 
baptizari, ne conseqoenter snbiciantur ecclesie, et ceosu, quem ab ipsis per« 
dpiunt, priventor^ aon obeta&te, quod per episcopum SemigftllenMm, tUiG 
temporis TioetogataiDf «d lideiii catbolicMD xräeiiti sunt et Mdesie Boaane 
sabjecti*. [81] Item Qned noi permifleniiit^ nt pagaiii de aU^nibn» Onr- 
landie provinciis, qni baptismnm reqnirebant, ab epiteopo Semigalleiisi, tunc 
temporis vicelegato, baptizarentor, nt Ubere possent eos possidere. [35 ] 
Item quod nuntios paganomm frequenter ad curiam venire vo]ent[es.]"= nt 
intercedente pacto de übertäte habenda fidem reciperent Christiaiiam*, ne 
procederent, pluries impediverunt dicentes eisdem, quod adeo boiiani tidem 
eis dare poss[e]nt'^ sicut papa, nnde aliquando, cum ad id Go[t]Iau(iiam ' ns- 
que peryenissent, reverti cogebantor. [36.] Item super eo quod quando pa- 
guii ceiiTertaBtiir ad. fidem, ab eiedem fratribiit datar libertaii eecadane re- 
cepta isltim modiea redigimt eos in flervitate[m.]' [87.] Item qnamTis do- 
minus paiia per IHteias eplseo|»o Semigallie pieeepiiset, ut neopUtorom re- 
primerat oppres^^nres et eorandem r^btmaret statom, non permiserent, qnod 
comparerent die ad hoc assignato, sed et plerosqne, qni erant in veniendo, 
carceri manciparunt. Ttem qnod s[c]ismaticns» se exhibiifrunt, in plu- 

ribus se ecclesie opponendo, soldarios quoqne contra ipsam coiidncendo et 
compellendo ipsos ecclesie neophitos necnon et vassallos, immo etiam et ali- 
quos peregrinos ad resistendnm dicte ecclesie. [39.] Item quod ipsi, qnomm 
de collegio uuus pridem magißtiiun suum superiorem et primnm cnm sacer- 

0 Mü dm Uet angeäetMm TerhSUmn i» üiilimKfdkm MaehßuA» mm Bertog xxm 
Sadum, itm für «tu einiges Überreuekende hat, mun e$ in ZuMnmenJiang stehen, tcenn Bf, Bat' 
duin B^Jrknung der 56 rigi^chn: Biirgrr in (htrinnd im J t2B4 (vgl. § 5 Anm.) de conaensTi 
Theoderici «lapiferi et procuntori« ducis öaxooie vommnti (ÜB. 1 n. 135). Der Bf. scheint 
gaMügti»ordm m §em, mdtämeimMUwiH^ firUhere» 
BeUknung von Seiten Rigas ttaitgefunäm hatte, dieeeJbe avA M der Erneuerung der Belehnung' 
(hirvH ihn selbst gutukuten. Gemeint tcird der Vertrag sm> vdcTien di^ Hgische JTttrAe, 
fye Orden und Biga im J. 1231 mit einem TheUe der Cursn abschkmen (ÜB. 1 n. 105). 
Indem UMm 4em CUHMbnAmi» tUk «v luOmoerfcn geloben, bedingen tkh jene wm Urnen ' 
einen Oetreidenng von jedem Ffiuge und jinbr Mjgfe aug, während des kirchHdun SSehtten 
in kntur Wrise, nur d^n den Priestern tu gewährenden Unterhalts, Envähnung geschieht. 
») Uwvh den Vertrag von mi Jan, 17 (ÜB. 1 n. 104). *) In dm ersten Vertrage 
BaMmn§ mit dm Omtm von IMO JDmi M8 (ÜB. 1 n, 103) verp/OMm tfel dk§^ inner- 
hob gtoeiar Jahn tkk dem Boftk vtnmkUm Qtatn Mmdna domiao p^e -m prM«Btebant). 
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doto ano oceidit', seevodma magtetmm flmim 7[ol6iii]iiim] wuSm, q«i maa 
est, pro eo qnod fiirTorabiiior erat accMe Bomane et pacem refornuktaii t*> 
nere volebat nec conseotiebat proditionii quam in[ter]' se conceperant fratres 
de occidendis vassallis ecclesie, in carcere[m] trasenmt et detinaeinnt per 

tres menscs enndem*. [40.] Item quod fratipm .TohariTiem dictum Seiich' et 
Johanuem Sengeliii, Hfeifl cnriciim] ^- pi-ounratorein Haiie, Habraliam et fratres 
aliquos de suis, notatos de keresi et ad puigariduin se percmptorie citatos, 
tenent et tuentur, quamvis promulgata sit iu eoü in cuucilio * excommimica- 
tiüuis sentenlia, eo qaod expurgare se couiempsenmt, set et comparere. [41.] 
Item eitamiiB fratres ad aatiaCuiendiitit de deoem miUbia hm laarcaram ar* 
genti, in qnibiia ecdeeiam Bomauin dampniflearnat, et de cansis tiiie» ae- 
cnadiim qnod coram arbitris viee Bomane eccM» a Semigalknai epiaeopo, 
tone legato, petebatnr. [43.] Item quod domino pape representent litteras 
de restitttüone Gerve et Yironie conscriptas, qiias ab episcopo SemigalleDsi 
tempore vicelegationis sne per qnoddam arbitrium iniqunm extorsemnt'. Re- 
sLiluant nicbilominus litteras domino pape, quas idem episcopus, tunc tem- 
poris vicelegatus, sigilli» suo. prclatorum de Livonia et ipsonim fralrum Ca- 
ronibus eontulerat roboratas, quibus iidem fratres ipsos Curones in scandalum 
tarn paganorum quam neophitoram et fidei detrimentum per expeditionis sne 
Tioleutiam neu absque sanguinis innoeentia eflkuione mnltipliel qioUsmnt*« 
[48*] Item pro eo qnod Lendemm TaaaaUnm eeckaie Bomane ezocalaTenmt 
eiqse bona soa omnia, tarn stabilia quam mobüiai abetnlemnt» qnia piimva 
finita qui legati nuntiavit adventom. [44.] Item eitamns eosdem fratres ad 
respondendam domino pape super müle oserinis, quos ab Osüianis extorse- 
mnt, baptismum impedientes eorundem ner permittentef^, qnod fidei subice- 
rentur Christiane, qnousque eisdem fratribus miiitie memorataiu pecuniam per- 
solveruat, qae pecunia ad quingentas marcas aigeati eztimator \ L4ö.] Item 

a) (d R. b) carcere Jl. c) ngi»tt tm* g jo, 

») Vgl H'-i^Hch von Lettland XIIT, 2. Vgl. § 16. ») 8. über ihn den 

$og. Bericht Hartmama von Hddrungen in LivL Miüheikungen 11 8. 86 und datn S. 93 
Amt. $. *) Sntmäar auf dem nt Anfang ISIW wn TRBMm JHEwtoM in Riga 
eekMirtan J^omncialconcü (Heinrich von Lettland XXIX, 8), oder weit vxihr$dteinlidker auf 
einem nicht weiter beJcannfe??, rmr Balduin nh Lr^^atni fli7.';c!h8t abgehaltenen (vgl. § S2). 
*) Da die Curie sich als rechtmässige Eigenüiümerin vm Jenem und Wwkmd betrachtete, 
«MM kür wieiHäer gatuen AiOe (vgl. t. B. § 9) «nlir dtr nttttatio Owre et Tlmte dfe 
ÄMiSefinmg der Landschaften von Seiten de» Ordern an den Verti'eter de» tispste» vervttmim 
werden und unter den üttere de reatitutione . . . eonseripte eine f^.aii Rfrhf der r'dmif^r'hen 
Kirche auf jene Provinzen anerkennende Urhmd», wiche der Orden dem Balduin iUiergi^, 
ab er bUterem auf BefiM de» OarUnal» Om Me LanMkafbn emrthmte (§ 9). Wenn der 
«n der SocA« g(^ilUe Sduedaepruch dann dmi Vicelegaten die Rüdcgabe jener ÜrJcunde auf» 
erlegte, mu»» er w.gMch avf Abtrdung der beiden Landsclrnften an dm Orden gdautet hohen. 
Daraufhin ü< üne erste WiedeHietetau^ durch den Orden erfolgt ') Vgl. ^ 10. 

^ DiMe AomftmHV <b> WnÜi» dm Oeenngt, nämUA m */» Jüw* flOkr, *fMtt §Uk 
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dtuniv fratrafl mOitiA ad satkfiidiBiidiim ecclesie Bonflie anper 14 milibns 
marcarnm wgwiti, qaas de proTentibiis provincie de Swdcde, qve ad ecde- 

siam Eomanam dinoscitur pertinere perceperunt. Summa, de qua teDentlir 
predicti fratres satisfacere Romaae ecdeaiei . extimatnr ad qnadraginta qniii- 
qtte iiulia marcarnm ar8:enti. 

[46.] Item citamus uiiiveii>itatem civium Rigensium, super eo quod 
tertiam paitem de Osilia sibi usurp&ruut iu piejudicium ecclesie liomaue; 
BiehüoiiiiQus tertiam partem terrarnm tarn conversanim quam converteudarum 
4« aoTO contra jus sibi vendieare presaratuit*. 

[47.] Item dtaams ikratiea militie ad ezUbeadnm domino pape et fnr 
tribni t4m]^ amam iBstnmaitft su, n fu Utat» qne ikdnt pro ipsis 
ad optinendum qvicqaid gibt Tendicare inteDdont yel detinere in terris in par- 
tibns LiTonie tarn conversis quam conyertendis, cum nicbil recognoscat eis- 
dem fratribus eccle8i[a] Romanfa] •* in terris memoratis extra T.ivoniam et 
Lettheam*. [48.] Item citamns fratres militie [ad respondenduml ad omnia, 
quecunqae sibi a Roraana ecclesia, rege Datie, prelatis ecclesiarura, personis 
ecclesiasticiSj vassaiiis ecclesie et neophitis et quibuscunque aliis obicientur. 
[49.] Item pro eo quod Johannem militem de Bokesliovede^ dampnificarnnt 
6t[iaa]<' ad dneentaa maroaa argenti, pro eo quod filii sni eooperabantnr 
leg^lio, llwtribi» militie neistendo. 

[50.] Item cHamaa peraonaliter Jobatmem de B[e]valia*^, Bieolforn de 
VeUh, Remboldum de Wf nda, Albertum de Begewalde, Bernardum de Ascrat 
magistros, Heidecricnm de Haria, Johannem de Genra, Rodolftam de Sakala, 
Valemarnm de Osilia, qni dicuntur advocati*, ad computandum curic Romane 
de proventibns perreptis in jam dictis ecclesie Romane tenis. [51.] Item 
citamns ad idem Koduifum de Uasie, Kotciierum quondam magistriira in Velin, 
• Geria[c]am' Euffum, Marquardnm quondam magistmm in Revaiia*. [52.] Item 
citamus sacerdotes fratium militie Johannem de Oste^, Hartwicnm de Velin, 
Botbertom et Philippum de Haria, Godefridom de Tarwia, Yinandnm de Fai- 
Stele plebanos, qni onnea cnlpis propiiis exigentibns per eplaeopimk Semigal- 

»i)/*JU/ Jt. b) Mdcri« ItonBe tIttJt. d) Stfullii ff. 

e) GcrUum S. 

>) Vgl. § 29. ^ Wie oben toiederholt gegenüber dem Bf. von lUga und dm Orim, 
«M Mtt rtkMOmek Ar 8iaH Blga itu JleeU ^mriH^ du ihr im J, 1296 durch WUhehm 

von Modetia rugesprochen uxir (TB. 1 n. 83). Die Einschränkung seiner Mnchtstellimg 

auf da» lAven- und Letteniand, weiche Jnnocmz III. im J. lHiO gegenüber Bf. .ü&ert tm Aug« 
gehabt hatte (v{^. HUdebrand, Die Chronik Hemichg von Lettland 8. 75), wkrd Mer V9» 
Grtgor JX $tgm/Sb«t dem Ordm in AiutiM gmmmm, Der Bruder der Biediöfe 

Albert tmd Hermann. Vgl. ÜB. 1 n. 61-63, 70 und Heinrich von Lettland XXVIII, 6, 
^) Wie e$ «Aet»^ ein voU$tänd%ge» Verzeichniss der damaligen Qebietiger des 8chu>erü»rüder- 
ordene. *) Über die viar hier genantUen Ordeneritter und dm gleich unten folgend» 

Ordenefrierier Sarfmdkwm FOin vgL Bunge, D» Ordm der S^wrtbrüder S. 8S. ^ Mkt» 
1001 4M Att^geno m fwstoids OerHieUseiiL 
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leasenii iecUs itpostoUco Icgatam^ de commini eonailio j^relatorom' ab offteio 
et benefieio snat saspensi et ad degradandam judkati. 

[53.] Item citarnns personaliter ad perMbendam testimoikinm veritati 
de Dnnemimde et de Yalkena abbates, Th. priorem de Dunemunde Cister- 

ciensis ordinis, H. prepositnra de Majocti Premonstratensis ordinis*, magistrum 
Heliam^ et magistrum Jordanum* Kigenses canoniros ejusdeni ordinis, 
magistrum Laderum et magistram Joliaiinem iratres militie, Heniicnm de 
Papendorpe* et SaJomonem de Lotobea* plebanos Rigensis diocesis, Lam- 
bei Lum priorem de Taibete ordinis sancti Augustini, Engelbertum de Adempe% 
Theodericnm de Faldeasen^ Eggebardmn de Uoehe, Fredericmn de Nolrjeme- 
gande'* plebanos Lealensis diocesis, Bobertam de Gern» Bertramom de 
Yironia ^ebanoB TironeDsia diocesia. 

P. Gregor IX, an den EBf. von Bremen, den Mt wn &. Marim tmd 
den Dropst tu 8t. Qeorg in Stade: heauftragt sie, den ZMiscA«» Orden 
in LMand mcr BeobaMmg des tuder FenwMbf«^ .des Bf, Johemn von 
Sabina zwmhen dem 8iku>erürUderordm und dem Kloster DünamUnde 
über dae Dorf Pugat mmi tn SUmde gekommenen Ver^ekhs anmhaUen. 
Born, 1238 Märe 13. 

Am dem JB/tgiebnm Gregor IX. Bd. 18 fol. 366» n, 4S7. 

• . areUepiscopo Bremensi, . . abbati sancte Marie et 
. . prepodto eodeue sancti Gtoorgü Stadenais Bremenaia 

diocesis. 

Ex parte dilectoruin tiliorum . . abbatis et conventus de Dunemunde 
Ctsterciensis ordinis nosti-is extitit auribus intimatum» quod orta olim inter 

» 

^) Höchstwah rt t M ll H A auf dem vm Bf» Baldttin in Livland gehaltenen JVovm' 
cialconcil (vgl § 40). *) Da die Propste von Eit^a und Dorput, weUJie in n. 20 

beauftragt werden, die hier genannten Fersonen zu cUiren, nicht in Betracht kommen, 
kann naok inmaSgtr Lage der Dinge hier nur der Brepet von Semgallm gemeint eein, 
E. prepositiu Scmigalliensia iat 133? Septem^ denn mteft naehteeu^r (JJB. 1 n. 153, 
154). Majocti ergiebt sich dann ai$ Entstellung ans Mtdejothe, wir der damalige Name 
von Metoälen lautet (vgL z. B. ÜB. 1 ». 196). >) Er$(^nt als Zeuge lSiSi6 

Mut (UB, B n. 801» mä 1 n. US). «) Ak Zeuge 1231 genannt (ÜB, 1 

n. 109). ^) Nach einer »ehr ansprechenden VermuOrtmg von Q. BeMMt (LM. 

Miith-ihtiigen 13 S. 39 f.) wäre der in einer Urhaide von 1259 vorkommende Heinricns 
plebauas de Papendorpe identieck mit dem Chronisten JSistnricft. Lääeren hätten wir aller 
WakrnMnKMtit natk dtmn auA Mer vor um. *) VüBeidU dar M Ainricft 

von Lettland XXIV, 6" im J. 1220 genannte rigische Priester Salomo. — In Lolobea wird 
das heutige Loddiger, dessen Name in ältester Zeit Ledegore oder Lethegore lautet, wiederzu- 
erkennen sein. In einem SchriftttSck, gleichfalls itaHenis«^ ür^frungs, von 1319 (n. 48) 
fMkt skh, offMer fiir dim», 4it J/bn» Ledegha, die w .Am nodk Mdkr «nüMUen LotoliM 
MnMerUiteL ^) Bn SRft Dorpat nidd nukr naeheiiwtiseiider Orünome, 
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ipBos 6te. itt snpra vs^ne: «c altera* (d, K: et psrte ftna ei . . magirtmiD 
et fratrea time mflide Christi, nime domne eancte Marie TentOBieoram in 

Liyonia, ex altera) snper Tüla de Pngat' et rebus aliis materia taeatioiiiB, 
tandem mediante bone memorie J[ohanne] Sabinensi episcopo, quem super 
hoc partibus concessimus auditorem, amicabilis inter eos compositio inter- 
venit, proTit in litteris ejnsdem Sabinensis dicitur plenius contitieri, (luam 
dicti mugister et fratres pro sue voluntatis arbitrio renuunt obst^i vare, uiide, 
cum in partibus illis predicti abbas et conventus neqneant litigare cum ipsis 
nec aliqnis, qoi eisdem abbaü et conyentni contra predietoe fratres exhibeat 
propter potentlam eomm jnstltie eomplenientani, reperiatnr ibidem, snper hoc 
eiM proTideri per aedem apostofieam snpplieanml. Kos igitor indempnitati 
eomin miserieorditer providentes, mandarnns» qnatinvB eompoaitioDem ipsan, 
sicnt sine pravitate provide etc. nsque: observari, constitutione ete. Quod 
si non ouDes etc. Datom nt snpra (Lateraoi 3. idns Martii ajino nndeeimo). 

9S* P. Gregor IX. an den EBf. von Bremenj dm Abt von St. Marien und 
den Propst eu St. Oeorg in Stade: weist sie an, den Deuimhen Orden 

in lAvland, der dm Kloster Dünamünde wegen des dem Bf. Balduin von 
Semgaüen einst gehotpoim Schutzes hart verfolg f\ davon ahzuliaUen und 
zur Getvährung von S^Jiad&nersats zu veranlassen. Rom, Märe 13» 
R am dem Megistrum GriM^i/r IX. Bd. 18 fol. 368 i n. 46?. 

. . arcbiepiscopo Bremensi, . . abbati sancte Marie et 
. . preposito ecclesie sancti Georgii Stadensis* Bremensis 

diocesis. 

BJlecti fllii abbas et conventus de Dunemnnde Cisterciensis ordinis snam 
ad DOS transmisere qnerelam, qnod . . magister et fratres olim miUtie Christi, 
nnnc dmnns sancte Marie Tentonicomm In LhroDia» occasioiieDi snmentes 
indebitam contra Ipsos, pro eo qnod dictl abbas et cottTentns tanqnam obe^ 

dientie filii venerabili fratri nostro B[aldnino] qnondam Semigaliensi episcopo, 
tunc in partibns illis apostolice sedis legato, immo nobis in ipso, obedientiam 
et reverentiam exliibentes, in rlaustro ipsorum contra quosdam, qui mortem 
macliiiialiantur ii siu^-. receperunt enndem sibi pro viribus assistendo, ipsos 
adeo hostili odio persecuntur bona eornm impie devastando, quod nisi eos 
ab eornm, qui dictos abbatem et conveutum diversis affligunt molestüs et 
jacturis, fancibns apostolica sedes eripiat, cogentur extra monasteriam, ad 
cnjns bona ipsl indesinenter aspirant, inisorabiliter eznlare. Qnoelrca man- 
damns, qnatinn^» si est ita, eosdem magistmni et fratres, qnod a djctomn 
• abbatis et conTentns indebita snper premissis moiestia eonqnieseaat omnino 

s) Strademis ft. 

Das vorausgehende Stück, auf das hier vencieaen wird, üt abgedruckt UB. 1 n. 159. 
*) Jk Mmioh JSsp» JegdeekL 
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et debitÄtn eis de dampnis et injuriis satisfactionem exlabcant, raonitione 
previa per censnram ecclesiasticam, appellatioue remota, previa ratioue cogatis, 
constitutione de daabns dietis in concilio genenU edit» non obatante. Qnod 
si non onrnes etc.» tn frater etc. Datum Laterani 8; idns M artii anno 
nndedmo. 

Si4. P. InmwM 17, an den Sg. von Dänemark: naädem der Eg. xelo fidel 
et deyctionis accensna, contra paganos et barbaros, qui neopliitos in 
partibns Estonie eonsÜtutos mnltipliciter aggravant et molestant, po- 
tenter et patenter proficisci proponat, hm'iUigt er ihm das Drittel des 
Zehnten, uekhes in der Kirchetiprovim voti Lund regelmäßig für den 
Unterhalt der Kirchen verwandt werde, auf drei Jahre. Lyon, 1245 
März 2 (6. nonas Martii anno 2). — „Qnauto personam tuam''. 

Regiati-um Imiocau I V. Bd. 21 fal. 159 ^ n. SiS, 

Oedr, im^ekier JOtekriß JCtmdIt bei SMUm üfy SkMkloriAe Srnnlbiger S 

S. 90 n. 17. 

Auazug bei Berger, Lea Eegittres d'ItmocentIV Bd. 1 S, 171 n, 1088, mit faladiem 
Tagesdatmm. 

S5, P. IwnocmK IV. an äm JEf. von Dänemark: nimmt üm, der geffen die 
Hdien m JBsSemd »kfie, aomtitf seinem Beith in den SAntte den Eigen 
JMrw, Lsfon, 1S4$ IfAr, 94 (6. kalendaa Martii anno 3). »Saero- 
sancta Jtomana eedeala". 

MtgMnm Imoemz IV. Bd. 21 fol. 169 ^ n. 346. 

Qeär. nach einer Abtduifi Münch» b» Bärdam, Ny ErheltMorulie Bamüiigtr 3 

8 90 n. 16. 

Bigni M Jtoyer» BugMn» ffimomt ZV Bi, 1 8» ifl n, 1069» 

$6, P. Innoeene TV, tat den BBf, von Lunä und die Biedafv von BoekSd 
und Arhus (Rasbaldensi et Arosieufli epiaeopis): beauftragt sie eu ver- 
hindern, dass der Eff. von Dänemasic, wdeher gegen die Heiden und 
Barbaren einen Kriegsmg vorhabe, dem ihm erfheüten päpstlichen Schutz- 
hrief tutvider, von irgend Jemand belästigt werde. Lyon, 1245 Fd>r. 24 
(Datum nt in proxima, d. h. 6. kaleudas Martii anno 3). — ^Ovaa. 
carissimns in". 

Bsgiatrum Innocens lY. Bd. 21 fol. 159 i n. 347. ' 

BegeH M ibrCKoK» JBMar. oossn. 8, 36 m. 3, md B&tget, Lts MtgUtu d^Ano- 
«mU IV Bi, 1 8, m n, 1090, VfL A«M n, imO, 

27, R Innoeene IV. an [AVbert,] EBf, von IMmA und Bremen: hemi^ 

ihm dm Bechi, filnf CleriJcem in der Kirchenprovinz von Armagh zu 
providiren, some dnige andere, ihm als EBf, von Armagh jährte Vet' 
günstigungen. Lyon, 1245 Dec IS, 
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^«f dem Begintrum Tnnocenz TT. Bd. 21 fol S5?i n. 315. ■ 

Segut bei Barver» Lu BegUtnB d'lmHtemt IV Bi, 1 8. 2S2 n, im. 

. . archiepiscopo Idroide et Prascie. 
DevotioDis tue precibas inclinati, providendi qoiaqoe clericis tuis in 

provincia Armachana, prout tibi prius, qnam esses a vincnlo Armachane 
ecclesie absolutus, per litteras concessimus speciales, ppr te seu per alios, 
quibus in bac parte commiseris vices tuas, necnon utendi quibusdam aliis 
gratiis a sede tibi apostolica tnnc concessis juxta übtentanini super liiis con- 
tinentiam litterarum, translatioue de le iacta ue<iuaquam obstante, liberam 
tibi aactoiitate pranatiiim concadimuB &ciltatein. Datum Lugdini idUnu 
Becembris aimo tertid. 

^8. P. Innoccm TV. an d^^v. F.Bf, von P)-enssen, Liviand mid Estland (Prus- 
cie, Livoiiie et Eustonie): gestatfct ihm. vorbehaltlult der Rechte der rö- 
mischen Kirche, qiiod cessiones suffragaueorum tiioiimi cum instantia 
debita postulandas, quas ex legitimis cansis procedere uoveris, secua- 
dam eanoideM aaiietioiies nostn valeas vice recipere. Lyon, 104$ 
Mäm $0 (8. kaiendas Aprilis anno 3). — ,Gam nomuunqnani episeo- 
paliB.'' 

B/glibrum Innocenz 17, JNL 21 /bL 370^ n. U3. 

Amtii§ b» Brngeft Im Ifayii*« Hhmumlt IV Bd, 1 8. Jißf n. ms, 

89. F. Innocenz IV, an fAlhertJ EBf. von Liviand u. 8. w.: bemUigt üun 
das Bajßmm, Lyon, 1246 Apr. Mß, 

Am» im Be^ttntm Iimocmg IV. Bd. 9i fi>t. a7ß» n. 484. 

Amgeßhrt hei Rar^nakl ad a. 1246 n. 30; Regest bei Berger, Lct AyMutd^/lHM» 
uiUIVBd.18. 27Ji n. 1824; Fvtthad n, 12084. 

. . arcbiepiscopo Pruscie, Liyonie et Eustonie. - 
Cum pallinm, insigne pontificalis officii, per te apud sedem apostolicam 
constitutum cum ea, qua decuit, fuisset instantia postulatum, nos tuis postu- 
lationibus annueutes, ipsum de corpore beati Petri sumptum tibi duximus 
coneedendum, a te nostro et ecclesie Komane nomine sub consueta forma re- 
cipieutes fidelitatis debite juraiueutum. Tu autem illo iutra ecdeäiam tuam 
illis utaris diebus, qui expressi in ipsios ecclesie privilegiis continentur. TIt 
igitor sigmim non discrepet a signato, Bet quod geris ezterios, interins ser* 
TM in mente, fraternitatem tnam monemns et hortarnnr attentius, qnatinns 
^onflitatem et jnstitiam dante Domino, qni. dat mnnera premia etargitOTy 
conserrare atadeas, qne saam senrant et promovent senratorem, et ecdesiam 
sponsam tuam eures soUicite auctore Deo spiritualiter et temporalitw ang- 
mentaro. Datmn Lagdnni 6. kalendaa M^ji anno tertio. 

. 30. P. Innocenz IV. an den EBf. von Preussen: gewüJirt ihm die VergünsH' 
gung, ne per Utteras contra te, postqoam iter arripoisti ad nostram 
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presentiam veniendi, absque tno vel procuratoris tui consensu a sede 
apostolica irapetratas valeas conveniri. Lyon, 1246 Apr. 22 (10. ka- 
lendas Maji anno 3). — „Tuis devotis precibus*. 

Regittrum Innocem IV. Bd. 21 fol. 276" n. 485. 

Auszug bei Serger, Les Registres d'Innocent IV Bd. 1 S. 272 n. 182 S. 

31. P. Innocenz IV. an den EBf. von JPreiissen, Livland und Estland (Prus- 
cie, Livonie et Eustonie), apostolischen Legaten : trägt ihm auf, den zm- 
schen dem Bf. von Kammin einer- utid den BiscMfen von Meissen und 
Brandenburg andererseits über die Grenzen iJirer Stifter entstandenen 
Streit, nacJidem er die Privilegien der Parteien ciiigesehen und ihre 
Gründe angehört habe, concordia vel justitia mediante zu entsclieideyi. 
Lyon, 1246 Dec. 23 (10. kalendas Januarii anno 4). — „Cum sicut 
accepimns". 

Begistrum Innocenz IV. Bd. 21 fol. 354 i n. 340. 

Regest bei Berger, Les Registre» d'Innocent IV Bd. 1 S. 345 n. 2336. 

32. P. Innocenz IV. an den EBf. vo7i Livland u. s. w.: überträgt tfirn zu 
seinem UnterJialt die Vertvaltung der erledigten lübischen KircJie auf Le- 
benszeit. Lyon, 1247 Juli 9. 

R aus dem Registrum Innocenz IV. Bd. 21 fol. 450" n. 87. 

Regest bei Berger, Les Registres d'Innocent IV Bd. 1 S. 473 n. 3136. 

. , . , ^, . ,^ . . archiepiscopo Livonie, Estonie et Pniscie. 
Quamvis ex injnncto nobis apostolatus officio tenemur omnibus provi- 
dere, utpote coustituti dispensatores a Domino super familiam domus sue, 
illorum tarnen defectus potissime nos convenit oportunis subsidiis relevare, 
qui uobiscum in cura pastoralis sollicitudinis laudabiliter collaborant. Cum 
igitur, sicut accep[im]us' , de tui arcliiepiscopatus proventibus propter ma- 
litiam liabitautium in eodem sustentari comode nequeas, juxta tuorum meri- 
torum elegantiani et pontificii dignitatem nos, ne angusta rei familiaris in- 
üpia te molestet, Lubicensem'' ecclesiara cathedralem, que nunc est proprii 
pastoris solatio destituta et de qua sie tuis potest subveuiri defectibus, ut ex 
hoc ipsius ecclesie profectibus consulatur, tibi tarn in spiritualibus quam in 
temporalibus presentium auctoritate committimus quoad vixeris gubernandam, 
salvo in omnibus jure Bremensis ecclesie, cui eadem Lubicensis'= ecclesia lege 
metropolitica est subjecta. Nulli ergo etc. nostre concessionis etc. Si quis 
etc. Datum Lugduui 7. idus Julii anno 5". 

33. P. Intwcenz IV. an den EBf. von Livland, EsÜaiul und Preussen: er- 
theilt ihm die Befuyniss, den aus dem Lamle des Herzogs von Brabant 

a) accepui X. b) LubriceMem K. c) Lubriceosis H. 
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$tammend£n erzbmMflkhen Clerikern Livin und Johann in dem Ixi-nde 
dmelhm Herzogs mit je einer Probende oder einem anderen kirddicJien 
Beneßehm m propidirm oder providirm m lotsen, Lyon, 1247 JuU 16 
(17. kaltndtti Angnsti aQSO 5). — „Derotionem et fldeL** 

BegUtrum Imeem» IV, Sä, fit. 480» n. 88. 

BieH M Bttgar, Im Segitlm JPInmeaii IV Sä. 1 8, i?B n. StSf, 

L 

34, P. Innocem IV. an den EBf, von Preussen, «g^oekUsAen Legaten: ge- 
währt ihm die Befttgniss, einem Odehrien, de solnto et solnta genito, 
Dispens zu ertheilen, so dass^ df^spJhp, ungeachtet rf«? Mangels elielicher 
Qthurt, im Lande Pretmeti zum Bischof befördert werden könne. Lyon, 
1247 Ott. 1 (kalendis Octobris anno 5). — ^^VOtioDis tue precibus.** 

Megistitm Innocenz 1 Y. Bd. 21 foL 465 » n. 236. 

Segat Id Swgtr, Im BugtMtra iPBrnoemt iT JtfL i & 4M «i. 3281L 

86, P, /«MMcm« rv, an im Bf, von Dofpai: hertäügt ihm dk mmmhi VoT' 
gänger Bf, Hemam vm päjßtlSidtm Lejfokn Bf, WiXMlm «0» Modem 
« or0itiSitß iMMiiM», ncft Bf, von Borpalt otaU von JM 

Aw dem R(>^<itrum Tnmcem TV. Bd. fol. 63» n. 488. 

Unter dem Texte: . . pi^>ositaa ecclesie Ryg«osi8 datus est super hoe coaservator, 
noo obstante, ti aliquibos a aede »postoliea sit indaltam, quod excommnnicari. 
•upMdt TÜ iaterdki aon powint ete. vaqu mentioiiam. 

Episcopo TarbatensL 
Com a nobis petitnr «tc. nsqne: dTectom. Ezhibita quidem nobis tna 
petitio eonünebaty quod licet bone memorie Th[eodericiis] primiw In Estonie 
parttbas episcopus sedem Bnam episcopalem in Leale circa Maritiiniiiii po- 

suisset, nirhilominus bone memorie Hermannus Lealensis episcopus, Bmseeasor 
ipsins, in Tarbatum auctoritate apostolica sedem transtnlit memoratam, re- 
tento sibi auctoritate hujusmodi titulo Lealensi. Verum processu temporis 
quia Lealensis locus, extra sue diocesis terminos positns, erat pene penitus 
derelictus, idem H[ermamius] episcopus, quod a Tarbato, nbi coi)p:rpgationem 
canouicorum bouorabilem in beatorum Fetri et Pauli apostoloruui iionorifi- 
centiam ordinarat^ mmpto vocabalo Tarbatensis episcopus decetero diceretnr, 
salvis sibi t^nsqne snccesBoribus omnibns instmiiieiitis, privilegiis et indol- 
gentiis apostolicis et aliis sab Lealensi eonibctis nomine, a bone memorie 
Gnillelmo tnnc Mnthiensi et postmodum Sabinensi episcopo, in iUis partibas 
apostolice sedis legato, babente ad hoc ab eadem sede plenam et liberam po- 
testatein, sibi obtinnit indulgeri'. Nos itaque tuis precibus inolinati, qnod 
super boc provide factum est, ratum babentes et gratum, illad auctoritate 

1) US. € n. m6. 
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apostolica confirmamus etc. nsqnf*; rnnimiinimus. Nulli eic nostre oonfirma' 
tionis etc. D»tam Laterani nouis Februarii anno 11. 

P. Alexander IV. an Vüus, i-')i>:ninuy/rn Bf. mn lAtaum: begeu^ ihm, 
dass sein VerzüJU auf das bisdw/iidie Amt, mit BeibeJudtung des Titels, 
angenommen sei, Neapel, JJiBS MSn 1. 

Am im S^Mhm» Akmmkr IV. Bä. M piL %. 179. 

Yito condam episcopo LitoYie'. 
Dam nobis cum instantia gapplieastif vt eeasionen tnm, Tolflna wm 
dignüftti iwigiiam, set loeo^ näpi Ußowaa, nes igitor licet invltt tumn in 
liM parte deeideriiuii de fralrnm aoetrornm eonsillo adinplentes, per ymenr 
bilem fratrem noBtnun . . episcopnm TnecnlaiiKA a te vice nottra pontift- 
ealil oneris, non honoris, redid fecimns cessionem. In cnjas rei testimoninm 
presentee litteiw tibi doiiffliui oeneedendas. Datum Neapoli kaleadie Martü 
aoBO l^ 

ST', P Alpxanfl^r TV. an die rriestcrhrüdcr Deutschen Ordens: weist sie an, 
auf A7i fordern der Odnetiger des Ordens das Kreuz eu Gunsten desselben 
eu predigen. Anagni, 1260 Febr. 20. 

Aua dem Regisinm Alexander TV. Bd. 25 fol. 241 ^ n, 28^. 

Fratribus clericis bospitalis sancte Marie Theatoniconim 

presentes litteras inspecturis. 
Vix absque laciimis meditari xi. s. w. mut. mut. wörüich übereinstimmend 
mU dm am «elften 2kge an den Meiater tmd die Brüder dee Dmbcften Ordens 
gertdiieten JBrlass, be^effend die Sreugpred^ eu ihren Chmsten*, und ewar 
bis gu den Werten: in predictnm sabddinm conTertende. Qnocirea discretioiii 
vestre per apostolica 8<aipta iii virtate obedientie districte precipiendo raan- 
damns, qaatinus ad reqnisitionem preceptomm ejusdem ordinis, snb quorum 
estis regimine coüstitnti, hnjosmodi predicationis officium devote ac hniniliter 
assnmatis, stndentes illnd ita landabilitpr exercere, qnod optata exmde 
auctore Deo prodnratnr ntilitas et apud nos vestra diligentia possit merito 
commendari. Datum ut in alia (Anagnie 10. kalendas Maitii anno sexto). 

38. F. Urhan IV. an den Bf. von RevaL: erüieüt ihm den BtfeJd, den 
Cteriker Bennert, iSbftn des ^^eidmemdgen d&nkehen Bieters, aXs Domherrn 
in die dßrptsehe SSrdie einxuf&hren und der errien in d/eredben, frei 
werdenden JMtbende tu wrsäien, Orvieto, 18$4 Jan* $• 
Rmii dem S«girinm ZMm» iF. Bd. i9 fiO. $77» n. JMS. 

1) Vgl. Über ihn 88. rer. IViiMic. 1 8. ?S8, 2 8, 48, S B. 307 Amt, B, >) Cfo- 



Digitized by Google 



56 



Episcopo Revaliensi. 
Dilectum filium Herbertnm miiitem, nnntium carissimi in Christo filii 
nostri . . regis Datie illnstris, in persona dilecti filii Herberti clerici, nati 
ipsins militi«?, honorare volentes, fratemitati tne maDflarans, qnatinus eundem 
clericum in eccle&ia Tarbatensi per te vel per alium recipi faciens in cano- 
nicmii et In fratrem, ei de pretenda, si qua ibidem vaeat ad presens yel 
qnamprimnm ad id ae focnltas ebtiil[er]it* , stndeas ptvviAvtt, noA obstante 
certp ipsins eedesie caooBieoram nnmero, jnramento, cenfirmatioiie sedis 
apostolice Tel qaaeiniqne alia finnitate TaUate, ant si aliquibus a sede apo- 
stolica indnltnm existat, quod ad receptionem vel provisionem alicigas ninine 
teneantnr ant quod ad id compelli quodque interdici, suspendi vel excommn- 
nicari non possiiit sf n qiTod aliiis de prebendis ad ipsomm collationem spec- 
tantibu^ nequeat aliquibus providere per litteras sedis ipsins non facientes 
plßuani et expressam de indulto hujosmodi DieiHioaem, vel qualibet alia 
iodulgentiä sedis predicte, per quam efifectus presentium impediri valeat vel 
düferri et de qua in nostris Htfteris mentlo fieri debeat specialis, yel si in 
eadem eecleeia pro alüs dimirnns scripta nostra, qoibns per hoc nnllnm 
Yoinmns pr^ndieinm geneiwi, contradletores etc. nsqne: compescendo. Datom 
apnd Urbem Yetetem 3. nonas Jaanarii anno tertio. 

39. P. JJrhan TV. an den Propst von Riga: beauftragt ihn, den t^fiv^m 
Subdiacon Henrich, der sich als tmsenschaßidi gebildet erwiesen habe, 

fnUs derselbe eines ehrbaren Lelmis sei und den andern canonischen For- 
derungen genüge, ah DomJierrn in die ösehdie Kirche einzuführen und 
hei enster Odegenhdt mit eiyier PrähemJe ata^zustatten, knüpft hieran aber 
die Bedingung, dass ders^be zu vorg^iriebener Zeit sidi die weiteren 
Wethen er&taUn lasse und hei seiner £ircft6 residire. Orvieto, Vl$4 
Jan. St 

Barnim JfafiMnwi ZMa» 17. Bä. 99 fcL 889' n, S46, 

. . preposito ecclesie B[i]geii8i8 ^ . 
ConslitntDs in presentia nostra düectns fflios Henricns snbdiaconns 
Bigensis nobis bnmiliter sopplieavit» nt com ipse, sicat asserit, nnllnm bene* 
fidnm eedesiasticiun sit adeptns, et providere in Osiliensi ecdesia coraremns. 

Idcet antem idem sabdiaconns, qnem per dilectum filium magistram Fetmm 
archidiaconnm Bruliensem in ecclesia Agentiensi' examinari fecimus diligen- 
ter, dicatur inveiitus fuisse in literatura competenter idoneus ad hnjnsmodi 
gratiara obtinendam, quia tarnen de vita et conversatione ipsius nobis non 
conjititit, discretioni tue per apostolica scripta mandamus, quatinus circa 
vitam et conversationem ejusdem äubdiaconi inqaisitiooe diligenti premissa, 

»} obMilit Jt, h) Ragtiui* H. 
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si enm vite landabilis et honeste eonyei'satioiiis esse reppereiris et de legit- 
timo natrimonio procreatiiin ac alias non sit beneficiatns alindtne sibi caiio> 
nicam non ebsistat [impedimentniD,]* enm in predicta ecdesia OsOiensi, si 
nondnni pro alio in ea direximns scripta nostra, auctoritate nostra per 
vel per alinm facias in canonicnm et in fratrem recipi ac sibi de prebenda, 
si qua ibidem vacat ad presens vel quam cito se facultas obtiilerit, provi- 
dere procures, iion obstante statnto de certo canonicniani nimicro ipsins 
ecclesie Osiliensis m. w. wörtlich ühereimtimmmff mit der Proimion von 
1264 Jan. 3 (n. 38) bis compescendo, ita tarnen quod idem subdiaconns, pi out 
requiret onus prebende hujasmodi, se faciat ad ordines statntis temporibus 
promoTeri et personaliter resideat in eeclesia memorata; alioquin hujasmodi 
graüa nnlliiis penitas sit momenti. Nos enim Tolonnis, nt omnes alle littere 
ab apostoliea sede Tel ejus legatis obtente necnon promissiones et öbligationes 
a quibnscunqne facte super ipsins snbdiaconi provisione omni robore careant 
flrmitatis. Datum .apad Urbem Veterem 18. kalendas Febraarii anno tertio. 

40, P. Oregar X an Jphaum J., EBf. w» Biga: lemUxfi mmm EtwSÜbmg 
AHM EBf. wnd iräfft ihm mf, üe VenoaUunff der Strtke aneuMm, 
I^fon, 1274 Nov. 6. 

Alis dem Regi^trum Gregor X Bd. 37 fol. 157 n. 65. 

Unterhaü> des Textes: In eundem modum . . prcposifo et capitulo eecle«ie Rigensis 
(mit Anführung der Sätze, in weldien sich Abweichungen vom vorstehenden Er- 
tön finde»); in «Biid«!!! niodnm dwo Rlgenate dvitotis «t diooealij anhroraia 
^iaeopia siüfiragM«!« «eel«si« Big«iina; popnlo RigeiiBia dTitalii «t diocMöa. 

Jobanni Bigensi arcbiepiseopo. 
Hationis oenlls intnentes commoda, qae yacantibns ecdesüs de salabri 
provisione proveninnt, reddimur corde solliciti, ttt cam ad apostolice sedis 
providentiam propter lioc devote recurritnr. circa provisionem bnjusmodi fa- 
cieiidum fructuose atlentionis <5tudinm liabeatur. öane presentatam nobis 
electioneni de te luiic cellarario ecclesie Rigensis factam in Rigensi eeclesia 
tuuc pasturis regimiue de&tituta. exuuiiuaii ieciinua diligenter et quia. elec- 
tioneni ipsam invenimas de persona ydonea canonice celebratam, eam de 
fratrom nostromm consüio aactoritate apostoliea doziinns confirmandam ti« 
biqne per venerabilem fratrem nostrum J[obannem] Portaensem episeopnm 
mnnns fecimns consecrationis impendi, firma dncti fidncia, gnod am tn esse 
noscaris disor^mt et providus necnon de morum bonestate ac vita laudabili 
et scientia commendatus, dicta Rigensis eeclesia per taam industriam divina 
faveute dementia in statum salutis dirigi et in prosperis debeat ampliari. 
Volumus itaque ac fraternitati im per apostoliea si l ipta mamlamns, quatinus 
ad eaudem ecclesiam, de apostolice sedis tavore conlisus, cum diviue gratia 
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benedictionis accedas, te in cnra ipsias ecciesie, ciyas plesain in spirituallbris 
et temporalibns administrationem tibi commisimus, talem corde sollirito red- 
diturus, qiiod grex tue circumspectioni creditus in te saliitis ministrum lep- 
perisse gaudeat et tibi tandem pastoris eterni benignitas, unicuique respon- 
snra pro meritis, eterne retribuat gloriam claritatis. Datum Lugduni noais 
NoYembris anno tertio. 

41. P, ffonorius IV, an Johann IL, EBf. von Riga: ernennt ihn, mik 
Mtnem freiwilligen YtnuM auf He jEnoähbmg Atrcft äas r^Mi» On^fUd, 
von M am tum EBf, JSom, iS86 Jan* 10, 

B aus dem Begiatrum Hoturim IV, Bd. 43 ftL 68» H, 999, 

Unter dein Text: In enndem modum dilectis filÜB . . preposito et capitulo ac clero 
RigensibiU) mit Angabe der fortnelUn Abweichungen von vorstehender Ausfertigung^ 

Venerabiii fratri Jfolmnni] archiepiscopo ßigensi. 
. In snppreme dip-nitatis specnla licet immeriti disponente Domino con- 
stituti, cnris continuis angimnr et pnlsamur insnltibus snccessivis, ut de 
personis provideatnr ecclesiis pastoribus viduatis, quarum indnstria et virtute 
eedem eedesie in snis jniibns et libertatibus conserventur, reddatnr trän- 
qtnillior den statas et comodis salntiB et gandii plebs letetnr. Dndnm siqiiidem 
ecclena Bigensi per morton bone memerie J[olia]|]iis] Bigensis arehiepiacopi 
pastoris eolatio deetitnta, capitnlam cgnedem eedesie, yocatis et presentilms 
omnibiis, qiii debnerant, potnerunt et volnernnt coniode interesse, die ad hoc 
prefixa pro fnturi substitatione pastoris convenerunt et tandem post babitam 
super hoc diligentem tractatum spiritns sancti gratia invocata [te]' episcopum 
quondam Warmiensem' qnasi per inspii ationem divinam in suum archiepi- 
scopum unanimiter poslularunt, nobis humiliter snpplicantes, ut admittere 
postulationem Lujusniüdi dignareiiiur. Cumque pos^tmoduiu tu in uoätra pre- 
sentia ceiistitiitiis, in ixietrb manibna renuntiasses spontaneus jori, si qaod 
tibi erat ex postulatlone hqiosiDodi acquidtam, uos Iiiyasmodi renantiatione 
recepta, de ipsins eedesie ordinatione tanto sollicitins cogitant»», qnanto eam 
Gonfliderabamns ex eansis Tarüe provisioue lugasmodi spedalins indigere, ae 
ideo «QHeDtes eidem preesse pontifleem, de qno nobis probabilis verisimili- 
tiido sn^geretur, qiiod ipsum clara meritorum suorum insignia redimirent, et 
cujus fide fida recuoiberet secui itas subditorum, ad personam tiiam direximus 
oculos nostre mentis, quem nobis et fratribus nostris de litlerarum scientia, 
mornm maturitat«, jn-udentia spiritualiiim et tempoi aliiim Providentia fidedigna 
testimonia commendaruut, et ipsius ecciesie utililate peusala, de consiiio tjorun- 
dem fratmm nostroriim te preßte Bigensi eedesie in ardiiepiscopum prefici- 
rnns et pastorem, firma spe fidneiaqae concepta, qnod eadem ecdesia Deo 

a) et Jr. 
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auctore per tne inrlnstrie ac circnmsppctionis fructuosum studinm preserva- 
bitur a dispendiis et spiritnalibns ei temporalibus proficiet incrementis. Tolle 
igitiir jugum Domini tarn leve collis liumilibiis quam srnave et in dilectione 
Dei pascendum sTiscipe groj!:em ejus, super (jueni noctis vigilias diiigens soUi- 
citnsque custodi, ul Uber iion pateat aditub mvasori et Dominus insuspica- 
bili horft ratartiBy si te inveverit sie agentem, ciirsii ocwsnmato, qni tiio lar 
bori proponitar» et eomm Ilde senrata, qiie tue sollidtodini committantir, te 
fldetem compertom in modico supra molt^ oonstiltuat ac in dOecta sna taber- 
nacola introdocat Datam Borne apnd Sanctam Sabinam 4. idns Jannarii 
anno primo. 



42. P. Bonifaz YITI. an JoJiann III., EBf. von Jxuja: ernennt ihn, nach- 
dem er durdi einen bevollmächtigten Aimchuss des rigiscJien Capitels erhören 
ioorden, dieser Wahl aber freiivillig entsagt hatte, von sich aus zum EBf. 
Bom, 1295 Apr, 18. 

Rmudmt Segistrum But^ V2XL BdL 47 fitt. 26* n, m. TM» Am Te^: 
In enndem modam dä«etifl fillis . . preposito «t eapitnlo eedcBie Rigeiimi; dero 

Rigensis civitatis et diopests; siiffrag^anHs eccicsie Higeosis', populo Rigensis 
civitatis et diocesis, woö« dit fomuUen Äbweidttutgen von vtirstdteMder Autfer- 
tigung angeführt tbnä. 

Stgett ba Ukma», Le$ Be^tlret de Bonifhee VUI Si. 1 8. 43 n, lOf. 

Yeiierabili fiatri Johanni [arcliij^piscopo" Rigensi. 
lu supreme diguitatis specula licet immeriti dispoiiente Domino cousti- 
tnti, cnris continuis angimur et pnlsamur insultibus successivis, ut de personis 
talibns provideatar ecclesiis pastoribns viduatiB, qnaram industiia et Tirtnte 
eedem ecdesie in snis jniibna et libertatibns consemntur, reddatnr tranquillior 
deri statos et comodis salntis et gaudü plebs letetur. Dodnm siquidem 
ecdesia Bigensi per mortem bonc memorie Johannis Higensis ardiieplscopi 
pastoris solatio destituta, capitulum ejusdem ecclesie, vocatis et presentibus 
omnibuf?, qui debiiernnt, potneriint et volnernnt comode interesse, die ad 
eligendnm prefixa pro futnri substitutione poiitificis insimnl coiivpncrnnt et 
tandem post aliqnos tractatus in hujusmodi electidiiis uegotio Iiabitos coiisen- 
ßerunt in eodem negotio per viam jirocedere compromissi et quinque ex ipso 
eapitnlo, viddicet . Wedekino preposito, Johanni priori, Johiinui de Ponte, 
Nicoiao et Lndolfo canonicis ipsins ecclesie, eligendi seu postulandi ea vice 
personam ydoneam In archiepiscopnm Bigensem contnlerttnt nnanimiter ple- 
nariam potestatem. Qni tractata inter se super hoc habito diligenü in te 
tone thesanrarinm ecdesie Znerinensis eligendnm in Rigensem archiepi' 
acopum conyenerant, ac idem prepositns vice sna et coU[e]garnm ^ snornm te 

a) «piioopo X. b) ooUagami Jt. 
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de coineiua predictoniiii collegsrnm el6g;it postnlando et postnlaTit eügeiido 

in ipsius Rigensis ecclesie archiepiscopum et pastorem, toque postmodum 
electioiü In^jasmodi de t« facte consentiens, petiturns illius confirmationis 
munns, personaliter ad s(^dem apostolicaTn arcessisti ac deinde, in nostra pre- 
sentia constitntüP. in manibiis nostris renuiitia'-ti s^pontaneus onioi jnri, quod 
tibi fuerat ex hujusmodi electione seu postulatii itp quesitum. Nos autem, 
quibus ecclesiarum omnium cura imminet generalis, Imjusmodi renuntiatione 
recepta et a nobis etiam acceptata, de ipsius Ri^eDsis ecclesie ordinaiione 
tanto sollidtiiis cogitantes, quanto eam considerabainiis ex cansis wüs pro» 
vidoiie bi^nsmodi spedalins indigere, ac ideo eopientes illnm eidem ecdesie 
preesse poDtificeiDf de qno nobis probabilis [yeiildmilitado* euggeret» quod 
ipanin dara meritoram Insignia rediiii[i]rent in cajns fide fida reeiUBberet 
secnritas subditoram, ad personam tuaTn direximus oculos nostre mentis, 
quem nobis et frntribns nostris dp litterarum scientia. mornm matiiritate, 
prndentia spiritualiiim et temporalium Providentia fidedigna testimonia com- 
mendarunt, et ipsius ecclesie utilitate pensata, de consilio eoinndem fratmm 
nostrorum te prefate Rigensi ecclesie in arcbiepiscopum pref[e]cimus " et pasto- 
rem tibiqne munus consecrationis proprüs manibns duximus inpendendnm et mb* 
sequenter pallemn de coii^ore beati Petri eamptnm, insigne Tidelicet pontül- 
calis offldi, a te eam ea, qua decnit, instascia postnlatmn, tibi fectmne ezhiberi, 
flnna spe fidaciaque tenentes, qaod eadem ecdesia Deo aactore per tae 
Industrie ac circumspectionis fimctnosum Studium preservabitur a dispendiis et 
spiritnalibns et temporalibus profidet incrementis. Tolle igitur jugum Domini 
tarn leve collis huniilibns qnam snave et in dilectione Dei pai5cendum suscipe 
gregem ejus, snpei- quem noctis vig;ilias diligens soUicitusque custodi, ut Uber 
non püieal aditus invasori et Dominus insuspicabili ora venturus, si te inve- 
iieiit sie agentem, cursu consumato, qui tuo labori preponitur, eorura fide 
servata, que tue sollicitudini committontur, te fidelem compeTtnm in me^eo 
snpra multa constitaat ac in dilecta sna tabernacnla introducat Datum 
Laterani 14. kalendas Mi^i anno piimo. 

43, P, Bonifaz VIII. an den apostolischen Nuntitls und papsÜkheti Caplan 
Jsam de Fontiano: beauftragt ihn, den vom Kg. Erich loh Dänemark 
uncanotiisdi zum Bf. tr>n Reval ernannten Predigerhruder Kanut und 
alle an der Walünngiiegenheit betheiligten Personen amuhalfen, binnen 
tri er Monaten nach gesüidiener Ladung vor dem Bapst zu ersdieinen, 
Rom, 12 9 ü Nov. o. 

B aus (km Megiairum Bonifaz VIJI. Bd, 4? foL 116* n. 512, 
Aumig M, Tkma$t Le» Begkbre$ de Bonifiue YHI Bd. 1 8. 178 i». «U. 

ft) daUiiiHlg Jt. b) MdiaicMM «. «) pfi 6l l l iH i JL 



i^iyui^u^ Ly Google 



61 

Bflaeto IHo Ysarna de FoiitiMio* arcbipresbytero Car- 
cassonensii capellano Bostiro, apoBtolice sedis nniitio. 
Dednxit ad nos fidedigna relatio, qnod pridem cariBsiniiu in Christo 
filius nofiter E[ricii&] rex Batie illostris ad Kevalensem ecclesiam pastore 
vacantem dilectum filinm fratrem Canutum lectorem A[r]osienseiii ' OFdinis 
precli( atoi um Liindensis diocesis de facto in eiiiscopam postulavit*. credens 
id sibi ea forsaii ratione licern. quod clare memorie Wfaldemarus] rex Datie, 
qui ten-ani Revaliensera de manibus paganoram eripiens et acquirens cultui 
christiano, dictum ecclesiam eiexit de bonis propriis et dotavit, et succes- 
sores ejus extunc in prefata ecclesia, ut dicitur, ponüfices elegeiuiu, nee 
liabens forte notitiani, quod felicis recordatioiiia ürbaniu papa quartos pre- 
deeessor noster eleetionem, qnam bona memoria . . regina Datie, qae regem, 
natiim saam tnnc impnberem, et regnmn Datie gnbernabat» de quondam 
Thrngofto]** tunc canonico Roskildorai, hiijuamodi erednlitate aedacta, ad 
eandem ecclesiam de facto fecerat, de fratruir ^Tioi nm consilio cassavit et 
irritavit et cassam et imtam nuntiavit, cum jus hujusmodi non cadat in 
lairnm m^c possit consuetudine aliqna perlonj^a qüantnfmjlibef^ introduci*, 
quod iue dictus frater pretextu postulationis hujusmodi, si postitlatio dici potest, 
im}iiidenter in eandem ecclesiam se intrusit, administrando nicbUominus bona 
ejus, que qoidem, si veritati subserriant, non sunt tradenda neglectui, set 
Unaa apostolice coirectioiiis exposcunt. Qnocirca diecretiom tue per apo- 
BtoUea scripta mandamns, qnatinns de büs inqnisito aoUerter, si per tmam 
pnblieam Tel alias compereris, qnod idem frater sie postnlatns in eandem 
ecclesiam ae intmaerit ant procnraTerit intmdi seqne administratiloBi bonorum 
ejus ingesserit, ipsom snoaqne in hac parte ftntoies ac omnes^ qnornm interest, 
per te vel alium seu alios ex parte nostra peremptorie citar p]*^ eisque 
injung[i]* sub excommunicationis pena, quam eo ipso incurrant, si hujusmodi 
citationi et mandato neglexeriut parere, procures, ut infra quatuor mensiom 
spatium post citatioiiem et maudatum tuum iidem frater et fautores ejus 
personaiiter, reliqui vero per se vel procuratores ydoneos apostolice sediä 
eonspectai [ae] ^ representent, nostris mandatis et beneplacitis bumiUter paritnri 
ac üMtnri et receptnri, quod jnaticia snadebit, nobis per tnaa litteras hanim 
Seriem continentes, qnod inde feceris, intimando. Datnm Bome apnd Sanetnm 
Petram nonis Novembris anno primo. 

44» P. Bonifoi VITT, an den Ui^ändischen Ordenmeister Ootfrid: gedaiM 
ihm, mh Fehie)i JJekhtvatcr m erivählen. Anagni, 1300 Mai 4, 
ÄM9 da» Megütrum Bonifaz YIU. Bd. 49 foL 3l2i n. 197. 

•) Aoslensem K. b) Thnigo S. «) qBMrtulibrt It, 4) Ckw« M, 

e) injungere K. T /rhU Jt. 

0 0km Zweifel der gpaUre EBf. von Eiga. Vgl. ÜB. 6 n. 8761, 
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Fratri Gottifrido magisti o hospitalis sancte Marie Theo- 

toniconmi JerosoIimitanL 
Ut per cottfeBsionis laTEcnmi in aaiino tno possis oitidnm liabitualnm 
Domino preparare, tnis sQpplicationibns incUnati, tiU anctoritate presentinm 
indvlgeinns, nt aliqnem sacerdotem ydonenm, reUgiosnni yqI secnlarein, m 
tnnm öligere Taloas confessorem, qui audita confeBsione tna, gnotienB opor- 
tnnum fuerit, pro commissis tibi penitentiam salntarem injungat et super hiis 
anctoritate nostra beneficinm debite absolutionis impendat. Nulli ergo etc. 
nostre coneessionis etc. Datum Auagnie 4. uonas Maji anno sexto. 

45. P. Bonifaz VITT, an Isarn, EBf. von Riga: ertheilt ihm die B^ugnUBf 
zwei ö/fcntlicJw Notare 211 rreiren. Anafpii, 1301 Mai 12, 

Am dem Eegiatrum Bonifaz VIII. Bd. öO fol. 30 ^ n. 135. 

Venerabili fratri Ysamo archiepiscopo Rigensi. 
Es parte tna fuit nobis humiliter supplicatiim. iit cum personarum, que 
contra t t US legitimos, acta jndicioruni et alia liujusmodi redigant in publica 
docinnerita, sepe defectus in tua civitate et diocesi habeatur, jirovidere super 
hoc pateruu sollicitudiue curaremuä. Nos itaque tuiä äuppiicaüouibuB iucli- 
natif coneedendi tabdlionalns offidum doabos pfinoois, q\m ad illnd poit 
diligentom ezanunalionem ydoneas esse repererie» ab €is jiuraownto jnxta 
fonnam prcsentibiis annotatam recepto, planam tibi eoneedinraa anctoritate 
pnaenünm facultatem. Forma autem joramenti, quod ipaaram penonaram 
fnelibet prestabit, talis est: Ego . . juro, quod ab hae lunra inantea fidelis 
ero beato Petro et sancte Romane ecclesie ac domino pape Bonifacio et 
successoribus ejus canonice intrantibus. Non ero in cousilio etc., at in forma 
nsque in finem. Datum Anaguie 4. idus Ma^i anno septimo. 

46. P. Benedict XI. an Friedrich, Electeti von Riga: ertiieilt ihm die Erlmdmiss, 

tum Zivecke der Erledigung seiner Oeschäfte heim apostolischen St^thle, 

ein Anlelien von 2000 QoUgulden zu maüien. Rom, 1304 März 8. 

Am im Meifiiltnm BmeOet XL Bi. Sl fbL 98* «. BW, 

M Gram^gum, Lt BagUbte ie BmtU XI Bi. 1 8, 808 it. 48g, 

Dilaeto filio fratri Fraderico deeto Eigcnsi. 
Com, dcat in nostra proposnisti preaentia constitatas, tarn pit> tnis 
neceBsariis qnam pro ecclesie Bigensis negotÜB apnd sedem apostolicam expe- 
diendis ntiliter te Bubire oporteat magna onera ezpensarom, nobis hnnifliter 
snpplicasti, ut nsqnc ad snmmam duomm milinm florwionim attri mutuum 
contrahendi sub modis et formis infrascriptis, sine quibu^ oreiitoi'es te pntas 
invenire non posse, tihi lai-giri liceutiaai difriiai * mui . Nos iEritur dr tua 
tarn iu hiis quam in aliis circa tua et ipsius ecclesie Kigensis negotia luiliter 
promoveuda et expedieuda ciicumspectione ac diligentia confidentes et noleutes, 
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«jnod propter ipsanim expensarum defectnm mdigentiam patiaris Tel quod 
eadem negotia iuexpedita reniauere contingat, tais supplicationibus indinati, 
discret&oni tue eo&tralietidi nuttonm propter boc nsqne ad predictam Bammam 
dnoroin milittm florenornm anri nomine tno et ipnos ecclede Bigenals ac te 
ipeun et soccessores tnos et predictam Bigentiem ecdedam necnon tna et 
eomndem bona mobilia et immobilia, presentla et flitara, nsqne ad sammam 
bt^namodi propterea creditoribns oi liVnndi, umiia omnino cessantibns et reno- 
Tattonoi etc. nt in forma. Datum Laterani 5. nonas Martü anno primo. 

47, P. Benedict XI. an Friedrich, EBf. von Riga: gestattet ihm, tufd öff&U' 

lUw Notare zu ernennen. Pcrnijia, 1304 Mai 11. 
Au» dem Registrum Benedict XL Bd. öi fol. 186 •> n. 816. 

Venerabiii fratri Frederico archiepiscopo Eigensi. 
Hcibt t in nobis tue devotiouisi sinreritas, ut personam tuam favorabiliter 
prosequf Utes, eam specialibus gratiis honoremns. Hiuc est quod nos tuis 
FUpplu atiumbus iDcliuati, frateruitati tae coucedeudi tabellionatus officium 
daabus peisonis, qaas ad illnd post diUgentem examinaüonem per te faciendam 
ydoneas ease lepereris, plenan anctoritate presentiam triboimiia faeoltateay 
recepto prins a peraonia ipais jozta formam annotatam preaentibns jnnmento. 
Forma autem jnramenti, qnod ipsanim personamm qiielibet prestabit» taÜB 
' eet: Ego . . juro, quod ab bae bora inantea fidelis ero-beato Fetro etaanete 
Romane ecciesie ac doDiino pape Benedicto et successoribns ejus canonice 
intrantibus. Non ero in consilio etc., nt in forma nsqne in flnem. Datum 
Perusii ö. iduä anno phmo. 



48, Redmungaahlegmig des päpstlichen CoUedors Jacobus de Bota über den 
vcn ^ewktm Süßem der Cwm tu «niridiienden Zkna utnd du Awmoim 
von dm während der dreißhrigen jitfjM<üAen JSesennlMm veteamt ffewu^ 
dmen geieÜitke» Beneiden, wäehe von Am m der Iremuekitn und rijfi' 
«Aen Kinimprovine eh^eemtmdt mrden* [1319 tweUo EälßeJ 

M ttiis den Itationes Colledanae ffungaria« Bit. 188 fd. I—Jl, Ofi^Mkutfilddimmg, 
Fäp., am oberen Rande vermodert. 
Die Beitreibung fand statt in der ertten HSifte den in den- Rechnung auch erwähnten 
Jahreg 1329 (UB. 6, JUgg. 8, 37 n. 784»). 

Beachttnswerth sind in diesem Stücke u. A. die Angaben über das Verhältnies der 
marca argenti Rigensis mr vMrca arj^nH pwri Bigentit und mr morva argenä 

puri Lubicemis. 

In Dei nomine aiaen. Cum sanctissimus pater, dominus noster papa, . . . 
targa et Matfredum de . . . tensis dyocesis clericnm ad . . . beneficiorum 
yacantium camere . . . destinasset et luerii ordiuatum pro utilitate . . . 
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prefatQS in diiabw promcüB, videlieet Rigensi et Bremensi, [coUe]^ nieis 
ea in aliig provincüs »ceqnentibas, idcirco de collectione . . . [ego] Jacobas 
&cio compatiim et rationem sub forma infrasciipta [primo de] provincia Ri- 
gensi, ubi 8 episcopatus exsistnnt, singiilaritcr de qtiolibet episcopatu [red- 
dens] computum et rationem, et primo de ipso episcopatu Rigensi. 

Et est sciendum, quod in tota i)rovincia Rigensi non potuit repetiri 
census aliqms debitns sancte Rumäne ecclcsie, licet fuerit inquisitum. 

In provincia vero Bremensi inquisitione facta diligenti, prout melius 
fieri potuit, de quolibet episcopatu, non potoit aliquis cenans debitus reperiri, 
«cepto ipso episcopatn Bremensi, in quo rep^mn est monasterinm qnodr 
dam Tocatnm in Hersevelde, qaod tenetur dare siognlia annis sancte Romane 
ecclesie nniim bisentinam aori, pro quo censu solvit mihi Jacobe de Bote* 
redpienti nomine Bomane ecciesie anno Domini 1319 pro qninque annis, de 
quibns tenebatur solvere post dat'am litterarnm domini Willelmi Mescbini 
tunc vicecamerarii super solutione retroacti temporis datarum et concessanira, 
pro quibus 5 annis solvit mihi Jacobo predicto dictum monasterium 50 pjros- 
sos Tiironensis argenti, dando ei solvendo 10 grosses pro singulis bisentinis, 
quia sie inveniebatur bisentinus extiinutus et nie »olver[u]nt* temporibus re- 
troactis. Summa igitor census perceptl de istis dnabiu provinciis Rigensi 
et Bremttui per me Jacobnm de Bot» collectorem predietom est in nniTerso 
50 grossp]'* Tnnmensis argenlL 

Item ... [8 mrc.] argenti pari et ponderis BigenaiB. Item ... 8 mre. 
arg. puri ponderis Big. Item in primo anno reserrationiB vacayit ecclesia 
sancti Petri in Riga ... et solvit 10 mrc. arg. puri ponderis Big. Item 
yacavit ecclesia in . . nich per mortem et solnt 9 mrc. arg. pur-? ponderis 
Eig. Item vacavit ecclesia in Kerkolme et solvit 3 mrc. arg. puri ponderis 
Rig. Item in secundo anno reservatiouis fuit vacans ecclesia de [Tlijo- 
reyda"^ per mortem et solvit 4 mrc. arg. puri ponderis Rig. Item vacavit 
ecclesia in Knbezala et solvit 6 mrc. arg. pnri ponderis Rig. Item vacavit 
eccleaia in Ledegba* et solvit d mrc arg. puri ponderis Big. Item in isto 
secnndo anno yacavit ecclesia in Trikaten per mortem et solvit 8 mrc. aig. 
pnri ponderis Big. Item in tertio anno vacavit ecclesia in Yskeshnsen* et 
solvit 2 mrc. arg. puii ponderis Big. Item advocatia castri de Chmnon va- 
cans solvit 18 mrc. arg. pnri ponderis Rig. Summa omninm receptamm 
istius Rigenf?is episcopatns 72 mrc. arg. pnri ponderis Rig. 

Unde sciendum e.st, quod argentnm Ri^ense non est purum argentum, 
et ad hoc quod marclia argenti Rigenäis elficiatur pura vel puri argenti Ri- 
gensis, semper ad quamlibet marcham additur unus loto, hoc hie est 16» 
pai's marche; et tunc addita 16» parte elticitur et dicitur marcUa puri argeuti 

4aol««ta>tA b)(i«M»ie; i^Kan^JtL 

1^ TgL ffB.9n, 765. •) Leiegon, fetä LoäM§er, •) Sm fuielkioeMtar. 
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Bigensis. Et aic predicte 72 mrc. arg. puri ponderis Rig. valent 76 mrc. 
cnm diniidia aigenti non pnrificati ponderis Eigensia. lata sninma coopntatnr 

in summa totali. 

Sequilar de eijiscopatu Tharbatensi. In primis primo anno vacavit 
qnedam major prebenda in ecclesia kathedrali per mortem dumini Herbordi 
et solvit 30 mrc. puri argen ti Lubicensis valentes 37 mrc. [cum dimidia arg. 
et ponderis Big.] Item eodem primo anno TacaTit minor prebenda per 
adoptationem foctam de predicta migori et aolvit Hb mrc. arg. Big. et pon- 
deris. Item eodem primo anno Tacavit eoelesia in CSapeaeever' per mortem 
et solyit 6 mrc. arg. et ponderis Big,* Item in isto primo anno Mt 
cans]** in ecclesia kathedrali qnedam puerilis prebenda et solvit S mrc. cum 
dimidia arg. Rig. et ponderis. Item in secundo anno reservationis in eccle- 
sia kathedrali Tharbatensi vacavit custodia per mortem et soh it 3 rare. arg. 
puri ponderis Lubiceusis valentes 3 mrc. et S fertones arg. Kig. ei ponderis. 
Item eodem anno secundo vacavit in ipsa kathedrali ecclesia uiiiior prebenda 
per mortem dicti cnstodis et solvit 25 mrc. Rig.' arg. et ponderis. Item 
eodem aimo secnndo vaeavit in ipaa luthedrali eoderfa Tiiatliateusi prebenda 
minor per adoptationem fKctam de predicta mijori et sdvit 19 mrc cnm di* 
midia Big. arg. et ponderis. Item vacavit ecclesia de Velin per resignationem 
et super expensis pro ea factis, 2 mrc. cum dimidia, solvit 20 mrc. Big. 
arg. et ponderis. Item in ecclesia kathedrali vacavit vicaria domini Jo- 
hannis de Nughen per resignationem et solvit 4 mrc. Big. arg. et ponderis. 
Item in tertio anno reservationis vacavit ecclesia Domiue Nostre in civitate 
Tharbatensi per mortem et solvit 11 mrc. 3 fertones ai^. Big. et ponderis. 
Item de una puerili prebenda in ecclesia kathedrali Tharbatensi et de una 
ecclesia Toeata, nt credo, Wemela', ignorante domino episcopo Tkai bateusi, 
propter qnod in litteris suis Mi omissnm, recept{e]° 9 mrc 1 ferto arg. Big. 
et ponderis. Summa omninm recept(a]ntm^ istios Tbarbatensis diocesis 
157 mrc. 1 ferto arg. ponderis Big. 

... 67 mrcw arg. Big. et ponderis* . . . 

Sequitur recepta de episcopatu Curonieusi. In isto episcopatn TiiCaTlt 
nna sola ecclesia in toto trienuio reservationis domini nostri pape [per moi^ 
tem et] « solvit 4 mrc. ai-g. Rig. et ponderis. 

/Hierauf folgt das Bisthum SandandJ 

49, Inventar liber üe vom EBf. /IHeärid^/ von Biga JmUerlassenen Bikher, 
KkitktMffuIßdce, Mrdmgmänder imd Kkmoäien, /Avignon, 1341 gegen 
EndeJ 

m) RJceneatis X. h)/tUi X. c) rccopUne Jt, d) rtceptonim R. 

») Nickt tJrtcÄu'fMiar. ») Waimd, Kr. Wmo» Xi^ JWnk. •) IToMMMicft 
die ammc d/tr Eimakmm am dm Stift OeuL 

S 
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J2 aus dem BegUtnm Tnmcenz VI., Äimua 1 pars 2 tont. 2 fol. 250 Auf fol. 
24*Ji findet dich dam die Bemerkung: Archiepiseopi Rigensia, at dieitur, libri 
pofliti sunt «am Rigenatbns et eeiam Tazella*. 
Da diesetn Stücke das NatMatBmvmtar dm Bf. Barthilamaeiis von Frijus, der 
1341 März 5 starb, vorausgeht, und das F B/ncdict XII.. dessen Tod 1312 
Apr. 25 faüi, ihm folgt, ist bei AnnaJime dirotwloyischer Folge dasselbe dem EBf, 
ISrkdriA «wemocMei«» det 1341 «or Oet 18 tn Ävignon «eraeAtedc» iM. Wal die 
Inventare dieses Bandes indess nicht überall streng mich der Zeitfolge geordnet 
sind, beispielsweise zu Anfang die Jahre 1349, 1348, 1345, 1348 und 1347 mit 
einander wechseln, käme hier möglicher Weise auch der EBf. Engelbert von Dolen, 
der 1348 «or Wbnt 17 m Äuiffum «Airft, ist BäradO. 

Sequntur libri quondam archiepiseopi Rigensis'. Primo una biblia, que 
incipit in secnndo folio: tes inter mnlierculas; apparatos Joaanis monaehi 
super sexto decretalinm, incipit nt sapra: in medio; ystorie scolastice, ind- 
piant nt snpra: ligna et lapides; digestnm vetos indpiens ut snpra: datnm 

est ei ; apparatus Joannis Andree snper sexto deeretalium incipieus ut supra: 
reqniäitus ab; instituta, incipinnt nt supra: binc descendit; scriptum fratiis 
Timme snper A\\)to etbicoriim, incipit ut snpra: et ars. quia presencia; po- 
stilla super libro Tob, incipit ut snpra: qiiod tempore legis; textus sexti libri 
decretalium, incipit ut snpra: mw^ prompto; octo parvi quaterni de niiseria 
hominis; primus liber sentenciarum, incipit ut supra: sit creatura; über sen- 
tenciaimm, incipit ut supra: dinanda est ad; sermones, incipiont nt snpra: in 
Lmse SS; modi6[i]^ flores ftanctomm, indpinnt nt snpra: nativitatem Bomini; 
doetrinale modid Taloris, indpit nt snpra: nam^ne tenelit; nnns liber de 
snbtili littera, indpit nt snpra: enrsns solia; plnres qnatemi diyersamm 
materiarum et förmanutt, tarn in pergameiio qnam papir[o] ; unum breviarium, 
incipit ut snpra: meam et gloriani; nnnm Tademecnm, indpit ut snpra: firatres 
sdentes. — Conrordat. 

Ttem tlei ein mappe; quatuor longeric; novem mappe parate; nnnm 
faldistüiiuia de tela; quinque vela sive eapitergia. — Concordat. 

Item decretum incipieus ut supra: ut vir fortis ; archidiaconus incipiens 
Ut snpra: nee qnod ad bee eredo; summa Ganfridi, incipit nt snprai atten- 
ditnr nam Itiz; sextns Uber decretalinm, indpit nt snpra: inposteram refti- 
tavit;snmma Ambrosii snper titniis d^cretalinm, ineipttnt snpra: Florentinnm; 
decretales magni yolnminis, indpinnt nt supra : ti in nnnm ; Clementine cnm 
apparatu, incipiunt nt snpra: qne sostrum et fratrnm; alle Clementine cnm 
apparntu, incipinnt nt snpra: tre per apostolica scripta; suffra^nm monachorum, 
incipit ut snpra: item dicit lex; quedam lectura super jure canonico, incipit 
ut supra: hominum et ob hoc; alia lectura super decretalibus, incipit ut 
supra: personas ecclesie. — Ooucordat 

■) «HMdk / b) «todke X. «> papini X, 

1) Eine die B9dimmmiiu^ du MBf, JWecfrial fw» JUyo hfkr^miü^ tMamdt «. «m 

ÜB. 6 n. 27S8. 
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Sequntur ornameuta et panni Capelle condam ardiiepi}<copi Rip:pnsis. 
Primo Tina cassula, duo pluvialia, iinnm cnm botonilms» et aliud sine, due 
dalnnüice, due tunicelle cum aurifi isiis suis, copertoiiuia catlicdre cum sen- 
daiiiii et sotularibus, totum de diaspro viridi; una zoua de serico viridi li- 
Btratft iUis anras, paramentnm cathedre de di i viridi fjulratum'* sindone 
crocea, Quam antealtare de diaspro viridi et rubeo cam sua tobalia altaris 
de tela operata de filo albo. ^ Viridis eoloris. 

Item una cassula cnm aurifrisiis ad ymagines, due cassule cum aurifrisüs 
planiS} dno pluvialia, quoi um unnm est cum quinqae botonibtis de perlliSf una dal- 
matica, una tnnicella, ceudalia cum sof^iini ibus, totum de diaspro violaceo; 
item t!-es cassule, duo pluvialia, in quoium altero Funt qninqne botones, duo 
de peiilis et ties de aigento deaurato, dne dalinatice, due tunicelle cum suis 
aurifrisiis de samito violaceo. — Coloiis violacei. 

Item una cassula, unum pluviale, in quo sunt quinque botones argeuti 
deanrati, una dalmatica, una tanicella, sendaUa cum sotolaribus, de samito 
nigro; due stole et tres manipuli, tres zone nigre de serico, paramentam 
cathedre de sindone nigra Italratum de sindone viridi^ alind paramentum 
cathedre de panno aareo listratum de sindone nigra, nnä toballia pro cop^- 
Iura altaris cum frontal! de sindone nigra, unnm antealtare de sindone ni^ra 
folratum de sindone viridi cnm sna mappa de file. — Coloris nigri. — Concordat. 

Item una cassula, unum pluviale cum quinqnc botonibiis perllarum, 
aliud pluviale sine botonibns, due dalmatice, due tunicelle, sendalia cum 
sotularibus, parameTitum cathedre, una (?oj)ertnra cussineti altaris, de diaspro 
rubeo; faldi^torilnll de sindone rubea oj)cratuni ad 3'magin(?s et fulratum de 
sindone viiidi, una tuballia altaris de serico rubeo, una toballia de tela ope- 
i'ata cnm frontali ad ymagines, uuum paramentum cathedre de velveto rubeo 
operatum filis aureis, fnlrat[um] tela crocea. Anbei coloris. 

Habet dominus G. Bucer pro domino notario unam casnlam, pluviale, 
dalmaticam et tnnicellam, nnnm ciatorium * , 1 tobaliam de serico listratam de 
auro et aliam listratam de serico. 

Item una cassula, unum pluviale de panno aureo, una dalmatica, una 
tnnicella, de diaspro albo cum aurifrisiis; nnum pluviale, due dalmatice, due 
tunicelle, de samito albo; duo paramenta cat!icd[r]e de diaspro albo, una 
copertura unius cussineti ab una parte de diaspro albo et ab alia de velveto 
viridi, nnum novuui antealtare de diaspro albo cum sua mapa altaris parata 
de filo, una magna tobalia pro parameuto mense de tela operata de filo; 
novem stolle, undecim manipuli de pannis et filis cericis et aureis diversorum 
colomm; quataor sone sacerdotales de filis seriois, quatuordecim abbe' parate 

a.) bontonibu» K. h) fbdanrtnB/ c) fnlnitib it. d) dbctdUam/ 

1) Fehlt bei Ducca^ 
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cum 20 amicli[bu]s* paratis, uniim antcaltare de panuü aureo Tartarico ful- 
ratam de sindoae crocea cum sua mapa de tela. — Albi coloris. — Concordat. 

Amotis pro doiiüno notario 1 stoUa cum mauipulo. Amotis pro domiuo 

notario 1 abba cum amictu paratis. 

Öexdecim tobalie altaris de tela, tarn operate de filo qnam listrate ftlis 
cericis et anreis, dne toballie de serico laborate et listrate Alis anreis et 
sericis, due toballie de filis sericis diveraorum colorum facte ail niutlurn leüie, 
UHUS pannns aoreiui cum eampo rabeo, alins pannus aureus ad yiuagines» 
mram fediÜBtoiiiim de tela eadratam, laboratam Ulis sericis nigris et rnbeia, 
«na modka ampliora de ainento pro tenendo balsamam cum nno graffo*" sen 
stOlo, nna simplex bericla de cristallo incastrata in argento cnin repositorio 
de corio mbeo; du[o]*^ pectines, dao specula de ebore cum snis repositorüs 
de corio. Amotus foii 1 pecten cam apeculo et repositorio sno de corio pro 
domino nostro papa. 

Item fluo paria cirothecarom pontjfirnlium aurifrisiat[a]nim cnm perllis 
et esmatis^ in medio; alia duo paria t irotlif carum aurifrisiat[a]rum cum es- 
niatis ' in medio; quatuor acus pro pallio de auro, qn[i]libet ^ cum uno lapide 
iji medio et 6 perllis in circnmferencia; novem acu& de argento, tres vide- 
licet qn[i]libet ' cum uno lapide in smnmitate, tres cum floribus lilii desuper, 
et ali[i]^ ttes cum floribus vinee in snmniitate; dno pectoralia» qno[d]libet' 
cum daobos botombns perllarmn et tribas de argento deanrato; nnns anulns 
pontlficalis de anro com magno aapbiro in medio, qnatnor perllis grossis et 
quatnor balaciis' in circnmferencia et pluribus parmlis lapidibus — habet 
dominus tJiesanrarins, restitutus fnit post mortem; aliiis annlus pontificalis 
argenti deaurati cum quatuor lapidibus -viridibns, quatnor parvis lapidibus nibeis 
et uno lapide coloris asnrei in medio; alius annlus pontificalis ar<Tenti deau- 
rati cum quatuor perllis, quatuor granatis rubeis et uuo Lq i<le viridi in 
medio; alius annlus pontificalis de auro cum 24 parvis perllis, quinquo balaciis 
et 12 smarardis ' ; alins anulns pontificalis de auro cum 24 parvis perllis, 
qoinqne smarardis et qnataor granatis in medio perilamm; nna cmz cnm 
cathena argenti deanrati, in qna sunt 15 perBe, qninqne smarardi et quatnor 
granati cnm 15 parvis lapidibus asnreis ab nna parte et ab ab'a est per totem 
esmalhata, et in ijus cathena snnt qnatnor perlle. Premissa sunt in nno 
eolfro de corio monbrato [et]'' de argento cnm serratnra et clave de argento. 
— Concordat 

Item 11 mappe, due mappe in nna pecia, 19 tam longerie quam mann- 
tergia, novem manatergia in uua pecia, 15 roqneti, 11 snperpeUicia. 

a) amlctU Jl. b) graphio / c) dne ü. d) amifrbutorum K. c) esm^iltit / 

0 qooUbct /t. t) quaUbct X. h) »ÜB K, i) ne Jt. k) f<klt K. 

<) Bti Duoange nicht aufgeführt. 
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Item de boiiis diefci arehiepiscopi Bigensia, Ün» mitra d« perllis anri- 
frisiata ad ynagines, aHa mitra aariMriata nne perllis, alla mitra de diaspro 
albo cma aurifriaiis, alia mitra com eematis, perlUs et pluribus lapidibns, 
sex tobalie de serico, qaarum quatuor sunt listrate in capitibus filis aureis 
et aericeis; qnatnor tobalie de ligno [et]"" tela; nna tobalia de serico iii^ro. 

Item ana cnix cum cathena argenti deaurati ab iitraque parte et esmal- 
liat^x, cum crucifixo ab uua parte et ab alia cum agno Dei et quatuor evan- 
gelistis. Premissa posita fneront in uuo repositorio de mitra. — Concordat 

60. Bf. Ludwig von Beval wird fiir Entrichtumj der ergänzenden Abgaben 
an die apostolische Kammer qtiittiri. Atngnon, 1354 Jan. 28. 

Ai« dem Regisirum Innocem VI., Ännua 1 pars 2 iom, 2 fol. 5^6' •» (päputiichet 
OtmentkregiBlar), 

Ecdesie BeTaliensis complementnm. 
üniirersia etc., quod dominns LndoTicas episcopns EeTalieosis pro com- 
plemeato sni commmiis servieii, in qao erat ete., septnaginta qnincLne florenos 
anri prefato camere necnon et pro complemento qaatnor servieiomm etc. an- 

decim florenos 2 sol. et 8 den. clericis camere per manns magistri Detlovi 

Starmer** canonici ecclesie Camineiisis tempore dehito solvi fecit, de qnibus 
etc. In cujus ftc. Datum Avinione die 28. mcnpis Januarii anno, mdictioae 
et pontificatu predictis (anno pontificatus anno 2). 

51. Per liünsche DomJierr Ootfrid Warendor2) ersitrJit F. Urhan F., ihm die 
durch P. Innocenz VI. vei-UcJu-ne dlhjif^cJie DomJierrmtcVe und Prähende 
zu bestätigen, nachdem in der fridieren iSuppltk des Bittstellers ein zn er- 
■ wähnender Umstand übergangen war. [1362 Kov. — 1368 Jidi 
B «w dem S»nitife«Mreytiter Ihhan Y., Aumm 1 pan 4 fol. 33 * . 
Ifhtdet »ich mit dkigm «nuMetitiScken Abändenutgen tudmalt Amtm i pan 8 
fol. 211 . 

Über das päpattidie Sujppliketiregister vgl. Münch, Aufachlmte über da$ päpatUche 
Ardttv, &>entM von LSwenfM, S. 69 f. 

Item cum felicis recordatioiiis dominus Innocentius papa VI. predeces- 
sor vester Godfrido Warendorp de canooicatu et prebeuda ecclesie Tarba- 
tends Tacante per mortem Johannis Qwillaberti in Bomana cnria defancti 
proyiderit, et idem Godfridns timeat, dictum Johannem coUectorem camere 
apostoliee tempore obitos sni et ante foisseS de qno in snpplieatione ipsins 
G[odfHdi] mendo minime habebatur, supplicat sanctitati vestre idem Gk)d- 
fridus , quatenns proTi8io[nemJ bujusmodi domini Innocentii premissis non 
obfitanübns dignemini ratam et gratam habere et ex certa scientia confir« 

ii)AUI JT. b) SeuBv^ c} p*e«Mo 
1} VgL VB, Bt Bitgs, 8, 61 n, UOS*. 
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mare vel sibi de qoto proTidere, non obstante, qaod in «cclesia Labicensi 
canonieatam et prebendain obtineat, cum cetaria non obstantibna et clansiiliB 
oportnnia'. 

■ 

6^. Kg. Waldemar IV. von Dänemark ersucht P. Urban F. um Ausfertigung 
der Btdloi, durch ifclcJte dmi Dietrich Vrcsc eine dörpt^rhe Domherr nstelle 
verliehen nud die EäcspecUmz auf eine grössere Fi-ähende eröffnet werde. 
Genehmigt vom Papst. Aiignon, 1364 Mai 15. * 
B aus dem Sttj^ikenreffister Urban V., Ännus 2 pars 2 fol. 171». 

In BOr^ der darauf an Treu trÜMenen päpsüidien BuBe fggi UB. 6, Begg, 8, 60- 

Pater aanctiasinie. Cam nnper sanctitati veatre faerit snpplicatnm, qna- 
tenas Tbiderico Yresen caDonico Tarbatenai de canonicatn sab exspectatione 
prebende etiam majoris ecclesie Tarbateosia provtderitis, ipsaque sapplicatio 
Testra beata tnanu extiterit signata et propter süIudi cancellarie littere, quoad 

majorem prebendam, transire non poss[i]nt', Inimilime siipplkat sanctitati 
vestre devotus filins vester Woldemariis Dacie rex, qualemis sanctitas vestra 
dignetur litteras super premissis conficieiulas ad majores prebeudas cum Om- 
nibus non obstantibiis et claiisulis in ipsa supplicatione per sanctitatem ve- 
stram äignata couteutis et sub data ip&ius supplicationis mandare expediri. 
Fiat B*. Datum Avinione idibne Ma^i anno secnndo. 

S3. P, BomfoM JX m Diärieh Thotke*, Eleetm von Seval: tuMm 
der Bipst sdwn hei LAeeüen des Bf Mann von Sewd wsk die gukänf' 
tiffe Besetmng des Stifts vorbehfMen habe, ernennt er den Adressaien, ca* 

iioriicum dicte ecclesie, in sacerdotio constitutum, zum Nachfolger des 
inzwischen verstorbenen Bf. Johann. Rom, 1403 JuU 2 (apnd äanctOffi 
Petrum sexto nonas Jnlii anno ciuartodecimo). 

Archiv der Dntnria (im Lafaran), Bonifacii IX. Annua 14 fol. 264 i . 

Eh folgen mit dai bekannten Abkürzungen die m. m. gleichiautenden AusferHgwt^n 

an da» Oaj^Sel, im Cfenw, das Tbflfe m Stadt «ml DiSoae Bemt, mtm« an den 

BBf, wm Lmd, 

64. P. Bonifaz IX. an den AM von Falkenau in der dAirptschen Diikese: da, 
Johann TroFnn, clericns, perpetuus beneficiatiis in ecclesia Tarbatensi, 
das von ihm innegehabte peri^etmm beneficinni. hiiecu^jtodiam nuncopatum, 
aufzugeben gedenke und der Pipst dem dörptschen Priester Iwan lic- 

1) Die päpstliche Enfscheiduns voH 1363 Juli 20 8. im ÜB. 6 n. 2) fr^fr 

die Form der päpstlichen Jiesolutionm und die Bedeutung dieses B. vg!. Münch, Aufschlüsse 
über das päpstl. Archiv, übers, von Löwenfdd, S. 73 f, *) Also nicht Oronink; vgl. v. ToU 
Wßd atikworCv* Brie/lade 8 8, 810. 
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venüo woklgetteigt sei, trägt er dem AMe auf, wn Ereterem die Beeigna- 
tum eu empfangen und Letzteren an den Beeite der J^fründe, deren sakr' 
lidite Mttk&fiftef me verlmäe, 6 Mark Säber nidit Überstiegen, ehmir 
fäkren. Horn, 1404 Jan, 8 (apiid Sanctam Petram sexto idns Jannarii 
anno quintodecimo). 

Ärdiw der Dataria (im LtUena^t Bonifaidi IX. Amm 15 foi, 66 

&5. P. Eugen IV. an den Äbt von Falkemuc: narJuinn ztvischen Johann 
Somer, Vicar an der Kapelle des h. Oeorg extra muros opidi Wendea, 
rmd .Johann von Tateren, maimcr Cleriker, über die durch den Tod des 
Egbert Cnm erledigte dör^taüie DoniJierrnpräbende Nüygen Streit ent' 
f^anden, indem beide auf äieeelbe Äneprwii £u haben vermeinten, und die 
Entedieidting durdi P. Martin V. dem Auditor Mann de Mdiriea Über' 
^re^fen «et, habe neueräinj^ Tkteren auf die FfrUmde VenuM gddiM. 
ErQ^mU dem Ahte in Folge dessen den Auftrag, fdUs er den Somer ge- 
eignet befände, denselben in den Besitz der DomhermsteUe und Ffründe, 
deren jährliche Einkünfte 5 Marie Sill&r angeblich nicJd ühe^stiegeri, ein- 
zuführen. Born, 1432 Jan, 14 (apad Sanctam Petram 19. kalejidas Fe- 
bruarii anno primo). 

Archiv der Dataria (im Lateran), Eugenii IV. Annus 1 Uber 12 foi. 307«. 
Fcfwi^ «iwi am mACm Bernde: V. Yolrat. 
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Im Verla-u \ on «J. I><*iil>iiei" in Tli«»|^i miuI ciöcüii'Ul;ii: 

UrkundenbUCh, Liv-, E.^l- und Curläudischcä. i>c<;rii]i(let von F. (i. 
voi» Biiuge. im Auftrage der baltischen Ritterschaften nnd Städte 
fortgesof/l von Hermann Hihlebranil — Hand VII. Prois 
broch. W Kbl. 

Urkundenbuch, Liv-. Est- und Curländisclies. — Band VIII. Preis 
broch. b Rbl. 

Toll, Baron Robert von, Esl- und LivlUndrsche Briethide. III. Theil. 

Chronologie der Urdeuöiuciölcr über Liviand, der Erabischölc vuu 

Riga und der Bischöfe von Loa), Ösel-Wiek, Reval und Dorpat. 

— Preis broch. 3 Rbl. 
Faick, P. Th., Register zur Est- und Livländischen Hrieflade. U. Theil, 

Band I nnd II. — Prois bio.-h. 1 Rbl. 75 Kop. 



